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Aktuelles

Samstag, 16. Juli bis Montag, 18. Juli

18. Kelterfest in Helmsheim
Die Interessengemeinschaft Alte Kelter 
Helmsheim freut sich am Wochenende auf 
Gäse aus nah und fern bei ihrem Kelterfest. 
Wie üblich bietet sie viel Musik und lecke
re Gerichte zu moderaten Preisen. Auch 
für die Jüngsten gibt es wieder ein Kinder
karussel.
Die Eröffnung erfolgt durch Oberbürger
meisterin Cornelia PetzoldSchick und 
knüpft an das 10Jährige Bestehen der Part
nerschaft zwischen BruchsalHelmsheim 
und Gornja Radgona in Slowenien. Das So
xophnOrchester aus GornjaRadgona wird 
dazu aufspielen. Auch die beliebte Gruppe 
Flash ist im Programm am Samstagabend. 
Der Sonntagabend wird mit Belle musica 
etws ruhiger zu Ende gehen. Am Montag
nachmittag lädt die Stadt im Rahmen des 
Festes die Senioreninnen und Senioren zum 
Seniorennachmitag ein, der von den Helms
heimer Vereinen gestaltet wird. Am Mon
tagabend lockt die Endziehung der großen 

Tombola mit den Musikerinnen und Musi
kern vom Helmsheimer Musikverein.  B.O.

Programm:
Samstag, 16. Juli
18 Uhr:  Fassanstich mit SaxophonEnsemble 

aus Gornja Radgona
20 Uhr: Flash

Sonntag, 17. Juli
10.30 Uhr:  Ökumenischer Gottesdienst am 

Festplatz
12 Uhr: Unterhaltung mit Musik
18 Uhr: bella musica
20 Uhr: Zwischenziehung Tombola

Montag, 18. Juli
11.30 Uhr: Handwerkermittagstisch
ab 14.30 Uhr:  Seniorennachmittag mit 

Unterhaltung
20 Uhr:  Musikverein Helmsheim im An

schluss Ziehung der Tombola

Festwochenende mit Partnerschaftsschild und Ausstellungen

Zehn Jahre Städtepartnerstadt Gornja-Radgona und Bruchsal-Helmsheim
Bruchsal (pa) | Eine gelebte Freundschaft 
verbindet seit mittlerweile zehn Jahren 
den Stadtteil Helmsheim mit der Partner
gemeinde Gornja Radgona – Anlass genug, 
dieses Jubiläum in der Zeit vom 15. bis 17. 
Juli gemeinsam feierlich zu begehen. Im 
Nordosten Sloweniens und knapp acht
hundert Kilometer von Bruchsal entfernt 
gelegen, ist Gornja Radgona, Teil einer be
kannten Weinbauregion und grenzt ent
lang dem Fluss Mur an das Nachbarland 
Österreich.
Den Auftakt der Feierlichkeiten macht ein 
geselliges Beisammensein mit den slowe
nischen Gästen am Freitagabend, 15. Juli. 

Samstags um 16.30 Uhr enthüllen Oberbür
germeisterin Cornelia PetzoldSchick und 
Stanko Rojko, Bürgermeister von Gornja 
Radgona, auf dem Helmsheimer Dorfplatz 
neben der Verwaltungsstelle ein Partner
schaftsschild. Die Veranstaltung ist öffent
lich und die Bevölkerung hierzu herzlich 
eingeladen. Im Anschluss besteht die Mög
lichkeit, eine kleine Ausstellung über die 
zehnjährige Freundschaft zu besichtigen, 
die am Festwochenende zu bestimmten 
Zeiten in der Scheune der Verwaltungsstel
le zu sehen sein wird. Die Öffnungszeiten 
werden während des Kelterfestes bekannt
gegeben. Um 18 Uhr am Samstag findet in 

der Ortsmitte Helmsheim der Fassanstich 
des traditionellen Kelterfestes statt, ein 
passender Rahmen, bestehende Verbin
dungen in geselliger Runde zu vertiefen 
und neue zu knüpfen.
Eine Ausstellung mit Werken von 21 Künst
lerinnen und Künstlern hat der Kunstkreis 
aus Gornja Radgona anlässlich des Part
nerschaftsjubiläums zusammengestellt 
und präsentiert diese ab Montag, 18. Juli, 
im ersten Obergeschoss des Bruchsaler 
Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66, der 
Öffentlichkeit. Die Ausstellung ist während 
den üblichen Öffnungszeiten bis zum 16. 
September 2016 geöffnet. 

Am 17. Juli auf der Saalbach entlang der Zehntgasse / Festbetrieb beginnt bereits am Samstag

2. Heidelsheimer Melkkiwwl-Rennen
„Beim ersten Rennen vor einem Jahr wurden 
wir förmlich überrannt“, erinnert sich Alex
ander Hiller, stellvertretender Vorsitzender 
der Heidelsheimer Melkkiwwlreider, „und 
die Resonanz war überwältigend. Das hat 
uns veranlasst, dieses Event ein Jahr später 
zusammen mit den Feiern zu unserem zehn
jährigen Jubiläum zu wiederholen.“
Die Rede ist vom MelkkiwwlRennen auf der 
Saalbach, ein farbenfrohes Spektakel, das 
erstmals anfangs August 2015 im Rahmen 
der Bruchsaler Heimattage stattfand und 
nun am Sonntag, 17. Juli ab 14 Uhr ein zwei
tes Mal ausgerichtet wird. Es geht darum, als 
Zweierteam im selbstgebauten „Melkkiwwl“ 
– es ist das augenzwinkernde Ortssymbol – 
jeweils 150 Meter zu Lande und zu Wasser zu 

bestreiten, wobei Schnelligkeit und Kreativi
tät geboten werden. Dicht gesäumt standen 
im vergangenen Jahr die Besucher entlang 
dem Saalbachufer in der Zehntgasse. Ob 
Wikinger, Piraten oder Gondoliere aus dem 
fernen Venedig, ob echte „Melkkübel“, Bade
wannen oder Mörtelbottiche – der Fantasie 
war und ist, was Fortbewegungstechnik und 
Beschaffenheit der fahrbaren Untersätze an
belangt, keine Grenzen gesetzt. Schon jetzt 
hat sich bereits auch ein Drittel neuer Bewer
ber für das „große Rennen“ in Heidelsheim 
eingeschrieben. Anmeldungen sind aber 
weiterhin möglich und erwünscht. Teilnah
mebedingungen samt Anmeldeformular 
sind zu finden auf www.hmkr.de, Fragen so
wie die Anmeldung zum Rennen per EMail 

zu richten an rennen@hmkr.de. Das gesamte 
Wochenende über feiern die Melkkiwwlrei
der ihr „Zehnjähriges“. Samstags am 16. Juli 
gibt es zunächst Festbetrieb mit Cocktailbar 
und Lounge sowie ab 18 Uhr Livemusik mit 
The Curbside Prophets und der Heidels
heimer Band Feßi/DC, am Sonntag startet 
– nach einem Mittagstisch mit deutschita
lienischen Spezialitäten – das Rennen ab 14 
Uhr. Unterstützt wird der Festbetrieb dann 
ab 17 Uhr von der Band „People are People“, 
die Sieger des 2. Heidelsheimer Melkkiwwl
Rennens werden gegen 18 Uhr geehrt. Für 
„Action“ ist also gesorgt, und wie sagt Ale
xander Hiller vom Verein: „Wir und die Hei
delsheimer sind ‚heiß‘ auf das spektakuläre 
Event.“  tam

Die Interessengemeinschaft freut sich auf Be-
sucher aus nah und fern beim 18. Kelterfest in 
Helmsheim.  Foto: Safranek
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger aus Bruchsal,
der Wirtschaftsstandort Bruchsal wurde in 
der vergangenen Woche doppelt gestärkt. 
Die Sulzer Pumpen GmbH hat ein neues 
Verwaltungsgebäude eingeweiht. Diese 
Investition ist ein starkes Bekenntnis zum 
Standort Bruchsal  in einem nicht einfa
chen Marktumfeld. Das architektonisch 
anspruchsvolle Gebäude steht  für das 
Vertrauen in die eigenen Stärken und für 
das Ziel, auch in Zukunft auf den globalen 
Märkten erfolgreich zu sein. 
Sehr stolz bin ich, dass Karlsruhe gemein
sam mit Bruchsal den Zuschlag für das Test
feld autonomes Fahren erhalten hat. Teile 
der BertaBenzGedächtnisroute werden 
nun erneut zu einer Pionier und Teststrecke 
für die Entwicklung der Mobilität der Zu
kunft. Bis zuletzt waren Städte und Unter
nehmen aus der Region Stuttgart bemüht, 
das Testfeld in den schwäbischen Landesteil 
zu holen. Wir haben jedoch an die Stärke 
unserer Bewerbung geglaubt. Jetzt sind 
wir belohnt worden. Möglich geworden ist 
dies nur aufgrund des großartigen Einsat
zes von Stadtplanungsamt und Regionaler 
Wirtschaftsförderung. Hier wurde ganz her
vorragende Arbeit geleistet. 
Gute Nachrichten gibt es auch für die 
Hochwasservorsorge. Letzt Woche wurden 
die Lattenpegel von Knittlingen bis Hei
delsheim installiert. Die interkommunale 
Zusammenarbeit trägt damit Früchte. Das 
Ergebnis werden verbesserte Vorwarnzei
ten für die Saalbachanlieger sein. Weitere 
gemeinsame Maßnahmen werden folgen.
Ihre

Cornelia Petzold-Schick

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Die nächste Sprechstunde von Ober
bürger meisterin Cornelia PetzoldSchick 
fi ndet am Donnerstag, 21. Juli 2016 ab 
15.45 Uhr, im Rathaus am Marktplatz, 
 Kaiser straße 66 im Trauzimmer (Raum 1.14) 
statt. An meldungen über das Vorzimmer, 
Telefon: (0 72 51) 792 11 und 2 64.

Anrainerkommunen setzen sich gemeinsam für Hochwasservorsorge ein

Installation von Pegelmesslatten abgeschlossen
Bruchsal (pa) | Die beauftragte Fachfi rma 
meldet Vollzug. In Knittlingen, Bretten, Gon
delsheim und Bruchsal sind Pegelmesslatten 
installiert worden, die zukünftig die Datenlage 
für das bestehende manuelle Hochwassermel
desystem verbessern. Wegen Lieferschwie
rigkeiten hat die Installation, die ursprünglich 
bereits im Juni realisiert werden sollte, etwas 
länger gedauert als geplant. Zwischenzeitlich 
sind in Knittlingen (Wiesenstraße), Ruit (Im 
Oberen Tal), Bretten (Musikschule Rinklinger 
Straße), Gondelsheim (Brücke Bahnhofstraße) 
und Heidelsheim (Merianstraße) Pegelmess
latten angebracht worden, mit der die beste
hende Hochwassermeldekette mit den erfor
derlichen Daten versorgt werden kann. Ziel ist 
es, die Gemeinden so früh wie möglich in die 
Lage zu versetzen, Alarmierungen zu veranlas
sen, damit die Rettungskräfte wie Feuerwehr 
und Technisches Hilfswerk insbesondere mo
bile Schutzmaßnahmen vorbereiten können. 
Darüber hinaus soll dieses System die Vorlauf
zeiten für Schutzmaßnahmen der Gemeinden 
und auch der privaten Eigentümer erhöhen. 
Je frühzeitiger hier Maßnahmen ergriff en wer
den, umso größer ist die Chance, dem Hoch
wasser begegnen und Schäden vorbeugen zu 
können. Mit der Installation der Pegellatten 
ziehen die beteiligten Kommunen an einem 

Strang und engagieren sich gemeinsam in 
der Hochwasservorsorge. In einem nächsten 
Schritt soll das manuelle Meldesystem mit 
einem automatischen Meldesystem ergänzt 
werden. 
„Ich bin froh, dass durch die Installation der Pe
gelmesslatten für die Hochwasservorsorge die 
interkommunale Abstimmung zukünftig we
sentlich erleichtert wird. Für Bruchsal und vor 
allem für Heidelsheim ist es hilfreich, wenn das 
kommunale Miteinander zukünftig technisch 
unterstützt wird“, sagt Oberbürgermeisterin 
Cornelia PetzoldSchick aus Bruchsal, für die 
diese Maßnahme einen erster Schritt darstellt 
auf dem Weg zu einer Verbesserung des tech
nischen Hochwasserschutzes.
Als weiterer, gemeinsamer Schritt wird eine 
Hochwasserschutzkonzeption für die Flüsse 
erstellt und mit den übergeordneten Behör
den abgestimmt. Diese Konzeption ist Voraus
setzung für die Klärung der Zuschussfrage für 
die erforderlichen Hochwasserschutzmaßnah
men in den Anrainerkommunen. Dabei ist es 
erklärtes Ziel dieser Kommunen, dem Hoch
wasser zukünftig in Form eines Zweckverban
des die Stirn zu bieten. Klärende Gespräche 
sollen noch vor der Sommerpause mit Land
ratsamt und Regierungspräsidium geführt 
werden.

Die Installation der Pegelmesslatten in Saalbach, Weißach und Salzach ist abgeschlossen. Für eine 
gemeinsame Hochwasservorsorge stehen Oberbürgermeister Martin Wolff , Oberbürgermeisterin 
 Cornelia Petzold-Schick, die zweite ehrenamtliche Stellvertreterin von Bürgermeister Heinz-Peter Hopp, 
Gisela Dannecker, und Bürgermeister Markus Rupp. Foto: Stadt Bretten

Wirtschaftsstandort Bruchsal profi tiert von Finanzierungszusagen des Landes

Testfeld automatisiertes Fahren wird in Region angesiedelt
Bruchsal (pa) | Ein Konsortium aus den 
Städten Karlsruhe und Bruchsal sowie hoch
rangige Forschungseinrichtungen bekom
men den Zuschlag für das Digitale Testfeld 
BW zum vernetzten und automatisierten 
Fahren. Verkehrsminister Winfried Hermann 
teilte am 7. Juli in Stuttgart mit: „Mit einem 
überzeugenden Konzept für das zukünftige 
Testfeld BW hat die Region Karlsruhe mich 
sowie die Jury überzeugt. Unter drei sehr gu
ten Bewerbungen war die Region Karlsruhe 
die beste.“ Bei der Verknüpfung von Mobili

tät und Digitalisierung möchte Bruchsal, als 
Juniorpartner der Stadt Karlsruhe eine füh
rende Rolle einnehmen. Unter der Leitung 
des FZI Forschungszentrum Informatik hat 
ein Konsortium, dem auch die Hochschu
le Karlsruhe – Technik und Wirtschaft, das 
Karlsruher Institut für Technologie und das 
FraunhoferInstitut für Optronik, System
technik und Bildauswertung IOSB angehö
ren, den Zuschlag für die Teststrecken in der 
Region mit Anbindung bis nach Heilbronn 
und Stuttgart erhalten. Auf diesem Testfeld 
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können Firmen und Forschungseinrichtun
gen zukunftsorientierte Technologien und 
Dienstleistungen rund um das vernetzte 
und automatisierte Fahren im alltäglichen 
Straßenverkehr erproben. Karlsruhe und 
Bruchsal sowie die beteiligten Partner ha
ben die notwendigen Eigenmittel für das 
auf insgesamt 4,2 Millionen Euro veran
schlagte Projekt bereits freigegeben. Die 
Stadt Bruchsal ist dabei mit einem Anteil 
von 50.000 Euro beteiligt. 38.000 Euro ent
fallen auf den Eigenanteil im Konsortium. 
Darüber hinaus werden 12.000 Euro für die 
Vermessung der Strecke aufgewendet. Das 
Land bezuschusst das Projekt mit zusätzlich 
2,5 Millionen Euro. Auf dem Forschungs
campus hat das Institut für Energieeffiziente 
Mobilität der Hochschule Karlsruhe (IEEM) 

seinen Sitz. Im Bereich der Fahrzeugent
wicklung zählt es zu den führenden Institu
ten der Region. Über die „Bruchsaler Runde“ 
– zu der auch Teile der historischen Bertha
BenzGedächtnisroute gehören  wird es 
künftig Teil des Testfelds sein. Das IEEM ver
fügt über einen leistungsfähigen Prüfstand, 
an dem Fahrzeuge innerhalb des Testfelds 
gewartet werden können. Das Testfeld wird 
das Wachstum des IEEM weiter beschleuni
gen. In der ehemaligen Dragonerkaserne 
soll in den nächsten Jahren außerdem das 
europaweit einmalige Innovationszentrum 
„efeuCampus“ entstehen. Stadt, SEWEU
RODRIVE, Hochschule Karlsruhe, KIT und 
weitere Partner haben sich erfolgreich für 
Fördermittel von Land und EU beworben. 
Mit fahrenden Transportfahrzeugen soll 

ein ganzes Stadtquartier von einem Verteil
punkt aus autonom versorgt werden. Dieser 
Demonstrator bietet den Testfeldnutzern 
das Anwendungsmodul „Gütermobilität“, 
und umgekehrt wird das Testfeld die Ent
wicklung von „efeuCampus“ befördern.
Die Teststrecke führt auch am Technologie
dorf Bruchsal vorbei, wo sich mehrere Firmen 
seit Jahren mit der Analyse und Steuerung 
autonomer Fahrzeuge beschäftigen. Sie sind 
künftig unmittelbar in das Testfeld einge
bunden. Schließlich bestehen unmittelba
re Synergieeffekte mit dem europäischen 
Leuchtturmprojekt „zeozweifrei unterwegs“: 
Bis 2017 werden 39 ECarsharingstationen in 
der Wirtschaftsregion Bruchsal eingerichtet. 
Die Konsortialpartner Wirtschaftsförderung 
Bruchsal GmbH und Energie und Wasser
versorgung Bruchsal GmbH beabsichtigen, 
in Abstimmung mit den regionalen Projekt
partnern die 39 Ladesäulen und weitere In
frastruktur als Ladeinfrastruktur und als An
wendungsmodul „Carsharing“ in das Testfeld 
einzubringen.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold
Schick ist mit der Entscheidung aus dem 
Verkehrsministerium sehr zufrieden. Die 
Stadtverwaltung und hier insbesondere das 
Stadtplanungsamt sowie die Regionale Wirt
schaftsförderung haben wesentlich dazu 
beigetragen, dass Bruchsal Teil des Testfeldes 
werden kann. „Ich freue mich, dass wir Teil 
einer zukunftsweisenden Entwicklung in der 
Forschung sein dürfen und uns damit auf den 
Spuren der Pionierin Bertha Benz bewegen“, 
so die Bruchsaler Rathauschefin. Die Bedeu
tung dieses Testfeldes war nicht zuletzt daran 
zu erkennen, dass eine starke Konkurrenz aus 
der Region Stuttgart bis zuletzt versucht hat
te, die Entscheidung im Verkehrsministerium 
zu ihren Gunsten zu beeinflussen.

Das Testfeld bietet Firmen und Forschungseinrichtungen die Möglichkeit, zukunftsorientierte Tech-
nologien und Dienstleistungen rund um das vernetzte und automatisierte Fahren im alltäglichen 
Straßenverkehr  zu erproben.  Foto Heintzen

Millioneninvestition in Verwaltungsgebäude und Testfelderweiterung

Sulzer treibt Standortausbau voran
Bruchsal (pa) | Der Bruchsaler Traditions
betrieb Sulzer Pumpen hat auf seinem 
Werksgelände an der ErnstBlickleStraße 
ein neues dreigeschossiges Bürogebäude 
für rund 60 Verwaltungsmitarbeiter und 
einer Investitionssumme von 2,5 Millionen 
Euro in Betrieb genommen. In einem zwei
ten Schritt plant der Global Player die Er
weiterung des SulzerPumpenTestfeldes, 
die mit einer vergleichbaren Summe zu 
Buche schlagen soll. „Es macht uns stolz, 
wenn eines unserer wirtschaftsstärksten 
Unternehmen in den Standort Bruchsal 
vertraut und investiert“, erklärte Ober
bürgermeisterin Cornelia PetzoldSchick 
bei der Eröffnung des 1120 Quadratmeter 
Nutzfläche umfassenden Verwaltungsge
bäudes. Sulzer produziert hochwertige 
Pumpen für die öl und kohlenwasser
stoffverarbeitende Industrie und für Koh
le und Kernkraftwerke. Auch die Bereiche 
„Ersatzteile“ und „Service“ haben ihren Sitz 

in Bruchsal. Geschäftsführer Walter Rein
hard würdigte ausdrücklich die Zusam
menarbeit mit den Verantwortlichen der 
Stadtverwaltung bezüglich der Genehmi

gungsverfahren zum Neubau. Zwischen 
Bauantrag und Fertigstellung des Gebäu
des sind nur etwas mehr als ein Jahr ver
gangen.

Neues Verwaltungsgebäude von Sulzer Pumpen auf seinem Werkgelände in Bruchsal
 Foto: Sulzer Pumpen
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Sommermärchen im Bruchsaler Schlossgarten

Musik kennt nur Gewinner

 SWR1-Moderator Matthias Holtmann führte 

durch „Pop und Poesie“, eine Mischung aus Kon-

zert, Lesung, Comedy und Show. International 

bekannte Pop Songs wurden in ganz individuellen 

Interpretationen gespielt – in der jeweiligen Origi-

nalsprache. Der besondere Gag des Abends waren 

die eindrucksvoll vorgetragenen deutschen Über-

setzungen der Songtexte.

 Melodischer Pop mit einem Schuss Rock sind das Markenzei-
chen des irischen Barden Chris de Burgh. Er erfreut sich vor al-
lem in Deutschland großer Beliebtheit. Ein Höhepunkt seiner 
Karriere war, dass er auf Einladung von Bundeskanzler Helmut 
Kohl als einziger international bekannter Künstler zur Feier der 
Öffnung der Berliner Mauer  spielen durfte.

 Bei einem „Bad in der Menge“ freute sich Chris, dass eine Grup-pe junger Frauen seinen international erfolgreichen Hit „Lady in Red“ wörtlich genommen hatte und – in Rot gekleidet - begeis-tert mitsangen.

 Kurz vor Konzertbeginn hießen Oberbürgermeisterin Cornelia 

Petzold-Schick und Valeria Plebiscito von den staatlichen Schlös-

sern und Gärten den international renommierten Künstler Chris de 

Burgh in Bruchsal herzlich willkommen. 

  Die Stadtverwaltung Bruchsal und die Staatlichen Schlösser und 

Gärten hatten Rolf Weinmann, den Geschäftsführer der Konzert- 

und Theateragentur Provinztour, darin bestärkt, die Reihe von 

Open-Air-Konzerten, die er unter dem Label „Musik im Park“ mit 

Dieter Thomas Kuhn und Jethro Tull begonnen hatte, mit Chris de 

Burgh fortzusetzen. 

 Poesie war angesagt – auch beim Publikum!
  Die jungen Damen setzten auch als Zuschauerinnen die Liedtexte in Szene und sorgten dafür, dass die poe-tischen Kleinode, die hinter vielen Songtexten stecken, voll zur Geltung kamen.

Texte und Fotos: Margrit Csiky
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Amtliche Bekanntmachungen

Bebauungsplan „Oberer Weiherberg – Änderung II“, 
Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Oberer Weiherberg - Änderung II“, 
Gemarkung Bruchsal
Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 28.06.2016 die Aufstellung des Bebauungsplans „Oberer 
Weiherberg - Änderung II“ sowie der örtlichen Bauvorschriften für 
den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Oberer Wei-
herberg - Änderung II“, Gemarkung Bruchsal gemäß § 2 BauGB und 
§ 74 LBO sowie die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 
3 Abs. 1 BauGB und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasste in 
der Fassung zum Aufstellungsbeschluss eine Fläche von ca. 5,47 ha  
(Abb. 2) und beinhaltete die Flurstücke mit nachfolgenden Flur-
stücksnummern (tw = teilweise):
2205, 2218/2, 2219/1(tw), 2219/2(tw), 2220(tw), 2222 bis 2225, 2227, 
2228(tw), 2229(tw), 2230/1(tw), 2232(tw), 2233(tw), 2235/1(tw), 
2235(tw), 2237/1(tw), 2385, 2386, 2449 tlw., 2550 bis 2553, 2561, 
2562, 2562/1, 2563/1, 2563/2, 2563/3, 2564, 2565/1, 2565 bis 2571, 
2572, 2572/1, 2573, 4085 bis 4095, 4089/1, 4106 tlw., 4110, 4111/1, 
4113, 4114, 4114/1, 4115 bis 4119, 19121.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans wird wie folgt 
begrenzt: 
Im Westen durch die östlichen Grundstücksgrenzen der Flurstücke 
Lgb.-Nrn.: 2218/1 und 19232 (Näherweg 47).
Im Süden durch die nördlichen Grundstücksgrenzen der Grundstü-
cke Näherweg 33 bis 41, Weiherberg 47 a/b bis 47 und 53 bis 85 
sowie Flüsselweg 31 und 32.
Im Osten durch die westliche Grundstücksgrenze der Marianne-
Kirchgässner-Straße und der Hedwig-Leppert-Straße und die Wege 
Flurstücke Lgb.-Nrn.: 25845 und 2449.
Im Norden durch die südlichen Grundstücksgrenzen der Flurstücke 
Lgb.-Nrn.: 3793, 4122, 4126 bis 4132, 4132/2, 4137, 4107, 2218/3, 
2221, 4096, 4098 bis 4101, 4103 bis 4105.
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.
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Die Karte als Auszug aus dem Liegenschaftskataster hat den Stand
Januar 2016

Entwurf und Bearbeitung

Planunterlage

Bebauungsplan

"Oberer Weiherberg
Änderung II"

Gemarkung Bruchsal

STADT BRUCHSAL

Räumlicher Geltungsbereich

Die Unterlagen zur Frühzeitigen Beteiligung liegen in der Zeit vom 
Montag, 25.07.2016 bis einschließlich Freitag, 26.08.2016

beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum 
B 024, während der Dienststunden: 
Montag  8.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr – 18.00 Uhr
öffentlich aus.
Die Planunterlagen können auch auf der Internetseite der Stadt 
Bruchsal www.bruchsal.de eingesehen werden. 
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellungnah-
men vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich mit-
geteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hinaus kön-
nen die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt Bruchsal,  
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal), Fax (07251 79-369) oder 
E-Mail (stadtplanungsamt@bruchsal.de) eingereicht werden.

Gemäß § 4a (6) BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht recht-
zeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzu-
lässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragssteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können.

Bruchsal, den 04.07.2016
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Ortschaftsrat Heidelsheim

Einladung zur Ortschaftsratsitzung Heidelsheim
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 19. Juli 2016, um 20 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim statt.
Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 21.06.2016 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2.  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
3. Sanierung Heidelsheim Ortskern Nord
 - Bericht zu den Vorbereitenden Untersuchungen
 - Satzung zur förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes
 -  Richtlinien zur Förderung von Privatmaßnahmen im förmlich 

festgelegten Sanierungsgebiet
4. Gassensanierung Heidelsheim
5.  Mittelanmeldung für den Haushalt der Stadt Bruchsal 2017 und 

die folgenden Jahre
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7. Bekanntgaben
8. Offenlage des Protokolls vom 21.06.2016

Bruchsal, 8. Juli 2016
Inge Schmidt
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Helmsheim

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 20. Juli 2016, um 18 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle 
Helmsheim statt.
Tagesordnung:
1. Radweg Obergrombach – Helmsheim
 - Sachstandbericht und Vorstellung der aktuellen Planung
2. Mittelanmeldung für das Haushaltsjahr 2017 der Stadt Bruchsal
 - Stadtteil Helmsheim
3.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 22. Juni 2016 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Bürgerfragestunde
7. Offenlage des Protokolls vom 22. Juni 2016

Bruchsal, 11. Juli 2016
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Obergrombach

Einladung zur Ortschaftsratsitzung Obergrombach
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Donnerstag, 21. Juli 2016, um 18 Uhr, im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle Obergrombach statt.
Tagesordnung:
1. Radweg Obergrombach – Helmsheim
- Sachstandbericht und Vorstellung der aktuellen Planung

mailto:stadtplanungsamt@bruchsal.de
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2. Ehrung der Blutspender
3.  Mittelanmeldung des Stadtteils Obergrombach für den Haushalt 

2017
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Bürgerfragestunde
7. Offenlage des Protokolls vom 28. April 2016

Bruchsal, 11. Juli 2016
Jens Skibbe 
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Untergrombach

Einladung zur Ortschaftsratsitzung Untergrombach
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 20. Juli, um 19 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstelle 
Untergrombach statt.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Haushaltsplan der Stadt Bruchsal für das Jahr 2017
 - Mittelanmeldungen für Untergrombach
3. Informationen und Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Offenlage des Protokolls vom 4. Mai 2016

Bruchsal, 7. Juli 2016 
Karl Mangei 
Ortsvorsteher

Aus dem Rathaus

Freie Plätze im Sommerferienprogramm
Bruchsal (pa) | Bald begin-
nen die Sommerferien. Falls 
noch jemand Unternehmun-
gen für seine Kinder sucht 
oder den Anmeldeschluss für 
das Sommerferienprogramm 
verpasst hat, bietet sich hier 
eine neue Möglichkeit. Für 
einige Veranstaltungen gibt 
es noch freie Plätze. Einzu-
sehen ist die Liste in den 
Jugendhäusern, bei den 
Schulsozialarbeiterinnen, auf 
www.bruchsal.de, auf www.
bruchsal-erleben.de und im 
Campus 1, Zimmer 1.3.08.
Bei Interesse bitte so schnell 
wie möglich das Anmelde-
formular ausfüllen (aus dem 
Heft nehmen oder auf www.
bruchsal.de runterladen) und 
im Amt für Familie und Soziales bei Frau Schalm im Campus 1, Zim-
mer 1.3.08 abgeben.
Die Nachrücker müssen die anfallende Gebühr gleich bei Abgabe 
der Anmeldung bezahlen. Wenn möglich das Geld bitte passend 
in bar bereithalten. Kartenzahlung ist nicht möglich. Weitere Infos 
unter Telefon: (07251) 79-5851 oder sommerferienprogramm@
bruchsal.de.

Stadtverwaltung am 19. Juli eingeschränkt 
erreichbar
Bruchsal (pa) | Am 19. Juli sind Teile der Stadtverwaltung 
wegen eines Betriebsausfluges nur eingeschränkt erreichbar. 
Dies gilt insbesondere für den Fachbereich Familien, Soziales 
und Bildung, das Standesamt sowie das Ordnungsamt auf dem 
Campus. Wir bitten um Berücksichtigung.

Foto: pa

Rektor Uve Vollers in den Ruhestand verabschiedet

„Wie soll man jemanden verabschieden, von dem man gar nicht will, 
dass er geht?“ Das habe sie sich gefragt, sagte Ilona Stuhlmüller, 
Konrektorin der Bruchsaler Hebelschule. Rektor Uve Vollers tritt zum 
Schuljahresende in den Ruhestand.
So wie Stuhlmüller schien es auch den anderen Rednern bei der 
Vorbereitung ihrer Grußworte gegangen zu sein. Von Vollers‘ „Warm-
herzigkeit“, „Wertschätzung“ und von seinem „außergewöhnlichen 
Engagement“ sprachen sie dann auch alle.
Seit August 2005 ist Vollers an der Hebelschule. Schulrätin Heike 
Walter vom Staatlichen Schulamt Karlsruhe verabschiedete Uve Vol-
lers offiziell mit einer Urkunde in den Ruhestand. „Sie haben viel 
erreicht für die Stadt Bruchsal“, sagte Raimund Glastetter in seiner 
Funktion als ehrenamtlicher Vertreter von Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick. Die Nachfrage der Eltern sei groß, auch wegen 
des jahrgangsübergreifenden Unterrichts, den es bereits seit 2002 
an der Hebelschule gebe. Vollers habe sich für dessen Ausweitung 
eingesetzt. 2006 wurde die Hebelschule umstrukturiert von einer 
Grund- und Hauptschule in eine reine Grundschule. Vollers habe 
auch den „schwierigen Prozess der energetischen Sanierung des 
Schulgebäudes konstruktiv begleitet“, so Glastetter. Die Sanierung 
war 2012 abgeschlossen. Die Initiative zum Ausbau zu einer Ganz-
tagesschule sei von Vollers ausgegangen, unterstrich dann auch 
Hansjörg Betz als Vertreter der Bruchsaler Schulleiter. Das sei der 
richtige Weg, denn im kommenden Schuljahr sei die Hälfte der 
Schüler für den Ganztagsbetrieb angemeldet. Im öffentlichen Leben, 
bei Festen in der Stadt, sei die Schule präsent – auch das sei nicht 
selbstverständlich.
„Denn“, so Monika Freimuth vom örtlichen Personalrat, „der gesell-
schaftliche Wandel wirkt sich auf die Schulen aus, Schulverwaltungs-
aufgaben werden immer mehr.“ Mit einem Jongleur verglich Schul-
dekan Walter Vehmann den Rektor. Immer müsse er die Bedürfnisse 
aller Menschen an der Schule im Blick haben. Wirkliche Akrobatik 
gab es von den Kindern zu sehen. Sie zeigten Teile aus ihrem Zir-
kusprojekt. Die Kinder des Schulchors – und auch der Lehrerchor 
– sangen für „ihren Herrn Vollers“ und von allen Kindern bekam der 
Rektor ein buntes Bild mit Fingerabdrücken.
Martina Schäufele

Die Kinder der Hebelschule verabschiedeten „ihren“ Herrn Vollers mit 
Liedern.  Foto: Schäufele

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer

Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwischen dem 30. Juni und 
6. Juli im Bürgerbüro ein Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln; einen 
einzelnen Schlüssel, Marke BKS; ein Herrenrad, Marke Costanzo und 
ein Damenrad, Marke Monaco abgegeben.
Beim Tierheim wurden für den genannten Zeitraum keine Tiere 
abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter Telefon: (0 72 51) 
79-5 00.
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Geänderter Rentensprechtag
Bruchsal (pa) | Der Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
findet ab 4. August 2016
im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz in Zimmer A011 nur nach 
Terminvereinbarung statt.
Die Terminvergabe unter Telefon: (0721) 825 -115 43.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Für unseren Baubetriebshof suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n
Straßenbaufacharbeiter/in, Maurer/in oder Helfer/in mit 
Erfahrung in der Straßenunterhaltung
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
- Stellenkennziffer 2016-0027 -
Zum städtischen Baubetriebshof, der mit seinen knapp 100 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die städtischen Grünanla-
gen, Plätze, Wege, Straßen und Gebäude zum Wohle unserer 
Bürgerinnen und Bürger unterhält, gehört auch das Sachgebiet 
Straßenunterhaltung.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Leiter des Baubetriebshofes, Martin Weißer, 
Telefon: (07251) 79-680.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unser Personalsachbearbeiter, Eric Wagner, Telefon: (07251) 
79-511 vom Personal- und Organisationsamt zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.
bruchsal.de/stellenangebote bis zum 31. Juli 2016. Hier finden 
Sie auch weitere Details zu den ausgeschriebenen Stellen.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten   

1. Juni:
Tahreem Mariyam Mirza, Eltern: Farhat Ayaz Mirza geb. Farhat 
Waseem Mirza und Ayaz Ahmad Mirza,
Württemberger Str. 105, Bruchsal
17. Juni:
Mika Eliah Graf, Eltern: Dragica Graf geb. Stanić und Matthias Graf, 
Sonnenweg 16, Bruchsal
27. Juni:
Sofia Marie Kose, Eltern: Roswitha Ildiko Kose geb. Szautner und 
Thomas Artur Kose, Lärchenweg 27, Bruchsal
28. Juni:
Leana Gehlert, Eltern: Jennifer Birgit Gehlert geb. Crone und André 
Gehlert, Schlierkopfweg 1, Bruchsal

Sterbefälle   

30. Juni:
Elisabeth Guth geb. Boy, Lärchenweg 33, Bruchsal
2. Juli:
Johann Rojc, Forlenweg 7, Bruchsal
4. Juli:
Katharina Foos, Kastellstr. 34, Bruchsal
6. Juli:
Martha Gabriel geb. Schüttler, Huttenstr. 43 A, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare   

14. Juli
Georg Adolf Hermann Richter, Karl-Berberich-Str. 1, 75 Jahre; 
Peter Albert Herrmann, Näherweg 17, 75 Jahre; 
Marion Freitag, Bismarckstr. 24, 75 Jahre; 

Safija Karahmet, Silberhölle 10, 70 Jahre
15. Juli
Rolf Günter Heilig, Franz-Sigel-Str. 95, 75 Jahre; 
Gudrun Elisabeth Csanitz, Mozartweg 62, 70 Jahre
16. Juli
Hans Georg Lotz, Obere Mühlstr. 42 A, 75 Jahre; 
Asterios Nacos, Franz-Sigel-Str. 51, 70 Jahre
17. Juli
Edgar Neidinger, Josef-Kunz-Str. 2, 70 Jahre; 
Margarete Elfriede Essig, Gerhart-Hauptmann-Str. 19 A, 70 Jahre
18. Juli
Serif Isa, Linkenheimer Weg 3, 70 Jahre; 
Katharina Rominger, Rathausstr. 3, 85 Jahre
19. Juli
Manda Eichinger, Rathausstr. 3, 80 Jahre
20. Juli
Annemarie Mangei, Büchenauer Straße 17, 90 Jahre 
Adam Hack, Zäuneweg 3, 75 Jahre; 
Gertrud Krupp, Karl-Berberich-Str. 6, 85 Jahre; 
Erika Anna Schwaiger, Huttenstr. 43 A, 80 Jahre

Hochzeitsjubiläen   

28. Juli:
Ihre eiserne Hochzeit feiern die Ehel. Hildegard und Fritz Schwedes, 
Auf der Klamm 7

Aus der Stadt Bruchsal

Gedenkschrift zur Bruchsaler Stolpersteinverlegung 
im Buchhandel erhältlich
Bruchsal (pa) | Zur letzten 
Bruchsaler Stolpersteinverle-
gung wurde die „Gedenkschrift 
zur zweiten Stolpersteinverle-
gung in Bruchsal am 27.6.2016“ 
veröffentlicht. Herausgeber 
dieser Broschüre ist die Stadt-
verwaltung Bruchsal, die Druck-
kosten wurden dankenswerter-
weise von der BürgerStiftung 
Bruchsal übernommen. Die 48 
Seiten starke Gedenkschrift 
ist reich bebildert und enthält 
unter anderem die von Schü-
lerinnen und Schülern des 
Justus-Knecht-Gymnasiums 
erarbeiteten Biografien der an 
diesem Tag mit Stolpersteinen 
gewürdigten NS-Opfer. Die Bro-
schüre wird kostenlos abgege-
ben, über eine Spende zur Finanzierung weiterer Stolpersteine für 
Bruchsal würde sich die Koordinationsgruppe Stolpersteine jedoch 
freuen.
Die Gedenkschrift zur zweiten Stolpersteinverlegung ist ab Ende 
dieser Woche bei diesen Bruchsaler Buchhandlungen erhältlich:
Alpha, Schloßstr. 10a | Braunbarth, Kaiserstr. 30 | Günter Majewski, 
Kübelmarkt 24 | Carolin Wolf, Hoheneggerstr. 6

Blut ist durch nichtszu ersetzen
Stadt Bruchsal und DRK Ortsverein ehrten Blutspender
Blut ist ein ganz besonderer Saft und durch nichts zu ersetzen. Wer 
Blut spendet, schließt nicht wie in Goethes Faust einen Pakt mit dem 
Teufel, vielmehr für das Leben. Diejenigen Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die in den vergangenen zwei Jahren 10, 25, 50 und einmal 
sogar 75 Mal Blut zur Lebenserhaltung vieler Patienten spendeten, 
wurden in einer Feierstunde im Rathaussaal in Bruchsal von Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und vom Vorsitzenden des 
DRK-Ortsvereins Bruchsal für ihr vorbildliches Handeln geehrt. Zur 
Einstimmung zeigte beeindruckend ein Film die Vorgänge des Spen-
dens und die Aufbereitung des Blutes für seinen vielfältigen Einsatz. 
Cornelia Petzold-Schick und Friedhelm Paul dankten in ihren Anspra-
chen allen Spendern. Es ist gut, lobte die Rathauschefin, dass sich 
immer wieder Menschen als Spender zur Verfügung stellen. Zweimal 

Foto: KAROLUS Media GmbH
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im Jahr, war vom DRK-Vorsitzenden zu hören, würden Blutspenden-
aktionen in Bruchsal durchgeführt, das nächste Mal am 20. Juli im 
Pfarrzentrum St. Paul. Statistisch gesehen, so Paul, wird das meiste 
Blut zur Behandlung von Krebspatienten benötigt, aber auch für 
Verkehrsunfallverletzungen, Sportverletzungen, Operationen, Trans-
plantationen und vielen anderen Erkrankungen. Der DRK Blutspende 
Dienst Baden-Württemberg im Verbund mit Hessen, wusste Paul, 
stellten 80 Prozent des gesamten Blutbedarfs für 300 Krankenhäuser 
und 69 Depots in beiden Bundesländern zur Verfügung. Damit die 
Blutpräparate für die Patienten bereitgestellt werden könnten, seien 
jährlich 4500 Aktionen notwendig.
Es oblag der Rathauschefin und Friedhelm Paul, die Spenderinnen 
und Spender mit Urkunden und Blutspenderehrennadeln in Gold 
zu ehren.
Für zehnmaliges Blutspenden wurden geehrt: Petra Arndt, Anton 
Richard Höniges, Jürgen Schiller, Marion Urlaub, Katharina Bohn, 
Sezer Ergen, Amal Makki und Sabine Simianer.
Nicht anwesend waren: Miriam Bergdolt, Jonathan Götz, Brigitte 
Huhn, Jürgen Matthis, Thorsten Riffel.
Für 25-maliges Spenden wurden geehrt: Horst Siegele, Richard 
Schimmel, Hans Haber, Andreas Moschinski.
Nicht anwesend waren: Manuela Amslinger, Elsa Bastian, Werner 
Hoog, Roland Schmitt, Bernd Ihle, Irene Stein.
50 Mal ihr Blut gaben: Heinz Lichtenstern und Irmgard Urbanek;  
75 Mal spendete Clemens Maier. hüb

Übergabe der Urkunden an die geehrten Blutspenderinnen und Blut-
spender im Bruchsaler Rathaus durch Oberbürgermeiserin Petzold-
Schick und dem DRK.  Foto: Hübner

„Ich habe wieder Freunde in Deutschland”
Paul Niedermann, Jude und Überlebender des Nazi-Terrors, 
erzählte vor Schülern aus seinem Leben

In der Prinz-Wilhelm-Straße in der Nähe des Bahnhofs steht in 
Bruchsal ein gelber Wegweiser „Gurs 968 Kilometer”. Viele übersehen 
ihn oder kennen nicht die dramatischen Lebensgeschichten hinter 
diesem Mahnmal, denn solches soll der Wegweiser sein. 
Paul Niedermann hat im Bruchsaler Justus-Knecht-Gymnasium eine 
dieser Lebensgeschichten, seine eigene, erzählt. Für die Schüler 
der Kursstufe bekam ein schreckliches Kapitel deutscher Geschich-
te damit ein Gesicht. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
nannte diesen lebendigen Geschichtsunterricht unverzichtbar für 
die junge Generation und dankte Nicole Nortmeyer, Lehrerin am 
JKG, für die kurzfristige Organisation des Vortrags.
Das Interesse der Schülerinnen und Schüler war deutlich zu spüren 
an ihrer Aufmerksamkeit, am gespannten Zuhören und am intensi-
ven Fragen nach dem Vortrag von Niedermann. 
Er, geboren 1927 in Karlsruhe und jüdischer Abstammung, kam als 
13-Jähriger in das Internierungslager im kleinen Ort Gurs. Er ist einer 
der letzten Überlebenden, die aus dieser Zeit berichten können und 
tut es mit Leidenschaft. „Die Zeitzeugen werden immer weniger”, sagt 
er. „Deswegen müssen wir jetzt schreien und uns jetzt wehren, damit 
solche Dinge nicht wieder passieren. – Heute können wir das, im 
Gegensatz zur Hitlerzeit damals.” Unter „solche Dinge” versteht Nieder-
mann die Verschleppung der Juden, die „Ausmerzung lebensunwer-
ten Lebens”, die Verächtlichmachung von Kunst und ganz allgemein, 

die Beseitigung von Andersdenkenden als der damalige „Main-
stream”. Seine Lebensgeschichte ergreift die Schüler. Niedermann 
erzählt vom Abtransport in engen Waggons der Vierten Klasse mit 
unbekanntem Ziel; von der Ankunft und Trennung der Familien im 
Lager Gurs; von den engen und unhygienischen Verhältnissen in den 
Barracken; von Krankheiten, die deswegen dort ausbrachen, insbe-
sondere der Ruhr, von den vielen Menschen, die dort starben und 
den Leichen, die er schon als Jugendlicher beiseiteschaffen musste. 
Er erzählt ruhig und eindrücklich, ohne Anklage. Auch davon, dass 
seine Eltern später in Vernichtungslagern umkamen. 
„Ihr jungen Leute könnt nicht mit den damaligen Verbrechen belas-
tet werden, aber ihr müsst dafür sorgen, dass so etwas nicht wieder 
passiert”, sagt Niedermann. „Liebe Kinder”, nennt er die Schüler. „Ich 
fühle mich heute ziemlich ruhig, weil ich von dem berichten kann, 
was mir wichtig ist, was ich erlebt habe.” Erlebt hat er nicht nur den 
Tod, sondern auch Rettung aus dem Lager. Mit der Organisation 
OSE, die sich bemühte Kinder aus den Lagern zu holen, gelang ihm 
eine dramatische Flucht. Heute lebt Paul Niedermann in Frankreich, 
schreibt und spricht über seine Erlebnisse, immer angetrieben von 
dem Gedanken, „Was kann ich tun, damit solche Greuel nicht wieder 
passieren?” Ob er wütend sei auf Deutsche, fragen ihn die Schüler. 
„Ich habe wieder Freunde in Deutschland”, ist seine Antwort. Vor 
dem Haus in Karlsruhe, wo Paul Niedermann gelebt hatte, ist heute 
ein „Stolperstein” im Boden eingesetzt mit dem Namen seiner Fami-
lie. Wenn ich in Karlsruhe bin, gehe ich dort vorbei und putze die 
Messing-Oberfläche des „Stolpersteins” blank.  art

Engagiert erzählt Paul Niedermann aus seinem Leben, insbesondere 
von der Verschleppung ins Lager Gurs und seiner Flucht. 
 Foto: Martin Stock

„Imposanter Einblick“ in das Jahr 2015
Bildband der Fotofreunde Heidelsheim und der Stadt Bruchsal
Bruchsal (pa) | „Ein echter Bildband und nicht nur ein Buch mit vie-
len Bildern“, das ist eine häufige positive Reaktion, wenn die Sprache 
auf die großformatige Publikation der Fotofreunde Heidelsheim und 
der Stadt Bruchsal über das Heimattage-Jahr 2015 kommt. Auch in 
Buchbesprechungen wird der im Februar erschienene, 168 Seiten 
starke Band mit dem Untertitel „Ein Jahr in Bildern“ mit viel Beifall 
bedacht. Als einen „farbenprächtigen“ und „imposanten Einblick“ in 
den Veranstaltungsreigen loben die Medien das Werk, das zum Preis 
von 19,90 Euro im Buchhandel, an den Pforten der beiden Bruchsaler 
Rathäuser, in den fünf Verwaltungsstellen der Stadtteile sowie bei 
Touristinformation und Stadtbibliothek erhältlich ist.
Über die sehenswerte Dokumentation der einzelnen Veranstaltun-
gen hinaus – mit rund 400 Fotografien ist der Band insgesamt bebil-
dert – wird die Publikation für viele Bruchsaler zugleich zu einem 
Stück persönlicher Erinnerung: Viele werden sich in diesem Buch 
wiederfinden, als Mitwirkende oder Besucher bei einer der zahlrei-
chen öffentlichen Veranstaltungen im Heimattage-Jahr. In teilweise 
doppelseitigen Großaufnahmen, so vom Landesfestzug und vom 
historischen Jubiläum der Heidelsheimer Feuerwehr, wird der bunte 
Reigen noch einmal lebendig. Die erläuternden Texte zu dem Band 
steuerten Andrea Bacher-Schäfer und Thomas Adam bei.
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Information
Weitere Informationen: Stadt Bruchsal, Telefon: (07251)79-380 oder 
(0172) 7409826, E-Mail: kultur@bruchsal.de

Foto: Fotofreunde Heidelsheim

Lokale Agenda – AG Radfahren

Mit der „Stadtradeln“–Tour am 16. Juli entlang der Ringroute 
durch Bruchsal inklusive Ortsteile

Bruchsal (pa) | Bewegung garniert mit touristischen Attraktionen 
und einem Spritzer Heimatkunde – so lautet das Credo der Radtou-
ren-Reihe 2016 „Rauf aufs Rad“ der AG Radfahren Bruchsal.
Die „Stadtradeln“-Tour am Samstag, 16. Juli 2016 beginnt in Bruchsal 
und führt entlang der schönen Sommerlandschaft über entlang der 
Ringroute durch Bruchsal und die fünf Ortsteile.
Die ca. 25 bis 30 Kilometer lange Radtour beginnt um 14 Uhr 
am Treffpunkt Friedrichsplatz (bei der Sparkasse) und findet ihren 
Abschluss gegen 17 Uhr wieder am Ausgangspunkt. Geführt wird die 
Radtour von Mitgliedern der Arbeitsgruppe „Radfahren“ der Lokalen 
Agenda 21“ und ist so angelegt, dass auch wenig routinierte Radfah-
rer gut mitfahren können.
Die nächste „Rauf auf´s Rad”-Tour findet am Samstag, 20. August 
2016 statt. Nähere Auskünfte erteilt das Agenda-Büro. Anmeldungen 
sind nicht erforderlich. Infos: Agenda-Büro, Telefon: (07251) 79-373 
oder agendabuero@bruchsal.de.

Stadtradel-Tour am 16. Juli 2016

Zwischenbericht der Aktion Stadtradeln 
9706 Kilometer wurden bisher erradelt

Bruchsal (pa) | Die erste Woche der Aktion „Stadtradeln” ist am 
Freitag, 8. Juli zu Ende gegangen, hier ein kurzer Zwischenbericht: 
Es haben sich bisher 216 Personen in 27 Teams registriert, 163 aktive 
Radlerinnen sind in der ersten Woche 9706 Kilometer gefahren und 
habe damit 1378 kg CO² vermieden. Die Reihenfolge der führenden 
Teams sind Sparkasse Kraichgau, Team Kronauer Allee und Offenes 
Team Bruchsal. Im Team Gemeinderat sind 6 Stadträte vertreten. 
Zwei Teamkapitäninnen haben sich auf der Homepage www.stadt-
radeln.de der Öffentlichkeit gestellt: Frau Storck vom Team Flücht-
lingshilfe St. Paul und Frau Brandstäter vom Team Radoffensive. Die 
Stadtradelstars Frau Ayrle und Herr Ritzler verzichten schon 1 Woche 
auf ihre Autos, die Agenda-Gruppe wird sich mit ihnen darüber 
austauschen.
Am Montag, 18. Juli ist um 18 Uhr das monatliche Agenda-Treffen im 
Seniorenbüro am Otto-Oppenheimer-Platz. Ab 19 Uhr kann gemein-
sam mit der Agenda-Gruppe durch Bruchsal geradelt werden.
Und zum Vormerken: Am 21. Juli endet die Aktion „Stadtradeln”, der 
ADFC bietet abends um 18 Uhr eine Feierabendtour an, Abfahrt ist 
gegenüber vom Bahnhof am Viktoriapark. Weitere Informationen 
über das Agendabüro der Stadt Bruchsal, Telefon: (07251) 79-512 
oder agendabuero@bruchsal.de.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Mit „Bach in Brazil” startet NAIS CappuKino ins zweite Halbjahr
Bruchsal (pa) | Die NAIS-
Ehrenamtlichen und 
das Bruchsaler Cineplex 
laden am Montag, 18. Juli 
2016 zu der Komödie/
dem Musikfilm „Bach in 
Brazil”. Edgar Selge in der 
Hauptrolle reist als leicht 
verträumter Musiklehrer 
nach Rio de Janeiro, um 
dort ein Original-Noten-
blatt von Johann Sebastian Bach in Empfang zu nehmen, das ein 
Jugendfreund ihm vermacht hat. Im Film kommt jedoch alles ganz 
anders, und am Ende sehen wir unseren Lehrer als Leiter eines herz-
erfrischenden Musikprojekts mit brasilianischen Straßenkindern.
Der Film ist ohne Altersbeschränkung freigegeben (Dieter Müller: 
Enkel und Kinder bitte ins Kino einladen!) und hat eine Länge von 
91 Minuten. Beginn ist pünktlich um 16.30 Uhr, Öffnung eine Stunde 
früher. Es gelten die üblichen CappuKino-Preise von nur vier Euro. 
Reservierungen können jederzeit unter der Woche und am Kinotag 
abgeholt werden. Alle Reservierungen, die am Kinotag nicht bis 16 
Uhr abgeholt werden, verfallen automatisch. Weitere Infos im Inter-
net unter Neues-Altern.de.
Am 15. August zeigt CappuKino „Eddie the Eagle” (Untertitel: Alles ist 
möglich). Eddie ist mit einer starken Sehbehinderung geschlagen, 
und doch steckt er voller sportlichem Ehrgeiz: Er will Olympiateil-
nehmer werden! 1988 geht er als Skispringer in Calgary an den 
Start. Nach einer wahren Geschichte. – Am 19. September folgt 
„Suffragette”, worin der Freiheitskampf der englischen Frauen gegen 
Unterdrückung durch die brutal reagierende Obrigkeit gezeigt wird. 
Spannend und in Deutschland viel zu wenig bekannt.
In der französischen Dokumentation „Unsere Wildnis” wird am 17. 
Oktober die dramatische Entwicklung der Tierwelt nach der letzten 
Eiszeit gezeigt. Auch hier können Großeltern gern einmal ihre Enkel 
ins Cineplex einladen. – „Ein Mann namens Ove” macht uns am 
21. November mit einem übellaunigen schwedischen Kotzbrocken 
namens Ove bekannt. Am Ende aber sehen wir, dass unter der rauen 
Schale des alten Brummbärs ein großes Herz schlägt. – Zum Jahres-
abschluss zeigt CappuKino am 12. Dezember „Brooklyn – Eine Liebe 
zwischen zwei Welten”. Eine junge Irin wandert in den 50er Jahren 
nach Brooklyn/New York aus, findet dort ihre Liebe und kann doch 
die irische Heimat nicht loslassen.
NAIS – Neues Altern in der Stadt. Die Stadt Bruchsal will die Zukunft 
gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern bedarfsgerecht für alle 
Generationen gestalten. Weitere Informationen unter www.neues-
altern.de.
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SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Stadtbibliothek
Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112
Ärztlicher Dienst
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 6 Uhr; 
Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19 Uhr bis 
Folgetag 7 Uhr; 
Mittwoch, 13 Uhr bis Donnerstag, 7 Uhr; 
Feiertage: ab 19 Uhr vor Feiertagen, bis 6 Uhr 
am Morgen nach Feiertagen
Notfallzentrale Bruchsal
Zollhallenstraße 6, Telefon (0 72 51) 1 92 92

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 116 117
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus - ohne Vorwahl)
Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis 12 Uhr; In 
der übrigen Zeit ist diensthabender Arzt nur in 
dringenden Fällen telefonisch erreichbar.

Am Samstag, 16. und Sonntag, 17. Juli: 
Dr.-medic stom/IMF Klausenburg A. Palti, 
Bruchsaler Str. 8, 76703 Kraichtal, 
Telefon: (07251) 96980

Tierärzte
Wochenenddienst,
Telefon (0 72 51) 44 14 41
Bereitschaftsdienst Apotheken
Freitag, 15. Juli:
Michaelsberg-Apotheke Untergrombach, Wein-
gartener Str. 2, Bruchsal (Untergrombach)
Samstag, 16. Juli:
Stadt-Apotheke Bruchsal, Kaiserstr. 95, Bruchsal
Sonntag, 17. Juli:
Barbara-Apotheke Neuthard, Hauptstr. 50, 
Karlsdorf-Neuthard (Neuthard)
Montag, 18. Juli:
Punkt-Apotheke Bruchsal, Franz-Sigel-Str. 83, 
Bruchsal
Dienstag, 19. Juli:
Viktoria-Apotheke Bruchsal, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal
Mittwoch, 20. Juli:
Hirsch-Apotheke Bruchsal, Bahnhofstr. 8, 
Bruchsal
Donnerstag, 21. Juli:
Altenbürg-Apotheke Karlsdorf, Bahnhofstr. 6, 
Karlsdorf-Neuthard (Karlsdorf )

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)

Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Abfallinfos

Die Wertstoffhöfe und Grünabfallsammel-
plätze in Bruchsal und Untergrombach sowie 
der Grünabfallsammelplatz in Heidelsheim 
(Firma BOM) sind wie folgt geöff net.

November bis März:
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr

April bis Oktober:
Dienstag: 17 bis 19 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr

Sie fi nden die Wertstoffhöfe und
Grünabfallsammelplätze wie folgt:

Bruchsal:
Zufahrt über Güterbahnhof
beziehungsweise Ernst-Blickle-Straße

Untergrombach:
Rötzenweg

Sie fi nden den Grünabfallsammelplatz in
Heidelsheim: Firma BOM, Staighof 1

Auf den Grünabfallsammelplätzen
ist das Material getrennt nach holzig und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern.

Stadt Bruchsal, Bau- und Vermessungsamt
– Abfallwirtschaft –

Sperrmüll

Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.

Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-

sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden fi nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 
Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und vier-
ten Donnerstag in der Verwaltungsstelle Unter-
grombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 jeweils 
von 16 bis 17 Uhr.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal

Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
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oder Vertreter im Amt

Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de
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Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-slr.de

Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de

Zuständig für die Zustellung: 
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Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchforstungs-
holz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ge-
wonnen.
Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
www.nussbaum-slr.de/nussbaum-medien/ökologie
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextSoziale Stadt

Offener Treff für junge Frauen „Hey Du!“ gestartet

Ein Fest war die Eröffnung des Treffs für junge Frauen „Hey Du!“ im 
KoALa in der Schwimmbadstraße. (Links: Ulrike Fettig-Durst und Evi 
Goll von der Diakonie)  Foto: Schäufele

In entspannter Atmosphäre miteinander ins Gespräch kommen, Kaffee 
trinken, neue Kontakte knüpfen – die internationale Theatergruppe der 
Musik- und Kunstschule (MuKs) brachte mit ihrer Performance auf den 
Punkt, was bei dem neuen Angebot „Hey Du!“ der Diakonie im Mit-
telpunkt stehen soll. Der Treff für junge Frauen wurde jetzt im KoALa 
(Kontakt Anlaufstelle Laden) in der Bruchsaler Schwimmbadstraße 
eröffnet. „Kein junger Mensch soll durch die Maschen fallen – die Prak-
tiker in der sozialen Arbeit wissen, wie schwer es ist, diese Forderung 
umzusetzen“, sagte Ulrike Fettig-Durst von der Diakonie. „Im Hey du! 
sollen Frauen darum nicht nur unkompliziert miteinander in Kontakt 
treten können, sondern auch in schwierigen persönlichen Situationen 
Unterstützung finden“, erklärte Evi Goll, die als Sozialpädagogin für 
das Projekt zuständig ist. Für den Gang in eine Beratung sei die Hürde 
oftmals zu hoch oder die passende Stelle sei gar nicht bekannt. Gut 
bekannt hingegen ist im Quartier der Ort des neuen Treffs: Das Angebot 
des KoALa nutzen derzeit insbesondere Schwangere und junge Mütter. 
„Wir wollen und müssen zudem zusammenarbeiten mit den anderen 
Akteuren in der sozialen Arbeit“, betonte Fettig-Durst. Als Mikroprojekt 
innerhalb von „Jugend stärken im Quartier“ ist „Hey Du!“ bereits jetzt in 
ein Netzwerk eingebunden. „Jugend stärken im Quartier“ ist ein euro-
päisches Förderprojekt, das Menschen zwischen zwölf und 26 Jahren 
helfen soll beim Sprung in die Ausbildung oder ins Berufsleben. Zwei 
sozialpädagogische Fachkräfte sind in Bruchsal zuständig für Einzel-
fallarbeit und aufsuchende Jugendarbeit, außerdem gibt es weitere 
Mikroprojekte – im Haus der Begegnung (HdB) zum Beispiel. „Auch uns 
tut es gut, hier zu sein“, sagte Ulli Volz. Die internationale Theatergruppe 
der MuKs ist nämlich eine Gruppe von Frauen, die in theatraler Sprach-
förderung unter Volz‘ Leitung Deutsch lernen.
Geöffnet ist das „Hey Du“ mittwochs von 9.30 Uhr bis 12 Uhr und frei-
tags von 14.30 Uhr bis 17 Uhr.
Martina Schäufele

Aus den Schulen

Käthe-Kollwitz-Schule

Feierliche Verabschiedung des Abiturjahrgangs 2016
„Ein Hoch auf uns“ intonierte der Chor der Abiturienten, als am Sams-
tag, den 02.Juli, die 142 Absolventinnen und Absolventen der Käthe-
Kollwitz-Schule Bruchsal in der Altlußheimer Rheinfranken-Halle ihre 
bestandene Reifeprüfung feierten. Schulleiter Hans-Peter Kußmann 
lobte den festlichen Rahmen der Veranstaltung und hob hervor, welch 
besonderen Jahrgang man in diesem Jahr habe. Einerseits gab es erst-
mals eine Abschlussklasse des vor drei Jahren neu eingeführten Pro-
fils des Gesundheitswissenschaftlichen Gymnasiums und andererseits 
einen Jahrgang, in dem Inklusion tatsächlich gelebt wurde. Die blinde 
Schülerin Fabienne Bender, die sich mit einem eigens für ihre Klasse 
und diesen Tag geschriebenen Lied gesanglich und emotional bedank-
te, gehörte mit ihrer Klasse zu den Preisträgern des erstmals vergebe-
nen Käthe-Kollwitz-Preises des Fördervereins der Schule. Dieser Preis 
wurde für das außergewöhnliche Engagement in und für die Schule im

Sinne von Käthe Kollwitz von der stellvertretenden Schulleiterin Gabriele 
Barth an die Lehrer und Schüler der Klasse SG J2/1 übergeben.
Neben der offiziellen Zeugnisübergabe wurden außerdem die Preise 
für besondere Leistungen überreicht. Preisträger sind in diesem Jahr 
Christopher Bachert (Maul-Medaille), Fabienne Bender (Kath. Religion), 
Alisa Fuchs (Preis für beste Leistung im Fach Pädagogik und Psy-
chologie der Sparkasse Kraichgau) Joshua Greiner (Evang. Religion, 
Mathematik, Physik, Preis der DLG, Kofrányi-Preis der AOK, Life-
Science-Preis der Volksbank Bruchsal-Bretten und Preis für das beste 
Abitur aller beruflichen Schulen im Landkreis), Lena Haag (Physik-Preis), 
Madleen Jentsch (Maul-Medaille, Physik-Preis), Malena Krauth (Physik-
Preis), Elias Köhler (Scheffelpreis), Matthias Lemmer (BioTec-Preis, 
Chemie-Preis), Annika Franziska Mammat (Maul-Medaille), Bettina Metz 
(Chemie-Preis, Preis der DLG), Angelika Schucker (Physik-Preis), Anisa 
Schütze (Preis der DLG) und Lisa Wlcek (Preis der BB-Bank für beste 
Leistung im Fach Gesundheit und Pflege). Über einen exzellenten 
Notenschnitt von 1,0 durften sich Joshua Greiner und Lisa Wlcek freu-
en. Joshua Greiner erhielt in diesem Jahr zudem den Preis für das beste 
Abitur aller beruflichen Schulen im Landkreis.

Der Chor der Abiturientinnen und Abiturienten Foto: privat

Konrad-Adenauer-Schule

Ausflug ins Römermuseum nach Stettfeld

Rüstung der Soldaten Foto: privat

Am Dienstag, den 21.06.2016, 
waren wir mit der Projektgruppe 
„Antikes Rom“ im Römermuse-
um in Stettfeld. Zur Begrüßung 
erzählte uns Frau Schimmelpfen-
nig, dass wir die erste Klasse 
nach dem Umbau seien. Darüber 
haben wir uns sehr gefreut!
Das Römermuseum wurde durch 
den Fund eines römischen Fried-
hofes begründet. Dort haben wir 
ein sogenanntes Streifenhaus der 
Römer, eine Küche, Knochen von 
Menschen und Tieren und antike 
Gegenstände, wie zum Beispiel 
Amulette, besichtigen können. 
Außerdem durften wir nachge-
baute Rüstungen der Soldaten 
und Gewänder anprobieren und 
Spiele aus der früheren Zeit 
nachmachen.
Interessant fanden wir die Stra-

ßenkreuzung, durch die sich der Ort Stettfeld gründete. Diese wurde im 
Römermuseum nachgestellt.
Der Ausflug machte uns großen Spaß, da wir vieles über das römische 
Leben in Stettfeld erfahren haben und die Führung abwechslungsreich 
gestaltet war.

Fußballturnier für die Klassenstufen 5 und 6
In der vergangenen Woche fand am Eisweiher (Südstadt) auf dem Mini-
feld, das von der SMV organisierte EM-Fußballturnier unter der Leitung 
von Herrn Häfner und Frau Engelhardt statt. Die Besonderheit des 
Turniers bestand darin, dass es keinen Schiedsrichter gab, sondern die 
Feldspieler selbst als Schiedsrichter fungieren mussten. Eine schwere 
Aufgabe für unsere leidenschaftlich, engagierten Fußballspieler, die 
sie allerdings exzellent meisterten. Aus diesem Grund verlieh die SMV 
neben Medaillen für den ersten bis dritten Platz auch einen Fairness-
Preis für eine ganz besonders faire Spielweise.
Abgerundet wurde das Turnier mit einem EM-Quiz mit vielen Sachprei-
sen sowie der Bewirtung durch die SMV.
Vielen Dank an die Sparkasse Bruchsal (Südstadt), die die Sachpreise 
stiftete, die fleißigen SMVler, dem EDEKA Center für die großzügige 
Obstspende sowie das Schulleitungsteam, das diesen Tag ermöglichte.
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Schönborn-Gymnasium

Einladung zu Sommerkonzert, Theaterpremiere und Schulfest
Unser jährliches Sommerkonzert findet am Donnerstag, den 14. 
Juli, um 18:00 Uhr im Atrium statt. Dort werden Sie die verschiedenen 
Musikgruppen mit ihrem aktuellen Programm überraschen.
Am Samstag, den 16. Juli, von 19:00 bis 21:30 Uhr heißt es toi-toi-toi 
für die Theaterpremiere unserer Theater-AG, die Bertold Brechts „Der 
gute Mensch von Sezuan” im Kulturkeller des SBG auf die Bühne 
bringt.
Mit unserem alljährlichen Schulfest am Freitag, den 22. Juli, von 16:00 
bis 20:00Uhr lassen wir gemeinsam das Schuljahr ausklingen. Schü-
ler, Lehrer, Eltern, Elternbeirat und Verein der Freunde sowie alle, die 
sich dem Schönborn-Gymnasium verbunden fühlen, haben an diesem 
Nachmittag die Gelegenheit, sich in entspannter Atmosphäre zu begeg-
nen und auszutauschen.
Besonders herzlich laden wir hierzu unsere neuen Fünft-Klässler und 
ihre Eltern ein. (chw)

Stirumschule

Klasse 3d auf dem Turmberg

Talfahrt mit der Zahnradbahn
 Foto: privat

Am Dienstag, den, 28.06.2016 
unternahm unsere Klasse einen 
Ausflug auf den Turmberg in 
Karlsruhe-Durlach.
Zum Schulstart trafen wir uns alle 
sehr pünktlich um 7.40 Uhr im 
Klassenzimmer der Stirumschule, 
um uns dann schnellen Schrittes 
auf den Weg zum Bahnhof zu 
machen. Nach einer kurzen Fahrt 
kamen wir auch schon in Durlach 
am Fuße des Turmbergs an.
Da die Zahnradbahn zu dieser 
frühen Tageszeit noch nicht 
geöffnet hat, machte sich unsere 
ganze Klasse hochmotiviert an 
den Aufstieg über die Treppen-
stufen. Bei einer Verschnaufpau-
se verrieten uns ein paar Spa-
ziergänger, dass es 529 Stufen 
bis ganz nach oben sind. Puh, 
da hatten wir ja noch ganz schön 
was vor uns.
Alle hielten jedoch tapfer durch 

und waren auch ganz schön stolz auf sich, oben angekommen zu sein. 
Und die tolle Aussicht von dort oben war eine super Belohnung. Vom 
Turmberg aus blickten wir über ganz Karlsruhe bis fast ans Meer ;)
Danach vergnügten wir uns noch eine ganze Weile auf dem tollen Aben-
teuerspielplatz. Vor allem die Rutsche gefiel uns besonders gut.
Kurz vor 11 Uhr machten wir uns dann wieder auf den Heimweg – dies-
mal fuhren wir mit der Zahnradbahn nach unten und dann von dort aus 
mit Bus und Bahn zurück zur Schule.
Was ein Erlebnis!

Klassenfest der Klasse 3c
Am 1.7.2016 fand auf dem Grundstück unserer Lehrerin unser Klassen-
fest statt. Es war ein sehr schöner Tag denn die Sonne schien. Als wir 
ankamen hatten unsere Lehrerinnen ein Lagerfeuer gemacht, an dem 
wir später Stockbrot machen konnten. Als alle da waren unterhielten 
sich die Erwachsenen und wir Kinder erkundeten den Garten. Es war 
sehr schön bis ein kleiner Bruder verschwand, den man aber zum Glück 
bald wieder fand. Dann gab es erst einmal Essen. Jeder hatte eine 
Köstlichkeit mitgebracht. Als wir fertig mit essen waren erkundeten wir 
Kinder die Umgebung, an der wir bei der großen Suchaktion, noch nicht 
vorbeigekommen waren. Ein Stück neben dem Grundstück fanden wir 
zwei Pferde, die wir eine Weile fütterten und streichelten. Anschließend 
gingen wir zurück zum Fest wo wir nun Stockbrot machten. Danach 
spielten wir Fußball und die Erwachseneren räumten auf. Kurz darauf 
gingen alle mit dem Eindruck eines richtig schönen Tages nach Hause.
Clara Stadtmüller, Klasse 3c

MustertextGymnasium St. Paulusheim

Jazzlounge im Innenhof
Am Dienstag, 5.7. fand das zweite Schulkonzert unter dem Motto Rei-
sezeit – Zeitreise am St. Paulusheim statt. Bigband, Unterstufen- sowie 
großes Orchester gaben zum zweiten Mal einen bunten Blumenstrauß 
an Musik zum Besten. Geleitet von Benjamin Grän begann das Unter-
stufenorchester mit Ausschnitten aus Shostakovitchs Jazz Suite sowie 
weiteren Stücken, unter anderem der lebhaft vorgetragenen Pop Party. 
Darauf folgten einige Beiträge des großen Orchesters. Herr Grän wurde 
hier von Jan-Peter Knoche unterstützt. Stücke wie Smile, Ancient 
Echoes of Time oder eine Bearbeitung der Dvor̆ák’schen Humoreske 

umrahmten das Hauptstück des Abends, Ralph Vaughan-Williams‘ Folk 
Song Suite. Dabei bestach das Orchester durch rhythmische Präsenz 
und dynamische Vielfalt. Nach einer Pausenstärkung in Form eines 
Eis ging es zündend mit der Bigband weiter. Arrangements von Shake, 
Rattle and Roll, A String of Pearls oder auch John Coltranes Blue Train 
verwandelten den Innenhof des St. Paulusheims kurzzeitig in eine Jazz-
lounge. Die Bigband unter der Leitung von Reiner Oberbeck zeichnete 
sich durch ihren homogenen Klang und ausdrucksstark gespielte Soli 
an Trompete, Saxofon oder Gitarre aus. Die gute Stimmung entlud 
sich im letzten Stück Born to be wild. Bei der abschließenden Zugabe 
wirkten alle SchülerInnen und Schüler mit und sorgten für eine gelun-
gene Abrundung eines musikalisch hochwertigen Konzertes. (Jan-Peter 
Knoche)

Traditionelles Schul- und Hausfest

Auch im 101. Jahr des St. Paulusheims Bruchsal wird am letzten Sonn-
tag im Schuljahr das traditionelle Schul- und Hausfest im Innenhof 
gefeiert Foto: privat

Auch im 101. Jahr des St. Paulusheims Bruchsal findet am letzten 
Sonntag des Schuljahres, am 24. Juli, wieder das traditionelle Schul- 
und Hausfest statt. Um 10.30 Uhr beginnt der Festgottesdienst, den 
die pallottinische Hausgemeinschaft zusammen mit allen Gästen feiern 
wird. Bei schönem Wetter findet die Messe open-air im Innenhof des St. 
Paulusheims statt. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es Mittages-
sen. Bis in den frühen Abend hinein werden verschiedene kulinarische 
Köstlichkeiten angeboten, außerdem warten die einzelnen Schulklassen 
des Gymnasiums mit Ausstellungen, Spielen und Projekt-Präsentatio-
nen auf. Das Fest mit seinem bunten Unterhaltungsprogramm ist eine 
Gelegenheit für Ehemalige, sich im St. Paulusheim wieder zu treffen 
und zusammen zu feiern. Der Erlös ist für den Aufbau einer pallottini-
schen Schule in Yaoundé/Kamerun bestimmt, hierzu hat sich eigens 
eine Projektgruppe aus der Schülerschaft gebildet, die verschiedene 
Angebote und Informationen bereit halten wird. Um 15.30 Uhr trifft sich 
der Freundeskreis St. Paulusheim zu seiner Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen.

Für Senioren

MustertextSeniorenrat

Programm
Samstag 16. Juli Bleibt die Seniorenbegegnungsstätte geschlossen.
Montag 18. Juli
um 16 Uhr CappuKino im Cineplex Bruchsal mit dem Film: 
„Bach in Brazil“
Dienstag 19. Juli
um 14.30„Skat“,mit Rolf Freitag,
Donnerstag 21. Juli
um 9.30 Uhr„Frauen – Gesprächskreis“, mit Hedi Keydel,
um 14 Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 1“, mit Renate Mohr
um 15 Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 2“, mit Renate Mohr
um 17 Uhr „DRK – Geselliges – Tanzen“,mit Renate Mohr, im Gymnas-
tikraum der Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2A
Freitag 22. Juli
um 15 Uhr„QIGONG“ mit Helga Jannako, Veranstalter NAIS 1 + Pflege-
stützpunkt Bruchsal
Die Begegnungsstätte im Rathaus Otto–Oppenheimer–Platz 5 ist auch 
erreichbar während der Öffnungszeiten über Tel. 07251/7248482, 
ansonsten ist Anrufbeantworter geschaltet.
Zugang auch für Rollstuhl und Rollatoren geeignet.
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Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

18. Theatersommer Bruchsal
Vom Donnerstag, 14. bis Sonntag, 24. Juli findet der 18. Theatersom-
mer Bruchsal statt.

Hier alle Termine in der Übersicht:

Der Graf von Monte Christo 
 (Foto: Sonja Ramm)

Donnerstag, 14. Juli
Der Graf von Monte Christo
20.30 Uhr
Freilicht im Schlosspark
Freitag, 15. Juli
Die rote Zora und ihre Bande
11.00 Uhr (gesponsert von der 
ewb GmbH)
(geschlossene Schulvorstellung)
Stadttheater, Großes Haus
Die rote Zora und ihre Bande
16.30 Uhr
Stadttheater, Großes Haus

Der Graf von Monte Christo
20.30 Uhr
Freilicht im Schlosspark
Samstag, 16. Juli
Die rote Zora und ihre Bande
16.30 Uhr
Stadttheater, Großes Haus
Der Graf von Monte Christo
20.30 Uhr
Freilicht im Schlosspark
Sonntag, 17. Juli
Spielzeitmatinee mit Picknick
11.00 Uhr
Schlosspark
(bei schlechter Witterung: Foyer des Stadttheaters)
Die rote Zora und ihre Bande Familienvorstellung*
16.30 Uhr
Stadttheater, Großes Haus
Der Graf von Monte Christo
20.30 Uhr
Freilicht im Schlosspark
Montag, 18. Juli
(geschlossene Schulvorstellung)
Die rote Zora und ihre Bande
11.00 Uhr
Stadttheater, Großes Haus
Dienstag, 19. Juli
Swing the Moon
19.30 Uhr
Stadtkapelle Bruchsal
Schlosspark
Donnerstag, 21. Juli
Die rote Zora und ihre Bande
11.00 Uhr (gesponsert von der ewb GmbH)
(geschlossene Schulvorstellung)
Stadttheater, Großes Haus
Der Graf von Monte Christo
20.30 Uhr
Freilicht im Schlosspark
Freitag, 22. Juli
Die rote Zora und ihre Bande
11.00 Uhr(geschlossene Schulvorstellung)
Stadttheater, Großes Haus
Die rote Zora und ihre Bande
16.30 Uhr
Stadttheater, Großes Haus
Der Graf von Monte Christo
20.30 Uhr
Freilicht im Schlosspark
Samstag, 23. Juli
Die rote Zora und ihre Bande
16.30 Uhr
Stadttheater, Großes Haus
Der Graf von Monte Christo
20.30 Uhr
Freilicht im Schlosspark
Sonntag, 24. Juli
Der Graf von Monte Christo
20.30 Uhr
Freilicht im Schlosspark

Die Aufführungen Die rote Zora und ihre Bande finden alle im Großen 
Haus des Stadttheaters statt.

Bei schlechter Witterung finden die Aufführungen Der Graf von Monte 
Christo und das Gastspiel der Stadtkapelle Bruchsal im Großen 
Haus des Stadttheaters statt. Aktuelle Infos bei der Wetterhotline: 
07251/72727
*Neben den regulären Vorstellungen von Die rote Zora und ihre Bande 
findet am 17. Juli um 16.30 Uhr eine Familienvorstellung des Stückes 
mit einer besonderen Ermäßigung statt!

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Intuitives Malen mit Acryl
Einfach mal die Farbe laufen lassen ...
Die Farbe nach Musik laufen lassen, sich spontan und ungezwungen 
mit Pinsel, Spachtel, Fingern oder anderen Gegenständen ausdrücken, 
einfach frei mit Sand, Kaffeesatz, Eierschalen und Acrylfarben experi-
mentieren und eigenständige Kunstwerke schaffen. Beim Entwurf eines 
Motivs lassen sich die Teilnehmer und Teilnehmerinnen ab 12 Jahren 
von Musik inspirieren und gestalten plastisch die ebene Fläche eines 
Bildträgers. Die MuKs-Dozentin Constanze Wingert macht Mut zum 
Ausprobieren eigener Ideen, gibt Anregungen zum intuitiven Malen und 
will diese faszinierende künstlerische Herangehensweise ihren Teilneh-
mern ein klein wenig näher bringen.
Treffpunkt ist Samstag, der 23. Juli von 9.00 bis 14.00 Uhr im Atelier, 
dritter Stock der MuKs, Durlacherstr. 3-7 in Bruchsal.
Eine Malunterlage pro Teilnehmer wird gestellt. Es können zusätzlich 
auch gerne Leinwände mitgebracht werden.
Die Kosten betragen einmalig 32,- Euro.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter 07251 – 30 00 70.

Herzlich Willkommen – in „Mr. Pilks Irrenhaus“!
Die Oberstufenklasse der Musik- und Kunstschule Bruchsal, unter der 
Leitung von Beate Metz, lädt in ihrer neuen Premiere ein, sich mit ele-
mentaren Fragen des Lebens auseinander zu setzen: Was machen Sie, 
wenn eine unsichtbare Person plötzlich behauptet in Ihrer Wohnung zu 
wohnen? Ab wann ist ein Tisch kein Tisch mehr, wenn man seine Beine 
kürzt? Ist eine Unterhose mit zugenähten Beinen überhaupt noch eine 
Unterhose? Wie würden Sie reagieren, wenn sich Ihr Sohn in ein Huhn 
verwandelt?
Ken Campell gilt als Meister der absurden Komik, die er in seinem Stück 
»Mr. Pilk’s Irrenhaus« zur Vollendung führt: scheinbar normale Alltags-
szenen gleiten ab ins Absurde, bis dorthin, wo die Grenzen zwischen 
Normalität und Wahnsinn verschwimmen. Natürlich immer mit einem 
guten Schuss englischen Humor versehen und nach dem »Pilk’schen 
Motto«: »Ein Irrenhaus ist ein Haus, in das man dich gehen lässt, um 
darin irr zu sein.«
Und wer ist eigentlich »Mr. Pilk«? Manche nennen ihn ein Genie, andere 
bezeichnen ihn als Philosophen, Dichter, Säufer oder als Verrückten. Er 
erzählt Geschichten, die niemals so geschehen sein dürften, es aber 
wahrscheinlich sind. Er ist ständiger Gast in Irrenhäusern und stellt 
immer wieder dieselbe Frage: »Was ist Wirklichkeit in diesem Spiegel-
kabinett?«
Freuen Sie sich auf Irrsinn in vielfältigster Form – von Grobheiten bis zu 
hochintelligenten Gedankenkonstruktionen. Liebhaber des schwarzen 
englischen Humors werden Ihre helle Freude haben.
Es spielen: Cedric Dujardin, Elias Eppele, Sophie Färber, Jacqueline 
Huggenberger, Alix Savin, Eva Schuhmacher.
Premiere: Donnerstag, 21.07.2016 um 19.30 Uhr
2. Vorstellung: Freitag, 22.07.2016 um 19.30 Uhr
Bühne im Kunsthof, Moltkestr. 17a, 76646 Bruchsal
Karten unter 07251-300070 oder direkt vor Vorstellungsbeginn an der 
Abendkasse.
Preise: 9,- € / 7,- € (ermäßigt)

Musikschule  
Freundschafts-Konzert

 Foto: privat
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Am Freitag, 15. Juli 2016, 20 Uhr kommt es in der Kath. Kirche St. Josef 
Bruchsal, Philippsburger Str. 11 zu einer interessanten musikalischen 
Begegnung des Jugendorchester Rennes/Bretagne (Orchestre des Jeu-
nes de Haute Bretagne OJHB) mit dem Jugendsinfonieorchester der 
Musik- und Kunstschule Bruchsal (MuKS). Hinter dem Motto „OJHB 
trifft JSO“ verbirgt sich das Ergebnis des diesjährigen internationalen 
Orchester-Austausches: Die Idee eines sympathischen Freundschafts-
Konzerts mit drei Formationen. Auf dem vielfältigen Programm des 
OJHB stehen u.a. Werke von Franz Lehár, Giacomo Puccini, Henri 
Sauguet, Richard Strauss, Peter Tschaikowsky, Nathalie Lachance, 
Gaspar Sanz, André Cousasnon, Paul Simon, Michel Legrand (Musika-
lische Leitung: Didier Roussel und Louise Fauveau.
Auf dem Programm des JSO mit seinem Dirigenten Prof. Klaus Eisen-
mann steht Joseph Haydns Trompetenkonzert Es-Dur (Solist: Bastian 
Lohnert).
Der Eintritt ist frei. Zur Unterstützung der internationalen Orchester-
Begegnung wird um eine Spende gebeten.

Schloss Bruchsal

„Zu Besuch am Hofe des Fürstbischofs”
Eine Führung für die ganze Familie, für Kinder ab 5 Jahren und 
erwachsene Begleiter, Sonntag, 24. Juli 15.00 Uhr.
Wie lebten die barocken Fürsten und ihre Diener in der Bruchsaler Resi-
denz? Was aß man im Schloss – und warum fastete man so oft? Wie 
sah es damals aus mit dem Waschen und Baden? Was empfahlen die 
Ärzte des 18. Jahrhunderts gegen kleine Leiden? Bei dieser Führung 
durchs Schloss entsteht ein vielfarbiges Bild des Barock. Für alle, die 
immer schon wissen wollten, wie der Alltag in der Residenz des Fürst-
bischofs aussah!
Preis: Erwachsene 9,00 €, Ermäßigte 4,50 €
Anmeldung (erforderlich) unter Telefon: 0 6221 – 65 888 15

Deutsches Musikautomaten-Museum

Musikautomaten in Gaststätten und Tanzsälen

Blick in die Ausstellung: „Darf ich 
bitten …“ Tanzorchestrien um 1920, 
© Deutsches Musikautomaten-
Museum, Schloss Bruchsal

Moderne Musik und populäre 
Schlager waren bei den Besu-
chern von Gaststätten und Tanz-
sälen lange vor dem Betrieb der 
Musikboxen gefragt. Um 1920 
waren Jazz und Charleston die 
aktuellen Tänze, die meist von 
einem Klavierspieler, einem 
Schlagzeuger und einem Saxo-
phonspieler dargeboten wurden. 
Diese Entwicklung nimmt die 
Musikautomaten-Industrie auf 
und produziert Orchestrien, wie 
das „Sinfonie Jazz“ der Leipziger 
Firma Ludwig Hupfeld. Ausge-
hend von diesem Gerät, das in 
der historischen Wirtschaft des 
Deutschen Musikautomaten-
Museums in Bruchsal steht, stellt 
Frau Kira Kokoska M.A. die 
Musikautomaten in Gaststätten 
und Tanzsälen vor. Die Musikali-

sche Erinnerungstour präsentiert Melodien der 1920er bis 1970er 
Jahre und findet im Deutschen Musikautomaten-Museum im Schloss 
Bruchsal am
Sonntag, 17. Juli, 14 Uhr, statt. Der Eintritt entspricht dem Museum-
seintritt und beträgt sechs Euro, ermäßigt drei Euro.

Andere Veranstalter

Barockgala für die Sprachförderung in St. Peter Bruchsal

Seit 2002 werden in den alljährlichen Landkreis-Projektchören je 30 
chorerfahrene Soprane und Altistinnen und je 25 Tenöre und Bässe 
angeleitet und musikalisch-sängerisch mit 50-jähriger Chorleitererfah-
rung betreut von Professor Johann Beichel. Er wird in den Chorproben 
von drei versierten Chorexperten, von Antje Völz, Bernhard Späth und 
Rudolf Reger, unterstützt. Professionell korrepetiert werden die Proben 
von Dozenten der Musikhochschule Karlsruhe.
Für 2016 sind die völlig zu Unrecht selten aufgeführten Raritäten und 
Juwelen der geistlichen Barockmusik im venezianischen Stil von Anto-
nia Caldara im Programm, nämlich sein Stabat Mater, das Magnifikat, 
die Missa Dolorosa und das Te Deum. Ferner wird ein Cellokonzert von 
Caldara aus dem Musikalienarchiv der Grafen von Schönborn mit dem 
Solisten Dr. Frederik Durczok zu hören sein. Caldara wurde 1670 in 

Venedig geboren und starb 1736 in Wien als italienischer Cellist, Kom-
ponist und Meister des venezianischen Spätbarocks. Er komponierte 80 
Opern, 43 Oratorien, etwa 150 Messen, Serenaden, Kantaten und Sin-
fonien. Seine Musik zeichnet sich durch großen Melodienreichtum aus.
Am Sonntag 17. Juli um 20 Uhr veranstaltet der Förderverein St. 
Peter gemeinsam mit dem Rotary Club Bruchsal-Schön-born unter 
der Schirmherrschaft der Bruchsaler Oberbürgermeisterin ein Benefiz-
konzert in der Barockkirche für die Sprachförderung von Flüchtlings-
schülern in den beiden Balthasar-Neumann-Schulen im Gewerblichen 
Bildungszentrum. Die Aufführung findet in der von der Sparkasse 
Kraichgau ermöglichten Reihe der Meisterkonzerte in St. Peter statt. 
Die Gesangssolisten werden sein, Daniela Köhler, Sopran, Rosemara 
Ribeiro Alt, Tomonobu Kurokawa, Tenor und Florian Kontschak als Bas-
sist. Für das Konzert in Bruchsal sind Eintrittskarten zu € 15,- erhältlich 
beim Touristcenter Bruchsal 07251/50594-61, Kartenbestellungen und 
Platzreservierungen per Mail über st.peter.bruchsal@gmx.de. Am Sonn-
tag 18. September 2016 um 15 Uhr findet eine weitere Aufführung im 
großen Münster St. Peter & Paul in Wissembourg/Elsass statt.

Auftritt in Wissembourg  Foto: Peter Ebner

Song-Projekt 101
GV Helmsheim will mit 101 Sängern zu Kompaniestärke anwachsen

Bruchsal-Helmsheim (art). Mit 
101 Sängerinnen und Sängern 
will der Gesangverein GV Helms-
heim antreten zur Verabschie-
dung von Major Fabian Giese der 
Patenkompanie aus der General-
Dr. Speidel-Kaserne. Die Verab-
schiedung erfolgt am 29. Sep-
tember auf dem Dorfplatz in 
Helmsheim. 101 Sängerinnen 
und Sänger bedeutet „Kompanie-
stärke”. Dazu muss sich aber der 
Chor mit derzeit rund 50 Mitglie-
dern mehr als verdoppeln. „Es ist 
ein einmaliges Ereignis”, sagt 
Hans Märtiens, Vorsitzender des 
GV Helmsheim, „Wir werden drei 
Lieder vortragen und nach den 
Sommerferien mit den Proben 
beginnen. Durch eigene Vorberei-
tung mit Lern-CD und Notenma-
terial sollte das ausreichen.” Der 
Chor singt „Hoch im Norden“ von 
der Gruppe „Santiano”, das 
„Badnerlied“ und die Deutsche 
Nationalhymne.
Natürlich könne man bereits jetzt 
zu den Chorproben kommen und 
seine CD vor den Ferien noch 
mitnehmen, sagt Märtiens, jeden 
Donnerstag ab 20 Uhr in der 
Alten Kelter in Helmsheim. Hier 
feiert der GV vom 16. bis 18. Juli 
auch sein traditionelles Kelterfest. 
Mit dem musikalischen Abschied 
möchte sich der GV Helmsheim 

bedanken bei der Patenkompanie für die regelmäßige und umfangrei-
che Hilfe der Soldaten bei seinen Maifesten. „Vieles, was wir alleine 
nicht geschafft hätten, war für die Soldaten mit ihren Fahrzeugen kein 
Problem”, sagt Märtiens.

Info:
Die Übungs-CD und die Noten kann man bei Hans Märtiens anfordern 
per Mail unter h.maertiens@gv-helmsheim.de oder per WhatsApp unter 
0177/2306856. Nähere auch unter www.gv-helmsheim.de.
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Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Beziehung stärken von Müttern zu ihren Kindern
Bruchsal (art). Es klingt wie „Ringel ringel Reihe, wir sind der Kinder 
dreie” auf Türkisch, wenn die türkischen Mütter beim Regenbogen-
projekt im Kindergarten St. Peter mit ihren Kindern Bewegungslieder 
singen. Miteinander singen, sich bewegen und tanzen, basteln und 
erzählen, das sind die Elemente dieses Spielkreises, den Aysegul Bayir 
leitet. In mehreren Kindergärten in Bruchsal gibt es diese Regenbo-
gengruppen für türkische oder auch russische Mütter mit Kindern. Sie 
wollen die Beziehung stärken und zum miteinander Spielen motivieren. 
Alles geschieht in der Muttersprache. „Diese ist die notwendige Basis, 
um später gut Deutsch lernen zu können”, sagt Andrea Morlock, die 
Kindergartenleiterin. Gerne stellt sie deshalb einmal in der Woche einen 
Raum zur Verfügung. Die Bürgerstiftung Bruchsal und die Stadt Bruch-
sal fördern gemeinsam diese Gruppen mit einem Zuschuss, um die 
Sprachkompetenz der Kinder zu verbessern. „Sprache ist das wichtigs-
te Element zur Integration in Deutschland”, sagt Gilbert Bürk, Vorstand 
der Bürgerstiftung. „Wer nicht Deutsch kann, dem bleiben viele Türen 
verschlossen. Dem will die Bürgerstiftung entgegenwirken.” Aysegul 
Bayir leitet die Gruppe im Kindergarten St. Peter seit sechs Jahren und 
hat in dieser Zeit schon viele Mütter motiviert, sich intensiver mit ihren 
Kindern zu beschäftigen, zu spielen und zu singen. „Dies macht die 
Beziehung lebendig”, sagt sie „und es stärkt das Selbstbewusstsein 
der Mütter und der Kinder.” Es ist eine fröhliche Runde, die sich einmal 
in der Woche trifft. Diesmal haben die Mütter mit ihren Kindern aus Ser-
vietten und farbigem Draht bunte Schmetterlinge gebastelt. Jedes Kind 
hält stolz sein Werk hoch und wird beklatscht. „Die Bewegungslieder 
und die Basteleien sind sehr einfach”, sagt Bayir, „damit man sie gut zu 
Hause nachmachen kann.” Der Regenbogen ist ein biblisches Zeichen, 
dass Gott es gut meint mit den Menschen und ihnen eine gute Zukunft 
geben will. Dafür engagieren sich Menschen wie Aysegul Bayir in den 
Regenbogen-Gruppen.

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Umzug des Amtes für Vermessung, Geoinformation und 
Flurneuordnung
Aufgrund der steigenden Mitarbeiterzahl benötigt das Landratsamt 
Karlsruhe zusätzliche Räumlichkeiten. Das Amt für Amt für Vermessung, 

Geoinformation und Vermessung wird Mitte Juli seine neuen Räume im 
TRIWO technopark Bruchsal beziehen. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Amtes sind daher von Donnerstag, 14., bis einschließlich 
Montag, 18. Juli, nicht erreichbar. Während des Umzugs der Liegen-
schaftskatasterakten, der von Montag, 11. bis voraussichtlich Freitag, 
22. Juli, stattfi ndet, besteht keine Möglichkeit, das Liegenschaftskata-
ster einzusehen.
Die neue Anschrift lautet: Landratsamt Karlsruhe, Amt für Vermessung, 
Geoinformation und Flurneuordnung, TRIWO technopark Bruchsal, 
Werner-von-Siemens-Straße 2-6, Gebäude Nr. 5111, 76646 Bruchsal. 
Telefonnummern und E-Mail-Adressen bleiben unverändert. Im TRIWO 
technopark Bruchsal ist bereits der Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Karlsruhe untergebracht. LRA

Familie in Not

Flohmarkt-Team Heidelsheim spendet für „Familien in Not”

 Foto: privat

Zweimal im Jahr veranstaltet das Flohmarkt-Team der katholischen 
Kirchengemeinde Heidelsheim einen Flohmarkt und spendet den Erlös 
verschiedenen caritativen Einrichtungen. In diesem Jahr durften Andrea 
Ihle und Barbara Rösler Gutscheine im Wert von 400 Euro entgegenneh-
men. Diese werden für benötigte Schulsachen an bedürftige Familien 
verteilt.
Im Namen der Empfänger danken wir für den uneigennützigen Einsatz 
so vieler Helferinnen.
Barbara Rösler

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextWochenspruch

Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit. Epheser 5, 8b.9
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Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Termine unter der Woche:
Freitag, 15. Juli,
19 Uhr: Ökumenische Chorprobe (für den ökumenischen Burgfestgot-
tesdienst am 24.07.2016 in Obergrombach) in der katholischen Pfarrkir-
che St. Martin, Leitung: Frau Dr. Herzberg.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 17. Juli
10 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, 
Lehrvikarin Astrid Döge

Termine unter der Woche:
Donnerstag, 14. Juli,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-
Kirche Untergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic
Donnerstag, 14. Juli,
Frauenkreis zum Thema: „Berühmte Frauen“ mit Besuch des Haupt-
friedhofs Karlsruhe. Führung mit Simone Dietz um 10 Uhr.

Freitag, 15. Juli,
10 – 11.30 Uhr: Bibelgespräch am Morgen in der Gustav-Adolf-Kirche 
Untergrombach, Leitung: Kerstin Brendelberger. Lesen in der Bibel 
– Glauben teilen Gemeinschaft leben – Gottes Wort erkunden – mit-
einander reden – aufeinander hören – austauschen. Jeder, der daran 
Interesse hat, ist herzlich eingeladen.
Wir treffen uns 1x im Monat im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-Kirche.

Vorankündigung:

 
Am Freitag, den 22. Juli 2016  

Um 19.30 Uhr in der  

Gustav-Adolf-Kirche in Untergrombach 

 
 

 

Mit Andreas Malessa       
Theologe          
und Hörfunk- und Fernsehjournalist       
bei den ARD-Anstalten SWR, HR und 
DeutschlandRadio Kultur,  Buchautor 
von Sachbüchern, Biografien und 
satirischen Kurzgeschichten. 

 

    …und Musik mit der C-Punkt Band aus Keltern 

Im Anschluss an den Abend sind die Gäste herzlich eingeladen, den 
Abend  gemeinsam ausklingen zu lassen, miteinander und auch mit   
Andreas Malessa ins Gespräch zu kommen. Wir freuen uns darauf, Sie 
zu diesem besonderen und interessanten Abend begrüßen zu dürfen. 

Ihr Vorbereitungsteam der evangelischen Christusgemeinden 
 Unter- und Obergrombach 

Der Eintritt ist frei. Spenden sind herzlich willkommen. 

"Du solltest Dich was schämen!"                  
Bloß was? 

Von Menschenwürde und Schamlosigkeit 

Freitag, 22. Juli,
19.30 Uhr: Feier-Abend-
Kirche in der Gustav-Adolf-
Kirche Untergrombach zum 
Thema: „Du sollst Dich was 
schämen!“ Bloß was? – 
Von Menschenwürde und 
Schamlosigkeit mit Andreas 
Malessa, Theologe und Hör-
funk- und Fernsehjournalist, 
Buchautor von Sachbüchern, 
Biografi en und satirischen 
Kurzgeschichten und mit der 
C-Punkt Band aus Keltern.
Herzliche Einladung zu einem 
interessanten Abend mit 
Gesprächen und Musik. Es 
freut sich auf Sie das Vor-
bereitungsteam der Evang. 
Christusgemeinde Unter- und 
Obergrombach.
Der Eintritt ist frei. Spenden 
sind herzlich willkommen.

Feier-Abend-Kirche 
Untergrombach
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 17. Juli, 08.50 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Reinhard), 09.50 
Uhr: Kigo in der Martinskapelle

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 14. Juli, 09.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20.00 Uhr: Kirchen-
chorprobe
Samstag, 16. Juli, 15.00 Uhr: Jungscharaktion in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Schule
Montag, 18. Juli, 19.30 Uhr: Teentreff
Dienstag, 19. Juli, 9-11 Uhr: Wichtelgruppe: Kinderbetreuung für 0- bis 
3-Jährige
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 17. Juli, 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst beim Kelter-
fest (Gemeindediakon Haug & Gemeindereferentin Körner), 10.15 Uhr: 
Kigo im Kindergarten
Mittwoch, 20. Juli, 20.00 Uhr: Gebet für Helmsheim in der Melanch-
thonkirche

Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Donnerstag, 14. Juli, 15.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs 
der 1.-4. Klasse, 19.30 Uhr: Teentreff
Dienstag, 19. Juli, 09.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18.00 Uhr: Jungschar für 
Jungs der 5.-7. Klasse

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Freitag, 15. Juli,
19 Uhr: Andacht mit Segnung für Schwangere im Gebetsraum der 
Lutherkirche, Pfarrerin Tanja Dittmar & Ina Hecht, Hebamme.
Herzliche Einladung an alle werdenden Mamas mit und ohne Papas, 
Omas und Opas. Auch Geschwister sind herzlich eingeladen. Vom 
ersten Monat an.
Sonntag, 17. Juli,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche, Pfarrerin Tanja Dittmar;
10 Uhr: Kindergottesdienst, gemeinsamer Beginn in der Lutherkirche.
17 Uhr: Ökumenischer Trostgottesdienst in der Lutherkirche Bruch-
sal: „Wo bleibst du Trost der Welt?“ – Gottesdienst für trauernde 
Eltern.
Zu diesem Gottesdienst sind alle Eltern, Großeltern und Geschwister-
kinder eingeladen, alle, die um ein Kind trauern. Im Anschluss an den 
ökumenischen Trostgottesdienst laden wir Sie ein, bei Tee und Gebäck 
im Martin-Luther-Haus, Raum 3 miteinander ins Gespräch zu kommen.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 14. Juli,
15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s (Kinder ab 3 Jahren) – im Luther-
haus, Raum 1;
15.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (Kinder im Krabbelalter) – im 
Käthe-Luther-Kindergarten, in der roten Gruppe (außer in den Ferien).
19 – 20.30 Uhr: Christliche Tanzmeditation – meditatives Tanzen und 
besinnliche Texte – im Martin-Luther-Haus Bruchsal. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich, wir erbitten jedoch eine Anmeldung bei Conny 
Prenzlow unter Tel. 07251-85313 od. E-Mail: conny.prenzlow@web.de.
Samstag, 16. Juli,
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“. Lassen Sie sich einladen und schauen Sie 
rein! Finden Sie Ruhe, lassen Sie sich inspirieren, gehen Sie ins Gebet, 
laden Sie ihren Akku auf, ... IN DER OFFENEN LUTHERKIRCHE.
Dienstag, 19. Juli,
9 Uhr: JA/WiR-Kreis im Saal des Martin-Luther-Hauses zum Thema: 
„Das künstliche Hüft- und Kniegelenk“, Referent: PD Dr. Stephan 
Kirschner, Direktor der Orthopädischen Klinik der St. Vincentius-Kliniken 
Karlsruhe;
18.30 – 20.30 Uhr: Teen-Kreis im Lutherhaus, Keller, Leitung: Diakonin 
Seitz;
19.30 Uhr: Lutherchor im Lutherhaus, Leitung: Rebecca Liebrich.
Mittwoch, 20. Juli,
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19 Uhr: CVJM-Posaunenchor im Lutherhaus, Leitung: Christian Oss-
wald;
19 Uhr: Abendgebet in der Lutherkirche, mittwochs auch in den Ferien;
20.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Leitung: Johannes 
Antoni.
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Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 17. Juli
11 Uhr Familiengottesdienst zum Brückenfest
mit der Band Talita-kum und dem Paul-Gerhardt-Kindergarten
anschließend Gemeindefest rund um die Kirche
19 Uhr Abschlussandacht

Termine
Freitag, 15. Juli
15.30 Uhr Mädchenjungschar
Dienstag, 19. Juli
17.30 Uhr Bubenjungschar (5.-7. Klasse)
Mittwoch, 20. Juli
14.30 Uhr Seniorengymnastik
16.30 Uhr Bubenjungschar (2.-4. Klasse )
18.30 Uhr Chorprobe Paul-Gerhardt-Chor
19.00 Uhr Jugendtreff „Unicorn”

Brückenfest in Paul-Gerhardt-Gemeinde

BRÜCKENFEST ▪ 2016 
 
 

SONNTAG, 17. JULI ▪ 11.00 UHR 
 

FAMILIENGOTTESDIENST MIT KINDER-
GARTEN UND TALITA KUM ▪ DANACH 
REICHHALTIGES MITTAGESSEN ▪ PFADI-
EINTOPF ▪ GRILLGERICHTE ▪ KAFFEE UND 
KUCHEN ▪ BUNTES KINDERPROGRAMM ▪ 
TOMBOLA ▪ MUSIK UND CHORGESANG ▪ 
BÜCHERFLOHMARKT ▪ NIETENVERLOSUNG ▪ 
VESPER ▪ AUSKLANG  MIT ANDACHT ▪   

E R L Ö S  F Ü R  U N S E R E  G E M E I N D E  

PAUL▪GERHARDT▪GEMEINDE 
 
 
 
 
 

Die Paul-Gerhardt-Gemeinde in 
der Südstadt feiert am Sonntag 
17. Juli ihr Brückenfest. Das Fest 
beginnt um 11.00 Uhr mit einem 
feierlichen Festgottesdienst unter 
Mitwirkung des Kindergartens 
und der Band talita-kum. Danach 
wird unter der Linde ein reichhal-
tiges Mittagessen sowie der tra-
ditionelle Pfadi-Eintopf angebo-
ten. Während des Nachmittags 
gibt es außer Kaffee und Kuchen 
ein buntes Programm mit der 
Kinder-Showtanzgruppe des 
TanzSportClub Blau-Weiß, dem 
Kindergarten Paul-Gerhardt, dem 
Kirchenchor St. Anton, dem Paul-
Gerhardt-Chor, dem Frauenchor 
„Femmes Vocales“, dem Posau-
nenchor der Luthergemeinde 
sowie der gemeindeeigenen 
Jazz-Combo. Außerdem wird für 
die Kinder ein toller Spielepar-

cours aufgebaut. Um 18.00 Uhr werden die Nieten aus der Tombola in 
einer besonderen Aktion verlost (Motto “Paul-Gerhardt hat ein Herz für 
Nieten“), und um 19.00 Uhr wird das Fest mit einer Andacht in der Kir-
che offiziell beendet.
Günter Bader

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Samstag, 16. Juli
12.30 Uhr Gottesdienst mit Bezirksjugendreferent Daniel Paulus anläss-
lich der Trauung von Jessica Rössler und Sascha Dammert in Staffort
Sonntag, 17. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit den Taufen von Sophie Lorenz, Emily und Max 
Weinbrecht, Leonard Gatzke und Lotta Maurer, mit Pfarrer Dr. Müller 
und dem Posaunenchor am Baggersee Staffort beim Fischerheim (bei 
schlechtem Wetter in der Evang. Kirche Staffort.
10 Uhr Kindergottesdienst im Evang. Gemeindehaus

Wochenveranstaltungen
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders vermerkt im Evang. 
Gemeindehaus Staffort, Gartenstr. 29 statt. Wir laden herzlich dazu ein.

Freitag, 15. Juli
EKuJA, Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
17.30 Uhr – 19.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 
2. bis zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums 
Büchenau.
20 Uhr Glühwürmer
Nähere Infos erhalten Sie bei Beate Freiberger, Tel. 07249-7213
Dienstag, 19. Juli
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 20. Juli
10 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
16.30 Uhr Kinderchor Kiddy-Kids für Kinder ab dem Vorschulalter
18.45 Uhr Jungbläser
19.30 Uhr Posaunenchor

Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag findet statt am Donnerstag, den 21. 
Juli. Wir laden um 15 Uhr herzlich ein in das Evang. Gemeindehaus.



18 |  AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. Juli 2016 · Nr. 28

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 17. Juli, 10 Uhr: Gebetstreff; 10.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Wolfgang Dietze. Parallel findet für die Kinder ein eigenes Programm 
statt. Eine englische Übersetzung des Gottesdienstes wird angeboten. 
Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich zu einer Tasse Kaffee einge-
laden.

Weitere Termine
Donnerstag, 14. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff im Stadion Bruchsal (Sport-
zentrum 11); 19.30 Uhr: Bibelgespräch
Freitag, 15. Juni, 19.30 Uhr: Boxenstopp – Bibelwerkstatt in Heidels-
heim
Sonntag, 17. Juli, 14.30 Uhr: Vis-à-vis-Café auf dem CVJM-Platz 
Bruchsal. Eingeladen ist jeder, der Zeit mit anderen verbringen möchte. 
Geeignet ist das Vis-à-vis-Café besonders für Familien.
Montag, 18. Juli, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim.
Dienstag, 19. Juli, 18.30 Uhr: Teeniekreis „Tabs”;20 Uhr Stadtgebet in 
der Stadtmission.
Mittwoch, 20. Juli, 16.45 Uhr: Kirchlicher Unterricht in Münzesheim

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienste :
Freitag, 15. Juli: Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 16. Juli: Karlsdorf: 18 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 17. Juli: Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier, Büchenau: 10.30 
Uhr Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit, 10.30 Uhr Pfarrzentrum: 
Familien on Tour mit der Kinderkirche (KiKi-team), 11.45 Tauffeier, 19 
Uhr Taizé-Gebet (Taizé-Gruppe)
Dienstag, 19. Juli: Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch: 20. Juli: Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 21. Juli: Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Begegnungscafé
Jeden Freitag von 17-19 Uhr
15.07. und 29.07.2016 im kath. Gemeindezentrum in Heidelsheim, Schwa-
benstr. 18. Auch mit wenigen Bewohnern der GU findet das Begegnungs-
café statt. Treffen von Jung und Alt mit Flüchtlingen aus der Gemein-
schaftsunterkunft bei Kaffee, Tee, Kuchen, Gesprächen und Spielen.

„Die drei Barockgrößen Bach – Händel – Telemann“
Exzellentes Trio in der Michaelskapelle 
Untergrombach
Mit dem Konzert eines exzellenten Trios wird am Sams-
tag, 23. Juli um 19.00 Uhr die musikalische Veranstaltungsreihe der 
katholischen Bildungswerke Untergrombach und Obergrombach in der 
Michaelskapelle Untergrombach fortgesetzt.
Isabel Delemarre (Gesang), Heidrun Paulus (Block- und Querflöte) 
sowie An-Na Nam (Cembalo) wollen den Zuhörern mit einem außer-
gewöhnlichen Konzertprogramm, das sie tags darauf noch im Münster 
Schwarzach aufführen werden, die drei großen Barockgrößen (Bach – 
Händel – Telemann) nahebringen. Beschwingte Arien aus Kantaten, aber 
auch Flötenwerke sowie Solostücke, darunter eines der bekanntesten 
Orgelwerke von Bach (in einer Bearbeitung für Flöte solo, das in Unter-
grombach ihre Erstaufführung erleben wird) stehen auf dem Programm.
Isabel Delemarre aus Hamburg besticht durch eine wunderbare helle 
und klare Sopranstimme. Heidrun Paulus, aus der nahen Pfalz, kennt 
man bereits als äußerst virtuose und doch stets einfühlsame Block- und 
Querflötistin. Die beiden werden durch die südkoreanische Ausnahme-
musikerin An-Na Nam (München) am Cembalo begleitet.
Veranstaltet wird dieses Konzert vom Bildungswerk Unter- und Ober-
grombach der Katholischen Kirchengemeinde Bruchsal – Michaelsberg. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten

Gottesdienste
Freitag, 15. Juli,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 14 Uhr: Friedhof: Trauerfei-
er mit Urnenbeisetzung von Wolfgang Ludwig (Pfr. Fritz); 18.15 Uhr: 
Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Samstag, 16. Juli,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)
Sonntag, 17. Juli,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier anschließend Früh-
schoppen (Pfr. Müller)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
– Kelterfest -
ev. Kinderkirche, die Kinder werden beim Kelterfest abgeholt (GRef. 
Körner / Diakon Haug)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – mit den Firm-
bewerbern (Pfr. Fritz)

Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Montag, 18. Juli,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung
Dienstag, 19. Juli,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Mittwoch, 20. Juli,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Donnerstag, 21. Juli,
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: und Heidelsheim Hauskommunion 
(Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Schatzinselgottesdient

Am 21.07.2016 um 20.00 Uhr im Pfarrhaus in Obergrom-
bach trifft sich das Schatzinsel ORGA-Team zur themati-
schen Planung der nächsten Staffel.

St. Maria Heidelsheim

Kleingruppe Bannholzer
Donnerstag, 21. Juli 2016, 20.00 Uhr: Treffen bei Bannholzers, Hum-
boldtstr.6.
Thema: Die Gerechtigkeit üben, Bibelarbeit mit Amos 5,7.10-24

Gemeindeteam St. Maria Heidelsheim
Montag, 18. Juli 2016, 18.00 Uhr, nächste Gemeindeteam-Sitzung in 
der Gut’Stub‘ im Pfarrzentrum.

Ministrantengruppe St. Maria
Montag, 25. Juli 2016, 17.00 Uhr: Probe für alle Minis in der Kirche, 
anschließend Abschluss vor den Ferien mit gemeinsamem Essen.

St. Sebastian Helmsheim

Mut zur Veränderung
Der Auftakt unseres diesjährigen Pfarrfestes war ein bunter Familien-
gottesdienst, der sich mit dem Thema: „Mut zur Veränderung! In Gottes 
Liebe geschieht Wandlung“ beschäftigte.
Genauso bunt ging es mit dem schon bekannt guten Mittagessen im 
und um das Pfarrhaus weiter. Für die Kinder gab es im Pfarrgarten ein 
abwechslungsreiches Spieleangebot.
Abends erfreute der katholische Kirchenchor und am Montagabend 
auch gemeinsam mit dem evangelischen Kirchenchor die Besucher mit 
ihren Darbietungen.
Schön, dass so viele Helfer und das Küchenteam rund um das Ehepaar 
Gaugenrieder, das seit über 30 Jahren die Gäste mit viel Engagement 
verwöhnt, so ein Fest möglich machen!

Pfarrfest 2016 Foto: privat

St. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach  
Einladung zur Dekanatswallfahrt nach Hambrücken
Am Donnerstag, 28. Juli, ist ab 17.30 Uhr „zwangloses Ankommen” 
im Pfarrgarten, anschließend Rundgang um die Kirche mit Stationen 
an den Türen. Um 18.30 Uhr beginnt die Eucharistiefeier zum Thema 
„Türen öffnen” in der Pfarrkirche St. Remigius in Hambrücken, Kirchstr. 
2. Im Anschluss an den Gottesdienst laden die Frauen der kfd-Gruppe 
zu Begegnung, Gespräch und gemütlichem Beisammensein ins Pfarr-
zentrum St. Josef, Hauptstr. 95, ein.
Herzliche Einladung an alle Frauen. Mitfahrgelegenheit wird angeboten. 
Bitte telefonisch bei Loni Baumgärtner, 07257-3108, anmelden.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. Juli 2016 · Nr. 28  | 19

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 14. Juli,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Nei-
dinger)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Freitag, 15. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 18 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 20 Uhr: Konzert des französischen Jugend-Sinfonie-Orches-
ters, der Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen!
St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi); 18 Uhr: Abschlussgottes-
dienst des Sancta Maria
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Samstag, 16. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18.30 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (Pfr. Ritzler ) von Antonina Rizzo Frean und 
Tiago Jesus de Sousa
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Sonntag, 17. Juli,
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler), gleichzeitig Kinderkir-
che – Anschließend Kirchenkaffee im PZT; 12 Uhr: Heilige Messe der 
kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 20 Uhr: Caldara-Konzert 
mit dem Landkreis Projektchor
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Lutherkirche: 17 Uhr: (Gallinat-Schneider/GemRef. Dittmar Pfrin) 
Ökumenischer Trostgottesdienst für trauernde Eltern
Montag, 18. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Dienstag, 19. Juli,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 20. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 
12 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 21. Juli,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
– anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Termine und Veranstaltungen
Freitag, 15.07., 20 Uhr: Jugendkreis „Lifetrack“ ab 13 J.
Samstag, 16.07., 11-17 Uhr: Familien- und Nachbarschaftsfest
Sonntag, 17.07., 10 Uhr: Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag, 18.07., 10-11.30 Uhr: Krabbelgruppe (0 – 2 Jahre)
Mittwoch, 20.07., 7-7.30 Uhr: Morgengebet, 19.30 Uhr: Fußball in 
Bruchsal/Unteröwisheim Integrative Freizeitsportgruppe, Infos in unse-
rer Homepage unter Gemeindeleben

Familien- und Nachbarschaftsfest am 16. Juli
Ein Familien- und Nachbar-
schaftsfest findet am Samstag, 
16.07. ab 11 Uhr im und um das 
Gemeindezentrum der FeG 
Bruchsal statt. Die Gemeinde lädt 
Freunde, Nachbarn und interes-
sierte Bruchsaler ganz herzlich 
ein. Es gibt Spieleangebote für 
Kinder, Informationen und auf 
Wunsch auch Führungen durch 
das Gemeindezentrum. Für das 
leibliche Wohl ist mit Getränken, 
Leckereien aus Pfanne und Grill 
sowie Kaffee und Kuchen bes-
tens gesorgt.

Kontakt: Pastor Bruno Sexauer, 
Tel. (07251) 12 73 7
Gemeindezentrum, Werner-von-
Siemens-Str. 38
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

Liebenzeller Gemeinschaft Heidelsheim

Donnerstag, 14. Juli
19.30 Uhr: Jugendbund (Teens ab 16 Jahre)
Freitag, 15. Juli
15.00 Uhr: Generation plus: Bodenbild Gebet mit Ingrid Anzböck
19.00 Uhr: Ladies-Time: „Urlaubsreif? – Meine innere Mitte finden“, 
Snack, Getränke u. Musik erwarten Euch!
Samstag, 16. Juli
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 17. Juli
10.30 Uhr: Gottesdienst mit GodiTeam – „KERNgedanken für den 
Glauben“ mit E. Luz. Kinderprogramm während der Predigt. Für Eltern 
mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonü-
bertragung.
Montag, 18. Juli
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 19. Juli
17.00 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 20. Juli
10.00 Uhr: Frauenevent: Abschlussfrühstück
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
20.15 Uhr: Bibelgesprächskreis

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter 
www.liebenzeller-gemeinschaft-heidelsheim.de und www.sak-heidels-
heim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 17. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst in unseren Gemeinschaftsräu-
men. Während der Predigt haben die Kindergarten- und Schulkinder 
jeweils ein eigenes Programm und für Eltern mit kleineren Kindern gibt 
es einen Raum mit Tonübertragung. Anschließend laden wir noch herz-
lich zum Stehkaffee ein.

Termine unter der Woche
Donnerstag, 14 Juli, 17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International – Treff-
punkt Waldrand in der Südstadt Es warten ein Geländespiel und eine 
weitere Geschichte von Abraham
Samstag, 16. Juli, 16 Uhr: Café der Begegnung – jeder ist herzlich 
eingeladen bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen zusammen zu 
sitzen, zu singen und zu reden
Montag, 18. Juli, 18.30 bis 20 Uhr: TeenTreff für Jugendliche ab zwölf 
Jahren.
Mittwoch, 20. Juli, 17 Uhr bis 18.30 Uhr: International Bible Study in 
Farsi
Mittwochs und freitags finden Hauskreise für unterschiedliche Alters-
gruppen statt. Die Treffen finden wöchentlich in mehreren Kleingruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachzudenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und fröhlich, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente.

Noch freie Plätze auf dem Gallierlager
Zehn Tage Action und Spaß auf dem Gallierlager in Kaisersbach, 
nahe Stuttgart für Jungen oder Mädchen ab der zweiten Klasse bis 
13 Jahre! Dieses Super-Sommer-Spezial-Angebot enthält An- und 
Abreise mit Bussen, Übernachtungen in Gruppenzelten mit min. zwei 
pädagogischen Mitarbeitern, Vollverpflegung, Ausflüge, Geländespiele, 
Lagerfeuer, Turniere aller Art, christliche Wertevermittlung und Bibelthe-
men sowie viele Überraschungen. Veranstalter ist der Liebenzeller 
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Gemeinschaftsverband und der EC-Kreisverband Kraichgau. Die Teil-
nahme verpflichtet zu keiner Mitgliedschaft oder Teilnahme an örtlichen 
Aktivitäten. Jeder ist herzlich willkommen! Jungs: Sonntag, 31. Juli 
bis Dienstag, 9. August; Mädels: Mittwoch, 10. August bis Freitag, 19. 
August. Der Preis beträgt 175 Euro. Ansprechpartner: Sascha Schmitt, 
Telefon: (0176) 42 06 08 02; Jessica Metz, Telefon: (07251) 32 21 41 3. 
Anmeldung unter: ec-kv-kraichgau.de/jungschar.de im Internet.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Sonntag, 17. Juli, 9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Freundschaft mit Gott und dem Nächsten”
Predigtgrundlage: Einer mag überwältigt werden, aber zwei können 
widerstehen, und eine dreifache Schnur reißt nicht leicht entzwei. (Pre-
diger 4,12)
Parallel zum Gottesdienst finden für die Kinder Sonntagsschule (ab 6 
Jahre) und Sonntagsschule für Vorschulkinder (ab 3 Jahre) statt.
Sonntag, 17. Juli, 11 Uhr: Gottesdienst für die Jugend mit Bezirksapo-
stel Michael Ehrich im Rahmen des Jugendtags für alle Jugendlichen 
und ihre Betreuer aus Süddeutschland in der Messe Stuttgart. Das 
Rahmenprogramm startet um 9.30 Uhr. Das Nachmittagsprogramm 
endet gegen 17.15 Uhr.
Mittwoch, 13. Juli, 20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der 
Erhöhte schenkt Leben”.
Predigtgrundlage: Da sprach der Herr zu Mose: Mache dir eine eherne 
Schlange und richte sie an einer Stange hoch auf. Wer gebissen ist und 
sieht sie an, der soll leben. Da machte Mose eine eherne Schlange und 
richtete sie hoch auf. Und wenn jemanden eine Schlange biss, so sah er 
die eherne Schlange an und blieb leben. (4. Mose 21,8.9)

Weitere Termine
Freitag, 15. Juli, 20 Uhr: „Jugendabend am Grill” auf dem Kirchen-
grundstück in Bad Schönborn
Samstag, 16. Juli, 10 Uhr: Religions- und Konfirmandenunterricht in 
der Kirche Bad Schönborn
Sonntag, 17. Juli, 15.30 Uhr: Trauergesprächskreis in der Kirche Söl-
lingen

Zu unseren Veranstaltungen sind sie jederzeit herzlich eingeladen. 
Weitere Informationen finden sie unter http://www.nak-bruchsal.de/
bruchsal im Internet.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 15. Juli, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: „Jehovas Diener zeigen Eifer für den wahren Glauben“; Betrach-
tung: Nach geistigen Schätzen graben; Bibellesung: Psalm 69 bis 73
Freitag, 15. Juli, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung 1: Wachtturm Ausgabe 16.4 – Arbeite auf einen Rückbe-
such mit dem Titelartikel hin; Darbietung 2: Wachtturm Ausgabe 16.4 – 
Mache einen Rückbesuch mit dem Titelartikel; Darbietung 3: Broschüre: 
Eine gute Botschaft von Gott – Bibelstudium mit Hilfe von Lektion 5 
Absatz 3 bis 4
Freitag, 15. Juli, 19.50 Uhr, Unser Leben als Christ
„Warum es nicht für ein Jahr versuchen?“; Versammlungsbuchstudium: 
Buch – Ahmt ihren Glauben nach, Stoff: Kapitel 19 Absatz 17 bis 31,
der Kasten „Wann starb Joseph?“, und die Fragen zum Nachdenken
Sonntag, 17. Juli, 10 Uhr
Vortrag: In welchem Ruf stehen wir bei Gott?; Besprechung des aktuel-
len Wachtturm-Studienartikels: Wie treffen wir gute Entscheidungen?

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 14. Juli, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: „Jehovas Diener zeigen Eifer für den wahren Glauben“; Betrach-
tung: Nach geistigen Schätzen graben; Bibellesung: Psalm 69 bis 73
Donnerstag, 14. Juli, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung 1: Wachtturm Ausgabe 16.4 – Arbeite auf einen Rückbe-
such mit dem Titelartikel hin; Darbietung 2: Wachtturm Ausgabe 16.4 – 
Mache einen Rückbesuch mit dem Titelartikel; Darbietung 3: Broschüre: 
Eine gute Botschaft von Gott – Bibelstudium mit Hilfe von Lektion 5 
Absatz 3 bis 4
Donnerstag, 14. Juli, 19.50 Uhr, Unser Leben als Christ
„Warum es nicht für ein Jahr versuchen?“; Versammlungsbuchstudium: 
Buch – Ahmt ihren Glauben nach, Stoff: Kapitel 19 Absatz 17 bis 31, 
der Kasten „Wann starb Joseph?“, und die Fragen zum Nachdenken
Sonntag, 17. Juli, 18 Uhr
Vortrag: Was die Flut der Tage Noahs für uns bedeutet; Besprechung 
des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Wie treffen wir gute Entschei-
dungen?

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 17. Juli, 12.30 Uhr
Vortrag: Ein reines Volk ehrt Jehova; Besprechung des aktuellen Wacht-
turm-Studienartikels: Wie treffen wir gute Entscheidungen?
Mittwoch, 20. Juli, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Besprechung des Artikels: „Denke über das nach, was Jehova 
getan hat“; Betrachtung: Nach geistigen Schätzen graben; Bibellesung: 
Psalm 74 bis 78
Mittwoch, 20. Juli, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung 1: Wachtturm Ausgabe 16.4 letzter Artikel – Erkläre, wie 
unser Werk finanziert wird, ohne um eine Spende zu bitten; Darbietung 
2: Wachtturm Ausgabe 16.4 letzter Artikel – Mache einen Rückbesuch; 
Darbietung 3: Broschüre: Eine gute Botschaft von Gott – Führe ein 
Bibelstudium mit Hilfe von Lektion 5 Absatz 6 bis 7 durch
Mittwoch, 20. Juli, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Aktuelles; Jehova hat alles gemacht!; Versammlungsbuchstudium: Buch 
– Ahmt ihren Glauben nach, Stoff: Kapitel 19 Absatz 17 bis 31, der Kas-
ten „Wann starb Joseph?“, und die Fragen zum Nachdenken

Kirche für Bruchsal

Balkonien – wir bleiben daheim

Balkonien – die Som-
merserie in der KFB
 Foto: privat

Wir bleiben daheim und sind auch in der 
Urlaubszeit für dich da! Wir freuen uns auf viel 
Sonne, vor allem aber auf unsere diesjährige 
sommerliche Gottesdienstserie „Balkonien“. Es 
erwarten dich spannende, inspirierende, 
abwechslungsreiche und tiefgehende Predig-
ten zu den unterschiedlichsten Themen. Also: 
Rein in die Flip-Flops und ab zur KFB!

Nächster Gottesdienst: Sonntag, 17. Juli
ab 10.00 Uhr: Welcome-Lounge mit Stehcafé
10.30 Uhr: Gottesdienst

KFB-KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
4- bis 12-Jährigen statt!

Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, 
Eisenbahnstr. 6, 76646 Bruchsal, www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 17. Juli, 9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Freundschaft mit Gott und dem Nächsten”.
Predigtgrundlage: Einer mag überwältigt werden, aber zwei können 
widerstehen, und eine dreifache Schnur reißt nicht leicht entzwei. (Pre-
diger 4,12)
Die Gemeinde ist nach Bruchsal eingeladen. In Heidelsheim findet an 
diesem Sonntag deshalb kein Gottesdienst statt.
Sonntag, 17. Juli, 11 Uhr: Gottesdienst für die Jugend mit Bezirksapo-
stel Michael Ehrich im Rahmen des Jugendtags für alle Jugendlichen 
und ihre Betreuer aus Süddeutschland in der Messe Stuttgart. Das 
Rahmenprogramm startet um 9.30 Uhr. Das Nachmittagsprogramm 
endet gegen 17.15 Uhr.
Mittwoch, 13. Juli, 20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der 
Erhöhte schenkt Leben”.
Predigtgrundlage: Da sprach der Herr zu Mose: Mache dir eine eherne 
Schlange und richte sie an einer Stange hoch auf. Wer gebissen ist und 
sieht sie an, der soll leben. Da machte Mose eine eherne Schlange und 
richtete sie hoch auf. Und wenn jemanden eine Schlange biss, so sah er 
die eherne Schlange an und blieb leben. (4. Mose 21,8.9)

Weitere Termine
Freitag, 15. Juli, 20 Uhr: „Jugendabend am Grill” auf dem Kirchen-
grundstück in Bad Schönborn
Samstag, 16. Juli, 10 Uhr: Religions- und Konfirmandenunterricht in 
der Kirche Bad Schönborn
Sonntag, 17. Juli, 15.30 Uhr: Trauergesprächskreis in der Kirche Söl-
lingen

Zu unseren Veranstaltungen sind Sie jederzeit herzlich eingeladen.
Weitere Informationen finden Sie unter: http://www.nak-bruchsal.de/
bruchsal-heidelsheim im Internet.

Fragen zur
Zustellung Ihres
Mitteilungsblattes: 06227 / 35 828-30

www.nussbaum-lesen.de
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Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

AWO Elternschule

Malen & Zeichnen lernen
Wochenendkurs

Eigene Bilder stiften Identität
 Foto: privat

In diesem Workshop der Kurse – 
Elternschule der Arbeiterwohl-
fahrt, in Kooperation mit Norbert 
Rössler, Künstler und Bundes-
kunstbeauftragter der Stiftung 
BSW, wird am Samstag, 06. und 
Sonntag, 07. August, von 10:00 – 
13:00 Uhr mit ganz einfachen Mit-
teln begonnen, Grundkenntnisse 
zu erlernen bzw. zu vertiefen, die 
es ermöglichen, mit Freude ein 
Bild zu malen.
Proportionen, Licht- und Schat-
tenverhältnisse, Perspektive – 
alles wird unter Einsatz einfachs-
ter Mittel in der Gruppe entste-
hen. „Fortgeschrittene“ können 
Kenntnisse auffrischen und in ihre 
Bildgestaltung einfließen lassen.
Kursort: Bruchsal, AWO 
Geschäftsstelle, Prinz-Wilhelm-
Str.3

Gebühr: 45 Euro / 2 Termine
Anmeldung erforderlich: www.awo-kurse-elternschule.de, AWO Eltern-
schule: 07251 / 7130 – 312

AWO Stadtjugendwerk

Ferienprogramm in Bruchsal
Das Ferienprogramm ist seit Jahren sehr beliebt.
Bitte die Anmeldezeiten beachten (tageweise buchbar).
Die Plätze sind immer sehr schnell ausgebucht!
Spiel & Spaßtag: Mittwoch 31.08.2016 10.00 – 16.00 Uhr 25,- €
Spielstraße: Mittwoch 24.08.2016 10.00 – 16.00 Uhr 25,- €
Töpferworkshop: (Der Kurs beinhaltet 2 Termine)
1.Termin Montag 22.08.2016 09.00 – 12.00 Uhr 25, -€
2. Termin Dienstag 30.08.2016 09.00 – 12.00 Uhr
EPA-Hoch und Niedrigseilgarten
Termin: Donnerstag 01.09.2016 08.00 – 16.00 Uhr 35, -€
Ort: Killisfeld/Durlach
Treffpunkt: 8.00 Uhr Bruchsal Bahnhof
Abholen: 16:00 Uhr Bahnhof Bruchsal
Es sind noch einige Plätze in der Ferienbetreuung frei!
Die Ferienbetreuung findet vom 22.08.-02.09.2016 von 8.00-17.00 Uhr,
in der Johann-Peter-Hebelschule, statt.

Anmeldeformulare und Anfragen:
awo-stadtjugendwerk-bruchsal@gmx.net oder
Tel. 07257/929430 oder Mobil 0171/4416145

Ferienbetreuung in Bruchsal
Es sind noch Plätze frei! Die Ferienbetreuung ist ein Sommer-Feri-
enangebot für Kinder. Jedes Jahr wird gelacht, gebastelt, gespielt 
und zusammen gegessen. Ein Besuch im Hochseilgarten, Spaß- und 
Spieltag und viele mehr runden das Programm ab. Außerdem gibt es 
Ausflüge und Besuche ins nahe gelegene Schwimmbad und auf den 
Minigolfplatz.Das Sommerangebot kann an einzelnen Tagen gebucht 
werden.Ferienbetreuung von 22.8. bis 2.9. von 8 bis 17 Uhr in der 
Johann-Peter-Hebelschule.

Anmeldeformulare und Anfragen: 
awo-stadtjugendwerk-bruchsal@gmx.net oder
Tel. 07257 92 94 30 oder Mobil 0171 44 16 145

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe Land

Sponsor beim Lebenslauf

Andrea Ganninger mit Familie
 Foto: privat

Die Chance auf Leben – auch der 
AWO Kreisverband war Sponsor 
beim 11. Weingartener Lebens-
lauf
Andrea Ganninger, AWO-
Schulsozialarbeiterin an der 
Turmbergschule in Weingarten, 
beteiligte sich am 11. Weingar-
tener Lebenslauf zugunsten von 
Leukämie- und Tumorpatienten 
(B.L.u.T. e.V.). Der AWO-Kreis-
verband übernahm hierbei das 
Sponsoring und gab 50,- Euro 
pro gelaufener Runde in den 
Spendentopf. Gemeinsam erlie-
fen die 1.253 Läufer 10.043 Run-
den. Zehn Laufrunden davon gin-
gen auf das Konto von Andrea 
Ganninger, die somit 500,- Euro 
als Spende für den guten Zweck 
erlaufen konnte. Liebe Andrea, 
die AWO-Familie sagt danke-
schön und wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr, wenn du 

                 wieder mit am Start bist.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

8. Internationales Wasserfalltunier in Triberg

 Foto: pa

Trotz langer Anreise waren die 
mitgereisten Mädchen hoch 
motiviert. Die extreme Verzöge-
rung zu Beginn des Tunieres und 
selbst die langen Kampfpausen 
konnte die Konzentration der Teil-
nehmerinnen nicht mindern.
Lisa Heid, in der 45kg Klasse, 
konnte sich einen guten 3. Platz 
erkämpfen und wertvolle Erfah-
rungen sammeln.
Auch in der 40kg Klasse war 
Angelina Scholl mit hochklassi-
gen Gegnerinnen schwierigen 
Kämpfen ausgesetzt. Sie erang 
einen tollen 3. Platz.
Unsere leichteste Teilnehmerin, 
Mareike Stricker, holte sich in der 
33 kg Klasse den 1. Platz mit 
dem Ehrenpreis der Stadt Triberg. 
Mit souveränen kontrollierten 
Kämpfen hatte sie ihre Gegnerin-
nen im Griff.
Glückwunsch an unsere taffen 
Ringermädels.

Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Referat über Bluthochdruck von Dr. Redecker
Obwohl die Viertelfinals der Fußball-Europameisterschaft im Fernsehen 
anstanden, konnte sich der Vorsitzende des 1.BAC, Dieter Weigand, 
über eine mit fast 50 Personen besuchte Veranstaltung freuen. Der 
Grund dafür waren sicherlich der Referent, die zu behandelnde Thema-
tik und die Betroffenheit einiger Anwesenden. Der bekannte Bruchsaler 
Kardiologe, Dr. Matthias Redecker, sprach zum Thema „Warum ist Blut-
hochdruck so gefährlich“.
Dieses Krankheitsbild hatte nach dem 2. Weltkrieg und den darauf 
folgenden 20 Jahren nicht den Stellenwert in der Patientenbehandlung, 
den er heute mit zunehmendem Wohlstand erreicht hat und wovon 
jeder Dritte Deutsche betroffen ist. Es ist ein Krankheitsbild, was viele 
Ursachen haben kann. Der technische Fortschritt in der Fortbewegung 
und im Arbeitsleben hat uns nicht nur Vorteile gebracht, sondern auch 
Nachteile und Risiken beschert. So gehen Bequemlichkeiten mit Bewe-
gungsmangel einher, ein Überangebot an Nahrungs- mittelt verlockt zu 
vermehrter Nahrungsaufnahme, womit wiederum eine Gewichtszunah-

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH
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me verbunden sein kann. Wer dazu noch den Verlockungen von Tabak, 
Alkohol und Süßigkeiten in ungesunder Menge zuspricht, darf sicht 
nicht wundern, wenn er über kurz oder lang zum Kreis derer gehört, 
die nicht nur Blutdruckprobleme bekommen, sondern noch andere 
Organschäden davon tragen. Auch sind Diabetes und Stress Faktoren, 
die den Blutdruck negativ beeinflussen können. So war es verständlich, 
dass der Vortragende sich für eine ausgewogene und vitaminreiche 
Ernährung aussprach.

Dank vom Vorsitzenden des 1. BAC, 
Dieter Weigand (rechts) an Dr. Mat-
thias Redecker für seinen exzellenten 
Vortrag „Warum ist Bluthochdruck so 
gefährlich“ Foto: privat

In seinen weiteren Betrachtun-
gen erklärte Dr. Redecker 
warum ein CT keine Herzka-
thederuntersuchung ersetzen 
kann und es bei einem Venen-
verschluss zu einem plötzli-
chen Herzinfarkt kann, wenn 
der Verschluss mechanisch 
beseitigt wird. Er stellte das 
Risiko bei Männern und Frau-
en gegenüber sowie die Prob-
lematik bei Diabetikern. Auch 
wies er auf beeinflussbare und 
nicht beeinflussbare Risiken 
hin. So sind Frauen weniger 
gefährdet als Männer, was 
unter anderem auf dem Östro-
genschutz zurückzuführen ist.
Den Blutdruck kann man am 
Oberarm oder am Handgelenk 
messen. Wichtig ist, dass beim 
Messen kein Stress vorliegt, 
denn der bewirkt höheren Blut-
druck.

Für alle Anwesenden war es ein informativer Abend, der dazu anregte 
die eigene Lebensweise zu überdenken.

Mustertext1. TSC Bathyscaphe

1. TSC Bathyscaphe präsentiert sich beim Freibadfest im SaSch

Der 1. TSC Bathyscaphe stellt sich vor  Foto: privat

Am kommenden Sonntag, dem 17. Juli findet anlässlich des vierzigjähri-
gen Jubiläums der Stadtwerke das Freibadfest im SaSch statt, bei wel-
chem wir als Verein vertreten sein werden. Geplant sind neben der Prä-
sentation der Leistungssportart Finswimming auch Mitmach-Aktionen 
zum Apnoe- und Gerätetauchen. Wer also das Flossenschwimmen bzw. 
Tauchen mal ausprobieren möchte, kommt einfach vorbei. Das Pro-
gramm -inklusive Zeitplan- ist vor Ort erhältlich. Wir würden uns freuen.
Infos unter: www.bathyscaphe.de

Caritasverband Bruchsal

Seminartage: Damit die Liebe bleibt
Bruchsal (cvr). Nicht nur die Schuhe und der Haushalt brauchen Pflege 
– auch die Paarbeziehung läuft nicht von alleine so gut wie in der ersten 
Phase der Verliebtheit. Die Zufriedenheit im Paar ist jedoch eine zentrale 
Voraussetzung für das Glück in der Familie und die Leistungsfähigkeit 
im Beruf. An drei „Pflegetagen“ gibt die Psychologische Beratungsstelle 
für Ehe-, Familie und Lebensfragen Anregungen für eine gelingende und 
glückliche Partnerschaft.
Der erste Tag, am Sonntag, 17. Juli, befasst sich mit der Frage „Wie 
kann Kommunikation gelingen?“. Am Samstag, 22. Oktober, geht es 
unter der Überschrift „Wie viel ICH, wie viel WIR braucht unsere Bezie-
hung“ darum, das richtige Verhältnis zwischen partnerschaftlicher Nähe 
und persönlichem Freiraum zu finden. Am Samstag, 19. November, 
heißt es dann „Zeit für Zärtlichkeit – ein Wohlfühl-Tag für Paare“. hier 

könne Partner durch Gespräche und wohltuenden Erfahrungen einander 
wieder näher kommen können.
Die drei Module können einzeln oder als Block belegt werden. Beginn 
ist jeweils um 10 Uhr im Vinzentius-Haus in der Josef-Kunz-Straße 4 
in Bruchsal. Ende ist jeweils um 18 Uhr. Ein Unkostenbeitrag von 40 
Euro pro Tag und Paar wird erhoben. Eine telefonische Anmeldung ist 
montags bis freitags zwischen 10 und 12 Uhr unter Telefon (0 72 51) 93 
18 00 oder per E-Mail an eheberatung_bruchsal@t-online.de möglich.

MustertextKatholisch Studierende Jugend

Mach die Ferien zu deinem Highlight
Zehn Tage voller Action, Spaß und Abenteuer in den Sommerferien.
Die Katholische Studierende Jugend (KSJ) Bruchsal bietet Kindern und 
Jugendlichen im Alter zwischen neun und 16 Jahren unvergessliche 
Tage. Das Sommerlager (Sola) ist eine lange Tradition und das jährliche 
Highlight der KSJ.
Von Montag, 15. August bis Donnerstag, 25. August geht es in die Nähe 
von Osnabrück nach Belm.
Hier wird gemeinsam gebastelt, getobt, gespielt und vor allem gelacht. 
Jeden Tag steht ein neues Programm auf der Tagesordnung, sodass für 
jeden etwas dabei ist. Besondere Highlights, wie der Tagesausflug, die 
Wanderung in ein Schwimmbad oder der Mottotag runden das Lager-
leben ab. Natürlich dürfen auch gemütliche Abende am Lagerfeuer, 
sportliche Turniere und eine Kinderdisco nicht fehlen.
Außerdem verwöhnt uns unsere Küche täglich mit regionalem und 
leckerem Essen. Auch auf die Vegetarier unter euch wird Rücksicht 
genommen.
Euch erwarten also spannende und abwechslungsreiche Tage, gefüllt 
mit Spaß, Sport und Spiel. Schnappt eure Freunde und kommt einfach 
mit uns mit.
Wir freuen uns auf euch!
Montag, 15. August bis Donnerstag, 25. August
Hager Hof
Am Hager Hof 1, 49191 Belm
Die Kosten belaufen sich für die kompletten zehn Tage für Nichtmitglie-
der auf 240 €.
Weitere Infos und die Anmeldung findet ihr unter: www.ksj-bruchsal.de
Bei Fragen könnt ihr euch gerne an unsere Stadtgruppenleitung wen-
den: Olaf Kallenbach 01 52 56 13 04 43

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Einladung zur Wanderung
Michelbacher Rundweg Sonntag, 24. Juli 2016
Treffpunkt 08.30 Uhr am Bahnhof Bruchsal zur Fahrt um 08.51 Uhr nach 
Michelbach.
Fahrkarten Regio Plus 19,10 €/5 Personen. Fahrkarten werden besorgt.
Gehzeit ca. 4 Std., ca. 12 km, höchster Punkt: 326 m,
tiefster Punkt: 188 m.
Unser Weg: Der abwechslungsreiche Verlauf der Wanderung führt uns 
teilweise durch Wald, aber auch über weite Strecken durch Streuobst-
wiesen.
Vorbei an Fachwerkhäusern beenden wir die Tour an der barocken 
Kirche St. Michael.
Verpflegung: Aus dem Rucksack. Einkehr am Ende der Tour.
Wanderführung: Elisabeth Pawlata Tel. 07251/3224400
Gäste sind herzlich willkommen! Jeder ist für sich selbst verantwortlich.

MustertextKolpingsfamilie

Kindernotarzt bei Kolping

 Foto: privat

Bruchsal (hm). Das Deutsche 
Rettungswesen zählt zu den bes-
ten der Welt. So gibt es auch seit 
November 2003 auch ein Kinder-
Notfallwagen des Deutschen 
Roten Kreuzes in Kooperation 
mit dem Städtischen Klinikum 
Karlsruhe. Dieses Fahrzeug ist 
mit speziellem medizinischem 
Gerät für Kindernotfälle ausge-
stattet. Das Einsatzgebiet des 
Fahrzeuges erstreckt sich über 

den Stadt und Landkreis Karlsruhe. Das notwendige kinderärztliche 
Personal wird vom Städt. Klinikum (Kinderklinik) gestellt und leistet den 
Dienst ehrenamtlich. Jedoch muss der Unterhalt des Fahrzeuges ( die 
Gesamtkosten pro Jahr belaufen sich auf ca. 15550 Euro) über Spenden 
finanziert werden. Rund 17 Mal wird es pro Monat zu kranken oder von 
Unfällen betroffenen Kindern gerufen. Die Notärzte sind dafür speziell 
ausgebildet.
Über all dieses wissenswerte über die Arbeit der Kindernotärzte berich-
tet am Dienstag 19.Juli um 19.30 Uhr im Pfarrheim St.Peter Dr. Matthias 
Kuch bei der Kolpingsfamilie. Dazu sind alle interessierten eingeladen.
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MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Hilfsprojektbegleiter dringend gesucht

Peru: Krankenlifter und Rollstuhl hel-
fen behindertem Mann und seiner 
Frau! Foto: privat

Unser stellvertretender Vorsit-
zender und Projektleiter für die 
Behindertenhilfe in Entwick-
lungsländern, Hans-Peter Dent-
ler, sucht dringend mehrere 
ehrenamtliche Projektbegleiter 
für das Ausland (Ostafrika, 
Lateinamerika und Südostasi-
en) und zusätzlich einen für die 
Organisation der Hilfsprojekte 
hier. Aus Alters- und gesund-
heitlichen Gründen möchte er 
dieses einzigartige Hilfsprojekt 
nach und nach in jüngere 
Hände legen.
Sprachkenntnisse (Englisch 
und/oder Spanisch) werden 
vorausgesetzt. Technische 
Begabung und medizinische 
oder physiotherapeutische 
Ausbildung wären von Vorteil.
Wer sich dazu bereit erklärt 
muss aber wissen, dass wir 
keine Kosten erstatten kön-
nen, aber dafür ebenso wie für 
die Ehrenamtspauschale eine 
Zuwendungsbestätigung erstel- 

                   len können.
Mit dieser anspruchsvollen Tätigkeit wird behinderten Menschen in 
Entwicklungsländern, wo es kein „Soziales Netz“ gibt, das für diese 
„Ärmsten der Armen“ sorgt, wieder ein Stück Lebensqualität und Men-
schenwürde zurückgegeben. Sie und ihre Angehörigen danken Ihnen 
diese Arbeit von ganzem Herzen!
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin mit Geldspenden bei 
unseren Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in Afrika, aber auch für Flücht-
lings- und Waisenkinder in Nahost und Afrika, unsere hiesige Hilfe 
für bedürftige Menschen sowie für unsere Behindertenhilfe in Ent-
wicklungsländern!
Spendenkonten: Volksbank: DE08 66391600 0010626200, Sparkasse: 
DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte den gewünschten Verwen-
dungszweck (Burkina Faso, Burundi, Togo, Uganda, Flüchtlinge 
im Libanon, Lepra-Heilung, Osteuropa, Behindertenhilfe, Regionale 
Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung!
Nächste Sachspendensammlung für bedürftige Menschen: Samstag, 
27. August 2016 in Oberhausen, Weiherweg 22.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, Tel. 07254-779770, E-Mail: Roelleke@
konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

MustertextOldtimerfreunde Bruchsal

Bruchsaler Schlosstour 2016
Die Oldtimerfreunde Bruchsal e.V. veranstalten ihre diesjährige touris-
tische Schlosstour am 17.7.2016 durchs Bruchsaler Umland zwischen 
Rhein, Murg und Neckar. Start am Schloss Bruchsal (Parkplatz) um 
9.30 Uhr. Die Teilnahme ist nicht vereins- oder markengebunden. Bitte 
melden Sie sich an unter 07257-3618 oder E-Mail oldtimerfreunde-
bruchsal@gmx.de. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!
Besuchen Sie auch unsere Homepage www.oldtimer-freunde-bruchsal.de

Psychologische Beratungsstelle für
Ehe-, Familien- und Lebensfragen

Eheberatungs-Seminar über drei Tage

Nicht nur die Schuhe brau-
chen Pflege ... Foto: privat

Nicht nur die Schuhe und der Haushalt 
brauchen Pflege – auch die Paarbezie-
hung läuft nicht von alleine so gut wie 
in der ersten Phase der Verliebtheit. 
Die Zufriedenheit im Paar ist jedoch 
eine zentrale Voraussetzung für das 
Glück in der Familie und die Leistungs-
fähigkeit im Beruf. An drei „Pflegeta-
gen” geben wir Anregungen für eine 
gelingende und glückliche Partner-
schaft.
Der erste Tag, Sonntag der 17.Juli, 
befasst sich mit der Frage: „Wie kann 
Kommunikation gelingen?”. Am Sams-
tag, den 22.Oktober, geht es unter der 

Überschrift „Wie viel ICH, wie viel WIR braucht unsere Beziehung?” 

darum, das richtige Verhältnis zwischen partnerschaftlicher Nähe und 
persönlichem Freiraum zu finden. Am Samstag, den 19.November, 
möchten wir Sie einladen zur „Zeit für Zärtlichkeit – ein Wohlfühltag für 
Paare”, damit sie mit Gesprächen und wohltuenden Erfahrungen einan-
der wieder näher kommen können. Die Angebote können einzeln oder 
auch als Block gebucht werden.
Ort: Vinzentius-Saal im Vinzentius-Haus, Josef-Kunz-Str. 4 in Bruchsal, 
jeweils von 10 bis 18 Uhr;
Kosten 40 Euro pro Tag und Paar;
Anmeldung: telefonisch montags bis freitags von 10 bis 12 Uhr unter 
(07251) 93180-0 oder per Mail: eheberatung_bruchsal@t-online.de

MustertextRadsport-Team Kraichgau

Hannes Oechsler wird U13 Sieger in Fulda

Links i. Bild H. Oechsler Foto: privat

Am 3.7.2016 startete Hannes Oechsler beim Velo Race Fulda in der 
Klasse U13 über 12 Runden und insgesamt 13,2 km.
Da in der U13 nur 4 und in der U15 nur 8 Teilnehmer am Start waren, 
wurden die zwei ursprünglich geplanten Kriterien zu einem gemeinsa-
men Rundstreckenrennen umfunktioniert.
Vom Start weg riss eine 6er Gruppe mit 5 Mädchen, die eigentlich zur 
Altersklasse U17w gehörten, aber bei gemischten Rennen noch U15 
startberechtigt sind, zusammen mit dem späteren U15 Sieger Jan Lewi-
en (Darmstadt) aus und distanzierte die jüngeren U13 Fahrer. Hannes 
sortierte sich zunächst an der Spitze des Verfolgerfeldes ein und begab 
sich dann aber ebenfalls in der 3. Runde zusammen mit der späteren 
Zweitplatzierten Maya Luisa Grund (Darmstadt) auf die Flucht. Dabei 
holten sie schnell zwei abgefallene Fahrer aus der U15 wieder ein und 
fuhren dann einige Runden im belgischen Kreisel zu dritt über die selek-
tive Strecke, die zwei knackige Steigungen aufwies.
Als 3 Runden vor Schluss dann die U15 Führungsgruppe zur Über-
rundung wieder vorbeikam, sah Hannes seine Chance gekommen 
und mobilisierte alle Kräfte, um wenigstens noch eine halbe Runde im 
Windschatten der Führungsgruppe mitzufahren. Seine beiden Beglei-
ter mussten in diesem Moment abreißen lassen und obwohl Hannes 
danach alleine an der Spitze des U13 Feldes unterwegs war, hielt er 
das Tempo weiter hoch und hatte im Ziel eine halbe Runde Vorsprung 
auf seine Verfolger. Hannes hatte drei U13 Konkurrenten und zwei U15 
Fahrer hinter sich gelassen und war überglücklich über seinen ersten 
Sieg in seinem erst dritten Rennen als Lizenzfahrer. Stolz nahm er den 
Siegerpokal entgegen und freut sich nun auf die kommenden Rennen in 
Rheinland Pfalz und Baden.” Jochen Oechsler

MustertextRainbow Gospelchor Bruchsal e.V.

Gospel-Konzert in Unteröwisheim

Der Rainbow Gospelchor freut sich am 17. Juli auf zahlreiche Konzert-
besucher Foto: privat
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Bruchsal (uzi). Am Sonntag, 17. Juli 2016 findet um 19 Uhr in der 
evangelischen Kirche in Unteröwisheim ein besonderes Konzert statt. 
Der Rainbow-Gospelchor Bruchsal feiert sein 20-jähriges Bestehen. Der 
rund 30-köpfige Gospelchor wird mit rhythmischen sowie einfühlsamen 
Songs zum Lobpreis Gottes bekannte, aber auch neue und moderne 
Spirituals und Gospels darbieten.
„Gospelmusik ist nicht einfach nur schöne Musik, die mitreißen kann. 
Gospelmusik ist so viel mehr als Musik; denn sie ist an einen Adressaten 
gerichtet, der weder schläft, noch schlummert“, erklärt der 20-jährige 
Chorleiter des Bruchsaler Gospelchores, Johannes Antoni. Darum 
möchten wir Sie sehr herzlich einladen diesen Mehrwert der Gospel-
musik kennenzulernen. „Egal ob Sie einfach nur zuhören möchten, oder 
selbst mit einstimmen wollen in den Lobgesang Gottes – Sie sind alle 
herzlich eingeladen.“
In aufwändigen Proben wurde in den letzten Monaten das Reper-
toire des Chores aufgestockt. Neben traditionellen Spirituals, welche 
Geschichten des Volkes Israel aufgreifen, werden im Konzert moderne 
Arrangements und Gospels stehen, die teils vom Chorleiter Johannes 
Antoni, welcher in Karlsruhe Musik studiert, selbst arrangiert wurden. 
Begleitet wird der Gospelchor von einer 5-Mann starken Band, die aus 
Musikstudenten besteht. Herzliche Einladung zu diesem Konzert bei 
freiem Eintritt.

Schachsportverein Bruchsal

U 20: Badenliga: Walldorf – Bruchsal  4-2
Unsere Jugendauswahl hat im Finale der Badenliga den Aufstieg in die 
Oberliga Baden-Württemberg nach tollem Kampf knapp verpasst. Die 
Gastgeber waren klar favorisiert und konnten sich am Ende dann auch 
durchsetzen, aber unsere Jungs zeigten sich von den starken Gegnern 
gänzlich unbeeindruckt, hielten gut mit und erspielten sich sogar selbst 
einige Chancen, die auch zu 2 Einzelsiegen umgesetzt werden konnten. 
Zwischenzeitlich schien sogar fast die Sensation möglich, in jedem Fall 
wäre aber ein Remis drin gewesen. Eine tolle Leistung unseres Teams 
mit Tim Geweniger am Spitzenbrett, Lukas Hochscheidt, Alexej Wolos-
ski, Tim Wellenreich, Benedikt Maier und Merlin Gerspach! JB

1. Skatclub Bruchsal

Skat-Spielabend am Freitag, 8. Juli 2016
Gasthaus Graf Kuno, Württemberger Str. 76646 Bruchsal
Beginn: 19:00 Uhr, Gastspieler sind herzlich willkommen.
Interessierte Damen und Herren dürfen gerne mitspielen, es entstehen 
keinerlei Kosten.

Stadtkapelle Bruchsal

„Swing the Moon“
Ein musikalischer Sommerabend mit der Stadtkapelle Bruchsal

 Foto: Martin Pohner

Im Rahmen des 18. Theatersommers der Badischen Landesbühne ver-
anstaltet die Stadtkapelle Bruchsal am Dienstag, den 19. Juli 2016 einen 
musikalischen Sommerabend mit einem breitgefächerten Programm 
von der Klassik über Swing- und Latinmusik bis hin zur Pop- und Rock-
musik. Geboten werden unter anderem musikalische Leckerbissen aus 
„Orpheus in der Unterwelt“, „My fair Lady“, „Glenn Miller“ und „Frank 
Sinatra“ bis hin zu „Van Morrison“ und „Santana“. Das Gastspiel findet 
um 19.30 Uhr im Schlosspark Bruchsal statt – bei Regen im Bürgerzen-
trum Bruchsal.
Das Orchester schaut auf eine über 175jährige Vereinsgeschichte 
zurück. Die Stadtkapelle Bruchsal in ihrer heutigen Form besteht aus ca. 
50 Musikerinnen und Musikern. Die Bandbreite reicht von konzertanter 
und traditioneller Blasmusik über Swing- und Big-Band-Sound bis hin 
zur modernen Unterhaltungs-, Pop- und Rockmusik.

Der musikalische Leiter der Stadtkapelle Bruchsal ist Thomas Biel, 
der die Musikerinnen und Musiker der Kapelle seit September 2013 
akribisch und mit viel Geduld zu einem klanglich sauber und bestens 
aufeinander eingestimmten Orchester mit feiner Intonation formt.
Freuen Sie sich mit uns auf einen außergewöhnlichen musikalischen 
Abend. Karten gibt es bei der Badischen Landesbühne, Telefon (07251) 
72723, ticket@dieblb.de.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 – 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 – 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Betreute Spielgruppe Farbkleckse in Bruchsal
Morgensfrüh um 8.00
Wird begrüßt und viel gelacht.
Morgensfrüh um 9.00
Das Frühstück, ein Grund zum freun`.
Endlich dann um 10.00
Gibt´s im Garten, viel zu sehn.
Gespielt wird dann bis 11.00
Getanzt, gelacht bis 12.00
Aufgeräumt, gegessen und gepackt,
um 13 Uhr auf den Heimweg dann gemacht.
Bei Interesse kommt vorbei,
wir, die Farbkleckse, haben noch Plätze frei.
Text: Olga Kempf

Farbkleckse Bruchsal Foto: privat

Wir sind eine Betreute Spielgrup-
pe für Kleinkinder im Alter von 10 
Monaten bis 3 Jahren und freuen 
uns dich kennen zu lernen.
Ansprechpartner: Brigitte Wodtke
Tel. 07 25 1 / 98 19 87 5
Ihr Ansprechpartner für Fragen 
bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Gemeinde ist
Frau Herbrik
Bruchsal Stadt und Stadtteile
Tel. 0 72 51 – 98 19 87 80 3
s.herbrik@tev-bruchsal.de

Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.

TSG Bruchsal

Leichtathletik  
Erfolgreich in der Südpfalz
Pfälzer Boden scheint für Luise Dobmeier ein gutes Pflaster zu sein. 
Sie vertrat die TSG Bruchsal sowohl in Leimersheim beim Polderlauf 
als auch in Zeiskam beim Queichtallauf mehr als respektabel. In Lei-
mersheim belegte sie über die 10 km den 1. Rang in der Hauptklasse. 
Auf den flachen Strecken durch die Natur der Rheinauen machte das 
Laufen richtig Spaß. In Zeiskam konnte sie sich über den 2. Rang in 
ihrer Altersklasse freuen. Die Strecke führte über Wirtschaftswege an 
den Feldern vorbei in den Wald und wieder zurück. Der Zieleinlauf 
erfolgte stilvoll über einen roten Teppich. Moderate Temperaturen von 
knapp über 20°C sorgten für ein prima Laufwetter in der Rheinebene. 
In Zeiskam wird der Startschuss traditionell von der amtierenden Zwie-
belkönigin gegeben. Der Gemüseanbau spielt schon lange eine große 
Rolle in der Ortsgemeinde, deren erste urkundliche Erwähnung in das 
Jahr 774 zurückreicht. Von besonderer Bedeutung ist dabei der Anbau 
von Zwiebeln, die auch das Ortswappen schmücken. Logisch also, 
dass es bei der Siegerehrung mit Zeiskamer Gemüse, Traubensaft und 
Dinkelvollkornmüsli als Sachpreise richtig zünftig zuging.

Rückblick auf Badische Meisterschaften 2016
U16
Am 18.06.16 fanden in Ettlingen die BLV Meisterschaften der Alters-
klasse U16 statt.
Drei Starter der TSG Bruchsal konnten sich über die 800m Strecke 
qualifizieren und sorgten dafür, dass diese Meisterschaft keine Bum-
melveranstaltung wurde.
Leider war Mark Gamper der als Hallenmeister sich auch den Freilufttitel 
holen wollte nicht ganz Fit, so dass er seine stärkste Waffe den Schluss-
sprint nicht einsetzen konnte. Für Marek Fehlau und Merlin Gerspach 
war es die erste größere Veranstaltung und für Sie galt es Erfahrungen 
zu sammeln.
Mit dem Ergebnis kann man unter diesen Voraussetzungen sehr zufrie-
den sein.
Mark Gamper (M15) Platz 8 mit 2:13,58 min.
Marek Fehlau (M15) Platz 12 mit PB von 2:20,80 min.
Merlin Gerspach (M14) Platz 7 mit PB von 2:25,86 min.
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U18
Am 02.07.16 wurde es in Walldorf für Justus Ortlieb im Speerwerfen 
der U18 ernst.
Ziel für Justus war es in den Endkampf der besten Acht zu kommen, da 
er in diesem Jahr in die nächste Altersklasse gewechselt war und sich 
damit auch das Wurfgerät an Länge und Gewicht verändert hat. Doch 
schon im ersten Versuch machte er klar, dass er wie im letzten Jahr auf 
das Siegertreppchen gehörte.
Mit 45,09 m und persönlicher Bestleistung reichte dieser Wurf für Platz 
3 der am Abend wie ein erster Platz gefeiert wurde.

Justus Ortlieb Foto: privat

Parteien

SPD-Stadtverband

Infostand des SPD Ortsvereins Bruchsal
Am Samstag, 16. Juli ab 9 Uhr können sich die Bürger vor dem Kauf-
haus Jost mit Mitgliedern der SPD aus Gemeinderat, Ortschaftsrat 
und Kreistag über verschiedene Themen austauschen. Ernst-Friedrich 
Schäfer informiert über aktuelle Themen aus dem Kreistag. Mit Jürgen 
Schmitt, Gerhard Schlegel und Helga Langrock können die Bürger über 
Entscheidungen im Gemeinderat diskutieren und Karl Mangei sowie 
Inge Schmidt vertreten die Ortsteile Untergrombach und Heidelsheim.
Viele Themen vor Ort vor der „Sommerpause”sind genauso interessant 
wie die im Bund oder in Europa. Bahnstadt, Radkonzept, Schulen, 
Flüchtlingsunterbringung, Hochwasserschutz, Rente, Brexit, Sozialer 
Wohnungsbau usw. Darüber können alle Bruchsaler mit Vertretern der 
SPD ins Gespräch kommen. (Bra)

Selbsthilfegruppen

Kerze in Mir

Die nächsten Termine
Die Treffen der Selbsthilfegruppe „Kerze In Mir” für Hinterbliebene nach 
Suizid finden jeden dritten Freitag im Monat um 19.30 Uhr in der Begeg-
nungstätte im Rathaus am Oppenheimer Platz 5, Bruchsal statt. Termine 
für das zweite Halbjahr 2016 (immer freitags): 29. Juli, 19. August, 21. 
Oktober, 18. November, 16. Dezember. Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten! Weitere Informationen erhalten Interessenten bei: 
Elisabeth Höckel unter Telefon (07251) 59054 oder unter hinterbliebene-
nach-suizid@gmx.de per E-Mail.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
Telefon (07257) 20 37, Fax 0 72 57 53 92, 
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 15. Juli

Verschiedenes

Abschlagstermin II/2016
Wasser- und Abwassergebühren
Wir erlauben uns, auf die Abschlagszahlung II/2016, Fälligkeit 
15.07.2016, hin-zuweisen. Die Höhe des Abschlags ist aus dem letzten 
Gebührenbescheid ersichtlich. Die Abbuchung erfolgt zum 15.07.2016.
Des Weiteren möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, Eigentü-
merwechsel rechtzeitig bekanntzugeben. Wichtig ist hierbei auch die 
Mitteilung des Zähler-standes zum Zeitpunkt des Eigentumswechsels/
Übergabe, denn nur so ist eine korrekte und termingerechte Abrech-
nung der Wasser- und Abwassergebühren möglich.

Bitte bezahlen Sie pünktlich!
Gebührenpflichtige, die bisher nicht am Abbuchungsverfahren teilneh-
men, werden gebeten, die fälligen Abschläge pünktlich zum 15.07.2016 
zu überweisen, da sonst weitere Kosten entstehen. Schon das Überzie-
hen des Zahlungstermins um nur wenige Tage hat eine kostenpflichtige 
Mahnung und evtl. Säumniszuschläge zur Folge.

Teilnahme am Abbuchungsverfahren
Die Wasser- und Abwassergebühren können Sie auch einfach und 
bequem durch die Teilnahme am Abbuchungsverfahren bezahlen. Die 
fälligen Beträge werden termingerecht von Ihrem Konto abgebucht. 
Mahngebühren und Säumniszuschläge brauchen so gar nicht erst zu 
entstehen.
1. Sie wenden sich telefonisch unter den Rufnummern 07244/969-190 
an Frau Endres.
2. Sie begeben sich im Internet unter www.stutensee.de auf die städ-
tische Homepage. Dort finden sie unter Rubrik „Rathaus & Bürger-
dienste“ unter „Formulare & Anträge“ bei „Bankeinzugsverfahren“ ein 
SEPA-Lastschriftmandat für den Einzug von Forderungen durch den 
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“. Bitte drucken Sie das 
Formular aus und senden dieses vollständig ausgefüllt und unterschrie-
ben an den Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“, Rathaus-
straße 3, 76297 Stutensee, zurück.

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Büchenau

Bundesjugendspiele an der Grundschule Büchenau
Bei hochsommerlichen Temperaturen sind am Donnerstag 23.Juni alle 
Schülerinnen und Schüler der Grundschule Büchenau zu ihren Bundes-
jugendspielen angetreten. Gegen 10.00 Uhr begann der Wettkampf der 
1.- 4. Klassen mit den Disziplinen Sprint, Ausdauer, Weitsprung und 
Ballwurf. Beachtliche Erfolge erzielten alle Kinder der Grundschule. Eine 
Ehrenurkunde für besondere sportliche Erfolge konnten neun Kindern 
ausgehändigt werden.

Bundesjugendspiele 2016 Foto: privat

Dank der vielen freiwilligen Eltern, die als Kampfrichter mit den Lehr-
kräften die Disziplinen betreuten, wurden die Bundesjugendspiele zu 
einem tollen Erlebnis.
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Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Gelungener Showtanz Abschluss
Nach der diesjährigen Reise in die fremden Länder Afrikas begab sich 
die Showtanzgruppe zum Saisonabschluss „nur” in die nahegelegene 
Pfalz. Die 14 Mädels und ihre Begleiterin auf vier Beinen fuhren am 
Sonntag mit der Bahn nach Bad Dürkheim. Dort wurden sie von einem 
schnuckeligen Planwagen und zwei Zugpferden empfangen, welche 
sie durch die schönen Ländereien am Rande der Pfälzer Berge führte.
Während der Fahrt gab es ein zünftiges Vesper und guter regionaler 
Pfälzer Wein. Feuchtfröhlich wurden Neuigkeiten von Bichenau und 
Umgebung ausgetauscht, Pläne für die nächste Kampagne geschmie-
det sowie sich Gedanken über das noch nicht bekannte Prinzenpaar 
gemacht ...
Auf so einer Reise darf natürlich der Besuch auf einem Weinfest nicht 
fehlen. Der Planwagen brachte die Gruppe in das Örtchen Wachenheim, 
in dem ein Burg- und Weinfest stattfand.
Das wechselhafte Wetter konnte die gute Laune der Mädels nicht trüben 
und an einem ziemlich coolen Stand wurde einige Stunden gelacht, 
gesungen und getanzt.

Foto: privat

Es war ein rundum gelungener Abschluss für alle! 
Herzlichen Dank an die Organisatorinnen! N.G.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 18. Juli findet ein Übungsabend der Freiwilligen Feuerwehr 
Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.
Jochen Weih,  Abteilungskommandant

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Sportfest des FSV wieder mit attraktivem Programm
Der FSV Büchenau veranstaltet vom Freitag, 22.07. bis Sonntag 24.07. 
sein diesjähriges Sportfest.
Auch in diesem Jahr haben sich 11 Freizeitmannschaften für das 
beliebte Ortsturnier angemeldet. Sicher gibt es wieder viele reizvolle, 
von Lokalkolorit gezeichnete Begegnungen von denen wir hoffen, dass 
auch diesmal wieder der Spaß und der Respekt vor dem Gegner im 
Vordergrund stehen.
Am Freitagabend bestreitet die AH des FSV ein Einlagespiel gegen Tra-
ditionsmannschaft des SV Sandhausen. Der Samstagnachmittag steht 
ganz im Zeichen der Fußballjugend. Dem Bambini-Spielfest folgt ein 
F-Jugend und anschließend ein C-Jugend-Blitzturnier statt. Am frühen 
Abend bestreitet die Reserve des FSV ihr Spiel in der 1. Kreispokalrunde 
gegen den Kreisligisten FC Odenheim. Sicher eine sehr reizvolle Partie.
Am Sonntagvormittag werden die abschließenden Spiele der Vorrunde 
des Fußballortsturniers ausgetragen und die Teilnehmer der Halbfinals, 
die am frühen Nachmittag auf dem Programm stehen, ermittelt. Dazwi-
schen noch das Spiel der A-Jugendspielgemeinschaft Obergrombach/
Büchenau gegen die SG Weingarten/Blankenloch. Direkt im Anschluss 
an die Halbfinals finden die Endspiele des Ortsturniers statt. Diesen 
folgt die Begegnung der B-Mädchen SG Büchenau/Obergrombach 
gegen den VfB Bretten.

Als Höhepunkt und Abschluss des Sportfests trifft die 1. Herrenmann-
schaft des FSV in der 1. Kreispokalrunde auf die Reserve des FV Wie-
sental.
Die genauen Anstoßzeiten entnehmen Sie bitte den Plakaten oder Sie 
schauen auf die Homepage des FSV unter www.fsv-buechenau.de.
Neben dem Fußball erwartet die Besucher auch ein attraktives Rah-
menprogramm. Am Freitagabend unterhält der Sänger und Entertainer 
Dejan sicher wieder mit vielen Stand-up-Einlagen sein Publikum. Für 
den entsprechenden Rahmen sorgt Sascha mit seinem Barteam. Am 
Samstagabend können wieder flexibel zusammengestellt Freizeitgrup-
pen beim Nachtelfmeterschießen zeigen, dass sie diese Übung besser 
beherrschen als der eine oder andere Nationalkicker. Im Anschluss lädt 
Sascha mit seinem Team zur feucht-fröhlichen Summertime-Party. Als 
besonderes Highlight legt an diesem Abend unser lokaler Dorf-Rapper 
DJ Farmer für die Besucher auf.
An allen Tagen ist für Speisen und Getränke bestens gesorgt. Der FSV 
würde sich über einen regen Besuch der Einwohnerschaft sehr freuen.

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

All Cantare feierte Gospeldays

Godspelbegeisterte beim Gospelworkshop mit Darius Rossol
 Foto: privat

Der Frauenchor All cantare hatte am 17./18. Juni anlässlich seines 
10-jährigen Bestehens zu einem Gospelworkshop mit Darius Rossol 
aus Köln eingeladen. Eine neugierige und singfreudige Gemeinschaft 
fand sich schnell zusammen und verbrachte mit Darius zwölf lehrreiche, 
begeisternde, Freude ansteckende und Mut zum Singen machende 
Stunden. Die Quintessenz bestand aus zwei Wörtern: klar und locker. 
Die Interpretation dieser Wörter wird nicht verraten, Wissbegierige müs-
sen das nächste Mal einfach am Workshop teilnehmen. Darius hat ein 
buntgemischtes Programm an Liedern mitgebracht, die internationale 
Wurzeln (Indien, Afrika, Lateinamerika, Europa) haben, die Spaß machen 
und gleichzeitig einer christlichen Gemeinschaft eine Ausdrucksmög-
lichkeit schenken, ihren Glauben zu feiern. Die Workshop-Gemein-
schaft, bestehend aus Sängerinnen und Sängern des MGV Harmonie 
Büchenau und aus externen Interessierten, feierte dies auch in einem 
ökumenischen Vorabendgottesdienst unter der Leitung von Pfarrer Dr. 
Müller. Ein großer Dank geht auch an die katholische Gemeinde und die 
Gottesdienstbesucher, die mit den Teilnehmern des Gospelworkshops 
einen gesanglich unvergesslichen ökumenischen Gottesdienst gefeiert 
haben. IB

Parteien

MustertextFreie Wähler Büchenau

Einladung zum Sommerfest
Die Freien Wähler Büchenau veranstalten das jährliche Sommerfest am 
13. August auch diesmal wieder beim Kleintierzuchtverein Büchenau 
(Vogelpark Ortsmitte). Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde recht 
herzlich eingeladen!
Los geht es ab 16 Uhr bei Kaffee und Kuchen. Die Ortschaftsräte der 
Freien Wähler laden dann um 16:30 Uhr zum Freibier ein!
Das Boule-Turnier startet um 18 Uhr, wie immer dürfen hier keine Profis 
teilnehmen! Beim Hauptpreis geht es für die Gewinner mit den Freien 
Wählern auf die Adventsfahrt im Dezember.
Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt. Die Freien Wähler 
Büchenau freuen sich auf viele Freunde, schönes Wetter und gute 
Laune!



AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. Juli 2016 · Nr. 28  | 27

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Kurzfristige Änderungen können Sie der Homepage der Stadt-
verwaltung unter www.bruchsal.de sowie dem Amtsblatt ent-
nehmen.
Tel. 0 72 51 51 88, Fax 0 72 51 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Restmülltonne”: Dienstag, 19. Juli

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Sprechstunde der Ortsvorsteherin
Die nächste Sprechstunde von Ortsvorsteherin Inge Schmidt findet am 
Donnerstag, 28. Juli, in der Zeit von 18.30 bis 20.00 Uhr in der Verwal-
tungsstelle, Zimmer 6, statt. Interessierte und Rat suchende Bürger sind 
zur Sprechstunde eingeladen.

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung zur Ortschaftsratsitzung Heidelsheim
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am Diens-
tag, 19. Juli 2016, um 20 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim statt.
Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 21.06.2016 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2.  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
3.  Sanierung Heidelsheim Ortskern Nord
 - Bericht zu den Vorbereitenden Untersuchungen
 - Satzung zur förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes
 -  Richtlinien zur Förderung von Privatmaßnahmen im förmlich fest-

gelegten Sanierungsgebiet
4.  Gassensanierung Heidelsheim
5.  Mittelanmeldung für den Haushalt der Stadt Bruchsal 2017 und die 

folgenden Jahre
6.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7.  Bekanntgaben
8.  Offenlage des Protokolls vom 21.06.2016
Bruchsal, 8. Juli 2016
Inge Schmidt,  Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten
 

FC 07 Heidelsheim

Sommervorbereitungsphase hat begonnen:
Zwischenzeitlich haben beide aktiven Mannschaften des FC 07 Hei-
delsheim wieder mit den Vorbereitungen für die am Wochenende 
20./21. August 2016 startende neue Spielsaison 2016/17 begonnen. Die 
offizielle Saisoneröffnung mit Vorstellung der neuen Spieler und einem 
kleinen Umtrunk findet am Freitag, 22. Juli, 20.00 Uhr auf der Clubhaus-
terrasse statt. Hierzu laden wir alle FCH-Mitglieder, Freunde, Gönner, 
Werbepartner und Sponsoren unseres Vereins recht herzlich ein.
Hier noch ein kurzer Ausblick auf die ersten Testspiele:
Donnerstag, 14. Juli 2016, 19.00 Uhr 
FC 07 Heidelsheim – FC Astoria Walldorf 2
Sonntag, 17. Juli 2016, 13.30 Uhr 
FC 07 Heidelsheim 2 – FC Germ. Friedrichstal 2 und
17.00 Uhr FV Neuthard – FC 07 Heidelsheim
Mittwoch, 20. Juli 2016, 19.00 Uhr ASV Durlach – FC 07 Heidelsheim

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Förderverein Freibad sucht neuen Vorstand
Bei strahlendem Sommerwetter haben sich rund 1.000 Besucher am 
Sonntag zum neunten Freibaefest des Fördervereins Freibad Heidels-
heim aufgemacht. Das Fest mit Spaß und Spiel stand dieses Jahr ganz 
im Zeichen des zehnjährigen Vereinsbestehens. Im Jahr 2006 hatten 

sich zahlreiche Heidelsheimer Bürger zusammengetan, um das von der 
Schließung bedrohte Bad zu erhalten, erinnerte Vereinsvorsitzender 
Andreas Bauer. Auch heute gelte der Slogan „Ohne uns kein Bad!“.
Der rund 500 Mitglieder zählende Verein bringe sich gegenüber den 
Stadtwerken Bruchsal mit zahlreichen Dienstleistungen ein und senke 
damit die jährlichen Badkosten um rund 80.000 Euro, sagte Bauer. 
Unter anderem übernehme der Verein die regelmäßige Grünpflege und 
die Reinigung der Sanitäranlagen. Auch besorgten die ehrenamtlichen 
Helfer eine Wasserrutsche, legten ein Volleyballfeld an und gestalteten 
die Sanitäranlagen und den Kioskbereich neu.

Abkühlung gefunden: Wassenixen 
im Bad Foto: privat

In den Anfangsjahren konnten die 
Fördervereinsmitglieder durch 
ihre tatkräftige Mithilfe bei der 
Renovierung des Schwimmbe-
ckens und der Neugestaltung von 
Liegewiesen und Grünanlage 
deutlich die Betriebskosten des 
Bads senken. Bereits zum zwei-
ten Mal hat der gut wirtschaften-
de Verein nun seinen Mitglieder-
beitrag gesenkt.
Die Bruchsaler Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick 
äußerte in einem Grußwort ihren 
„Respekt für diejenigen, die für 
das Bad gekämpft haben“. Die 
„Pioniere“ des Fördervereins hät-
ten im vergangenen Jahrzehnt 
stets ihre Verpflichtung gegen-

über der Stadt Bruchsal und den Stadtwerken erfüllt. „Sie können wei-
ter auf uns zählen, wenn Sie weiter wie bisher Wort halten“ versicherte 
die OB, die auch Aufsichtssratsvorsitzende der Stadtwerke ist. Sie rief 
junge Familien auf, das Bad zu nutzen und mit ihren Kindern schwim-
men zu gehen. Wer schwimmen könne, halte auch bei problematischen 
Lebenslagen den Kopf übers Wasser.
Mitgestaltet wurde das Freibadfest vom Evangelischen Posaunenchor, 
der Kindertanzgruppe des Turnvereins, dem DLRG sowie dem Fanfa-
renzug und den Fahnenschwingern der Freiwilligen Feuerwehr.

Heidelser Melkkiwwlreider

10 Jahre Heidelser Melkkiwwlreider

Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt Foto: privat

Der Countdown läuft zu unserem Jubiläumsfest am Samstag, 16. Juli 
und Sonntag, 17. Juli 2016. Los geht’s samstags um 18 Uhr mit Feßi/ 
DC. Hier gibt’s akustische, deutsche Lieder über Heidelsheim, das 
Essen & Trinken, über Partys und deren Folgen. Dies alles zu Songs von 
Ramones, Beatles, Jonny Cash, AC/ DC und vielen mehr. Als Top-Act 
sorgen dann The Curbside Prophets mit Surf-Rock-Reggae-Musik für 
Sommerlaune. Die vier charmanten Jungs aus Karlsruhe covern alles, 
was die moderne Musikhistorie an Hits hergibt – und hauchen den alten 
Klassikern dabei mit rotzfrechen Arrangements und eigenwilligen Inter-
pretationen gekonnt neue Lebensgeister ein! Wir freuen uns also auf 
beste Musik und wer die Melkkiwwlreider kennt weiß, dass auch Speis 
& Trank nicht zu kurz kommen. An unserer Strandbar mit Lounge gibt es 
leckere Cocktails, Longdrinks und für die richtige Grundlage sorgt der 
Odenwaldklub Heidelsheim.
Am Fest-Sonntag laden wir ab 12 Uhr zum Mittagessen mit deutsch-
italienischen Spezialitäten ein, musikalisch umrahmt durch das Jugend-
orchester des Harmonika Spielrings. Das 2. Heidelser Melkkiwwlrennen 
startet dann am Sonntag um 14 Uhr auf der Saalbach. Wie beim letzten 
Mal sind Schnelligkeit und Kreativität gefordert. Ab 17 Uhr sorgt die 
Band „People are People“ für gute Musik auf dem Lutherplatz. Die Sie-
ger des Melkkiwwl-Rennens werden gegen 18 Uhr geehrt.
Last-Minute-Anmeldungen zum Rennen bitte an: rennen@hmkr.de.
Wir freuen uns auf tolle Musik, kreative Teams und natürlich auf viele 
Besucher.
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MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Frühstückswanderung
Am Sonntag, den 24. Juli 2016 findet die diesjährige Frühstückswande-
rung des Odenwaldklubs statt. Dabei kann bei einem kurzen Rundgang 
durch den Wald die morgendliche Stimmung in der Natur unter Führung 
des Försters erkundet werden. Im Vereinsheim auf dem Dattenberg 
kann man sich anschließend dann wieder bei einem ausgiebigen Früh-
stück stärken. Gäste sind zu dieser Wanderung herzlich willkommen. 
Anmeldung bitte unter Tel. 07251/55356 ( Vorsitzende Iris Pagenkopf).
Treffpunkt am Sonntag um 08.30 Uhr an der Odenwaldhütte.

MustertextPraktisches Miteinander 
Flüchtlingshilfe Heidelsheim e.V.

Herzliche Einladung ...
Donnerstag 14. Juli, 18 – 19.30 Uhr Spieleabend
in der Gemeinschaftsunterkunft
Sonntag 17. Juli, 9 – 12 Uhr Fußball
Ansprechpartner: Holger Barth, fussball@praktisches-miteinander.de
Donnerstag 21. Juli Juni, 18 – 19.30 Uhr Spieleabend
In der Gemeinschaftsunterkunft

Anmerkung: An Veranstaltungen in der Gemeinschaftsunterkunft kann 
nur mit Vorankündigung bei Miriam und Özgür Sahin ehrenamt@prakti-
sches-miteinander.de teilgenommen werden.

Einblicke in kreative Arbeiten von Geflüchteten

Im Linoldruckverfahren hergestellte und von Hand gezeichnete Bilder
  Fotos: privat

Bei der Ausstellung „Praktische EigenART“ der Kreaktivgruppe des 
Ehrenamtsnetzwerks „Praktisches Miteinander e.V.“ wurden zahlreiche 
von Bewohnern der Gemeinschaftsunterkunft Heidelsheim angefertigte 
Zeichnungen sowie im Linoldruckverfahren hergestellte Bilder gezeigt. 
Außerdem ermöglichten die ausgestellte Druckmaschine sowie Nähma-
schinen und Arbeiten aus der Nähgruppe des Vereins einen Einblick in 
die praktische kreative Arbeit mit den Geflüchteten
Herausgekommen sind ganz unterschiedliche Arbeiten, die, angesichts 
der überstandenen, teils traumatischen Erlebnisse, fast alle überra-
schend positiv wirken. Zu sehen sind z. B. auch viele Frauengesichter: 
„Ich denke, sie haben in den Bildern eher Träume, Wünsche und Erin-
nerungen an die Heimat verarbeitet“ meint Eva Wittig dazu. Viele Bilder 
muten von Präzision und Motiv schon professionell an, „Die Bewohner 
des Camps kamen mit ganz unterschiedlichen Voraussetzungen in die 
Werkstatt. Ich habe sie einfach mal machen lassen erklärt“ Eva Wittig. 
Erst mit der Zeit stellte sich heraus, dass einer der Teilnehmer bereits 
in seiner Heimat Kunst unterrichtet hat. Ein anderer hat inzwischen 
eine Mappe mit Werken an eine Kunsthochschule geschickt. Während 
manche auch einfach die Kunst ausprobiert haben, etwa an der von der 
MUKS bereitgestellten Linoldruckmaschine.
Einer, der den Linoldruck in der Werkstatt zum ersten Mal ausprobiert 
hat, ist Hamid. „Er ist ein ganz wichtiger, zuverlässiger Partner für das 
Team geworden“ erzählt Eva Wittig. Sein letztes Werk ist ein im Linol-
druckverfahren hergestelltes imposantes Bild einer Kirche.
„Hamid übernimmt auch schon mal zusammen mit Ehrenamtlichen die 
Leitung der Gruppe“ erzählt Eva Wittig.
Initiiert wurde die Werkstatt in der Gemeinschaftsunterkunft von der 
Künstlerin Eva Wittig, die mit der Musik und Kunstschule Bruchsal im 
ständigen Kontakt ist. Von dort wurde auch über
Tom Naumann die Druckmaschine als Leihgabe bereitgestellt.
Als Leiterin der Gruppe versteht sich Eva Wittig aber nicht, denn es 
bildete sich schnell ein Team, bestehend aus Eva Wittig, Sabrina Müller 
und Markus Speck, das bis heute wunderbar zusammenarbeitet. Nur in 
Sachen Kunst ist sie noch die Ansprechpartnerin.
Die Kunstwerkstatt ist Dienstag Nachmittags und Donnerstag Vormit-
tags für die Teilnehmer geöffnet.
„Die Begegnung in der Kunst auf Augenhöhe hilft beiden Seiten, die 
Scheu, zu überwinden.“ ergänzt sie abschließend.

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Schnuppertag für Kinder und Jugendliche am 23. Juli
Am 23. Juli findet auf der Anlage 
des TC 76 Heidelsheim von 10 – 
14 Uhr ein Schnuppertag für alle 
interessierte Kinder und Jugend-
liche statt. So können die Kids 
bei qualifizierten Trainern in 
lockerer Atmosphäre den Tennis-
Sport kennen lernen. Die Eltern 
können den Kleinen bei Kaffee & 
Kuchen sowie leckeren Geträn-
ken auf unserer Clubhaus-Terras-
se zujubeln. Neben Kinder-
schminken und einer Vitamin-Bar 
wird es auch neben dem Platz 
ganz bestimmt nicht langweilig.
Anmeldung ist bis 18. Juli bei 
Milena Pietsch (milena_pietsch@
web.de) möglich.
Wir freuen uns auf Euch!

Schnuppertennis für Kinder und 
Jugendliche

Derbyniederlagen für Damen und Herren 30
Ergebnisse vom Wochenende:
Damen – TF Bruchsal  0:6
Völlig von der Rolle präsentierte sich unsere Damenmannschaft beim 
Heimspiel gegen die Tennisfreunde Bruchsal. Ohne Satzgewinn musste 
man den in allen Belangen überlegenen Gästen den Sieg überlassen. 
Damit belegen unsere Damen den letzten Tabellenplatz und benötigen 
beim abschließenden Saisonspiel in Weiher dringend die Punkte.

Herren 30 – DJK Bruchsal  2:7
Etwas unter Wert geschlagen wurde die stark ersatzgeschwächte 30-er 
Mannschaft. Sebastian Zunker und Peter Kirchner sorgten bei einer Nie-
derlage von Ralf Feßenbecker für die zwischenzeitliche 2:1-Führung der 
Gastgeber. In den folgenden Einzeln und in den Doppeln gab es keinen 
weiteren Punktgewinn gegen den Tabellennachbarn.

Herren 60 – TSG Daxlanden/Grünwinkel  3:3
Weiterhin ohne Saisonsieg, jedoch mit dem dritten Unentschieden in 
Folge, trennten sich die 60-er von den Gästen aus Karlsruhe. Seriensie-
ger Wilhelm Schütz und der aufopferungsvoll kämpfende Roland Setzer 
gewannen ihre Einzel, das Doppel Müller/Wilhelm Schütz komplettierte 
das Remis.

Vorschau für das kommende Wochenende:
Samstag, den 16. Juli, 14.00 Uhr: 
TV Sandweier – Herren 55, TC Graben-Neudorf – Herren 60
Sonntag, den 17. Juli, 09.30 Uhr: TC Weiher – Damen, Herren – TC 
Obergrombach und TSG Rheinhausen/Oberhausen – Herren 30

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Am Freitag, 15. Juli ab 18.00 Uhr auf dem Sportplatz Heidelsheim.

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 51 24, Fax 0 72 51 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Verwaltungsstelle Helmsheim hat im Sommer eingeschränkt geöffnet
Bruchsal (pa). Die Verwaltungsstelle Helmsheim ist am Donnerstag, 28. 
und Freitag, 29. Juli sowie in der Woche vom Montag, 29. August bis 
Freitag, 2. September geschlossen. An den übrigen Tagen hat sie wie 
gewohnt geöffnet. In dringenden Fällen können sich Bürgerinnen und 
Bürger vertretungsweise an die anderen Verwaltungsstellen wenden. 
Dies sind insbesondere die Verwaltungsstelle Obergrombach (Telefon 
07251/79-731 oder -732) und die Verwaltungsstelle Heidelsheim (Tele-
fon 07251/5188).
In Pass- und Meldeangelegenheiten hilft auch das Bürgerbüro der Stadt 
Bruchsal unter Telefon 07251/79-500 weiter.
Bei Sterbefällen rufen Sie bitte die Friedhofs-Verwaltung unter Telefon 
07251/79-297 oder 07251/79-407 an.
Bitte beachten Sie im Hinblick auf die Öffnungszeiten auch aktuelle 
Aushänge und Hinweise auf der Homepage der Stadt Bruchsal.
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Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Dienstag, 19. Juli

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Ich möchte Sie auf diesem Weg noch einmal herzlich zum diesjährigen 
Seniorennachmittag der Stadt Bruchsal einladen. Gemeinsam mit der 
„Interessengemeinschaft Alte Kelter“ würde ich mich sehr freuen, Sie 
am Montag, den 18. Juli um 15 Uhr vor der Kelter begrüßen zu dürfen. 
Wie gewohnt möchten wir Ihnen mit einem kleinen feinen Programm den 
Nachmittag versüßen. Bringen sie Freunde und Bekannte mit und lassen 
sie uns gemeinsam die schönen Stunden genießen. Meinen besonde-
ren Dank möchte ich im Vorfeld den Vereinen der „Alten Kelter“ für die 
Organisation und Ausführung aussprechen. Ein weiteres Dankeschön all  
den Mitgestaltern des Programm und der Stadt Bruchsal, die durch ihre 
finanzielle Unterstützung wieder ein Zeichen für ihre Senioren setzt.
Wir freuen uns schon jetzt auf ihr Erscheinen.
Es grüßt sie herzlich
Ihre
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin Helmsheim

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 20. Juli 2016, um 18:00 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstel-
le Helmsheim statt.
Öffentliche Sitzung
1.  Radweg Obergrombach – Helmsheim
 - Sachstandbericht und Vorstellung der aktuellen Planung
2.  Mittelanmeldung für das Haushaltsjahr 2017 der Stadt Bruchsal
 - Stadtteil Helmsheim
3.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 22. Juni 2016 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
4.  Bekanntgaben
5.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6.  Bürgerfragestunde
7.  Offenlage des Protokolls vom 22. Juni 2016
Bruchsal, 11.07.2016
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Gemeinsame Übung mit Heidelsheim
Freitag, 15. Juli, 19.30 Uhr: 
Gemeinsame Übung mit Heidelsheim in Heidelsheim
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Jugendfeuerwehr  
Sport & Spiel
Freitag, 15. Juli um 18 Uhr (Ende um 19 Uhr)
Bitte kommt pünktlich

MustertextGesangverein Helmsheim

Kelterfest 2016
Aufregende und anstrengende Tage stehen 
an. Das Helmsheimer Kelterfest beginnt 
am Samstag. Der Gesangverein stellt wie 
jedes Jahr die Küchen-Mannschaft. Alles 
ist gut vorbereitet. Es kann losgehen. Hier 
noch ein wichtiger GV-Termin: Am Mon-
tag möchte sich der Chor zeigen, beim 
Senioren-Nachmittag um 16.00 Uhr. Erst-
mals mit unseren ausgewählten Liedern 
zur Verabschiedung von Major Giese. Also 
Lieder zu unserem neuen Song Projekt 
101.Wer mitmachen möchte kann sich 
gerne melden. Wo? Am besten bei der 
Küchen-Mannschaft vom Gesangverein. 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch 
an allen drei Tagen. Kelterfst 2014 Foto: privat

Projektchor  
Song-Projekt 101
GV Helmsheim will mit 101 Sängern zu Kompaniestärke anwachsen
Bruchsal-Helmsheim (art). Mit 101 Sängerinnen und Sängern will der 
Gesangverein GV Helmsheim antreten zur Verabschiedung von Major Fabian 
Giese der Patenkompanie aus der General-Dr. Speidel-Kaserne. Die Verab-
schiedung erfolgt am 29. September auf dem Dorfplatz in Helmsheim. 101 
Sängerinnen und Sänger bedeutet „Kompaniestärke”. Dazu muss sich aber 
der Chor mit derzeit rund 50 Mitgliedern mehr als verdoppeln. „Es ist ein ein-
maliges Ereignis”, sagt Hans Märtiens, Vorsitzender des GV Helmsheim, „Wir 
werden drei Lieder vortragen und nach den Sommerferien mit den Proben 
beginnen. Durch eigene Vorbereitung mit Lern-CD und Notenmaterial sollte 
das ausreichen.” Der Chor singt „Hoch im Norden“ von der Gruppe „Santia-
no”, das „Badnerlied“ und die Deutsche Nationalhymne.
Natürlich könne man bereits jetzt zu den Chorproben kommen und seine 
CD vor den Ferien noch mitnehmen, sagt Märtiens, jeden Donnerstag 
ab 20 Uhr in der Alten Kelter in Helmsheim. Hier feiert der GV vom 16. 
bis 18. Juli auch sein traditionelles Kelterfest. Mit dem musikalischen 
Abschied möchte sich der GV Helmsheim bedanken bei der Paten-
kompanie für die regelmäßige und umfangreiche Hilfe der Soldaten bei 
seinen Maifesten. „Vieles, was wir alleine nicht geschafft hätten, war für 
die Soldaten mit ihren Fahrzeugen kein Problem”, sagt Märtiens.

Info:
Die Übungs-CD und die Noten kann man bei Hans Märtiens anfordern 
per Mail unter h.maertiens@gv-helmsheim.de oder per WhatsApp unter 
0177/2306856. Nähere auch unter www.gv-helmsheim.de.

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Jugend  
1. und 2. Platz beim Bosselturnier

HFH Jugend bei Bossleturnier Foto: Ch.R.

Beim diesjährigen Bosselturnier beteiligten sich zwei Jugendmann-
schaften der Harmonika-Freunde Helmsheim. Ausgerüstet mit Boller-
wagen und Kartoffelschöpfern für 4 Euro vom Antikcenter, die entlang 
des Rohrbachgrabens mehrfach zum Einsatz kamen, ging es mit kräf-
tigen Würfen los. Wir durften gleich zu Beginn starten. Während einer 
gemeinsamen Pause am Helmsheimer See, wo auch das Gruppenfoto 
entstand, wurden Strategien für die weitere Wegstrecke ausgetauscht 
und Brezeln, Schmalz- und Leberwurstbrot verspeist.
Am Ende sprang der 1. und 2. Platz in der Jugendwertung heraus. Wer 
dann erster oder zweiter Sieger war, war jedoch zweitrangig, wir lagen 
eh nur ein paar Würfe auseinander. Wichtig war, dass es jedem Spaß 
gemacht hat, wir dieses Mal nur ein paar Tropfen Regen abbekommen 
haben und wir nächstes Jahr bestimmt wieder dabei sind.
Unsere Urkunden werden wir im Vereinsraum aufhängen und unseren 
Gewinn vor und nach den Proben vernichten.
Jetzt wird wieder eifrig geprobt. Der nächste Auftritt beim Kelterfest am 
Sonntagnachmittag, 17. Juli, 16.30 Uhr steht an. Wir freuen uns über viele 
Zuhörer. Neuanfängerkurse ab der 1. Klasse starten nach den Sommerferien!
Der Jugendausschuss

Interessengemeinschaft „Alte Kelter“

18. Kelterfest in Helmsheim
Die Interessengemeinschaft Alte Kelter Helmsheim freut sich am 
Wochenende auf Gäse aus Nah und Fern bei ihrem Kelterfest. Wie 
üblich bietet sie viel Musik und leckere Gerichte zu moderaten Preisen. 
Auch für die Jüngsten gibt es wieder ein Kinder Karussel.
Wir freuen uns besonders, dass wir am Samstag bei der Eröffnung 
durch OB Cornelia Petzold Schick an das 10-jährige Bestehen der Part-
nerschaft zwischen Bruchsal-Helmsheim und Gornja Radgona in Slo-
wenien erinnern können. Das Soxophn-Orchester aus Gornja-Radgona 
wird dazu aufspielen.
Auch die beliebte Gruppe Flash ist im Programm am Samstagabend. 
Der Sonntagabend wird mit Belle musica etws ruhiger zu Ende gehen. 
Am Montagnachmittag läd die Stadt im Rahmen des Festes die Senio-
reninnen und Senioren zum Seniorennachmitag ein, der von den Helms-
heimer Vereinen gestaltet wird.
Am Montagabend lockt die Endziehung der großen Tombola mit den 
Musikerinnen und Musikern vom Helmsheimer Musikverein. Gute Unter-
haltung wünsche ich allen Besuchern.  B.O.
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MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Das Kelterfest rückt immer näher
Auch dieses Jahr wollen die Landfrauen in gewohnter Weise die Gäste 
mit einer reichen Auswahl an selbstgebackenem Kuchen verwöhnen. 
Wir erinnern an die Kuchenspenden, die gerne sonntags und montags 
ab 9.00 Uhr in der Alten Kelter abgegeben werden können. Wir freuen 
uns über jede Kuchenspende – auch von Nichtmitgliedern. Ein herzli-
ches Dankeschön vorab an alle Bäckerinnen. M.B.

Musikverein Helmsheim

Über 70 Traktoren in Helmsheim beim Musikverein

Bulldogtreffen in Helmsheim Foto: privat

Ein voller Erfolg war der 14. Bulldogtreff in Helmsheim, über 70 Maschi-
nen waren aufgefahren, ein beeindruckendes Bild. Dafür bedankt sich 
der Musikverein Helmsheim bei allen Fahrern und vor allem bei Franz 
Hellriegel für die vorbildliche Organisation.
Bereits am Samstag gingen 13 Mannschaften auf die Boßelstrecke und 
erlebten einen wunderschönen Tag, der dann spät am Abend noch 
durch den Sieg im Elferschießen abgerundet wurde.
2 Vorkommnisse am Rande: der unnötige Regen zum Start und eine 
unnötige Flaschenentwendung am Seestand, das braucht die Veran-
staltung nicht. Sieger des Wettbewerbs waren die AMBOSSler bei den 
Herren, bei den gemischten Teams die „Freien Wähler“ und die „Land-
frauen“ bei den Damen.
Bei Sommerwetter war die Wiese bei der Halle sonntagmorgens schon 
bald mit den Bulldogs gefüllt, dabei neben vielen Helmsheimer Fahrern 
eine große Gruppe der Obergrombacher Bulldogfreunde „Die Ackerve-
teranen“, die Fahrer aus Büchenau in großer Zahl und eine Abordnung 
aus dem Kraichgau mit Kutschwagen, eine prächtige Kulisse für ein 
tolles Fest.
Die Musikvereine aus Obergrombach und aus Reichenbach trafen den 
Geschmack ihrer Zuhörer bestens. Am Nachmittag gestaltete auch die 
Musikerjugend das Programm mit. Für ihre Vorträge ernteten sie reichen 
Applaus.
Die Versorgung durch das MVH-Küchenteam trug weiter dazu bei, dass 
es nie langweilig auf dem Festgelände war. Ein großes Dankeschön gilt 
auch allen Helferinnen und Helfern, die über die beiden Tage für einen 
reibungslosen Festverlauf mit verantwortlich waren. Für die Unstim-
migkeiten in der Versorgung am Sonntag bitten wir um Nachsicht und 
Verständnis.
Freuen Sie sich mit uns schon auf das nächste Musikfest mit Boßeln 
und Bulldogtreff, wir sind auch 2017 am Start!

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Busfahrt zur Landesgartenschau nach Öhringen
am Sonntag, den 28. August und Besuch der Gartenwirtschaft Wimmer
zum Ausklang. Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldungen bei Bernd Grimm Tel. 55294

Turnverein 07 Helmsheim

Leichtathletik  
Lisann Deuchler wird Badische Meisterin
Bei den Badischen Leichtathletikmeisterschaften der U20 und U18 in 
Walldorf gab es erneut einen Titel für den TV Helmsheim. In der neuen 
Bestzeit von 2:19,81 Minuten lief Lisann Deuchler (WU20) in einem 
beherzten Rennen als Erste ihrer Altersklasse durch das Ziel.
Auch die 4 x 100m-Staffel der Startgemeinschaft Östringen/Helmsheim 
gewann in 51,27 Sekunden den Badischen Meistertitel bei den WU18.
Jakob Uhr verbesserte seine 800 m Zeit auf sehr gute 2:10,89 Minuten 
und belegte den 5. Platz in der Altersklasse MU18.

Auch Jana Velte lief trotz Gegenwind und Regen starke Zeiten und 
belegte über die 100 m in 13,15 Sekunden den 6. Platz und über 200 m 
in 27,65 Sekunden den 8. Platz.

Jana Velte und Lisann Deuchler in Walldorf Foto: privat

Glückwunsch zu den sehr guten Ergebnissen!
Harald Winkler

Einladung zur Sportwoche vom 22. – 24. Juli
Alle Sportbegeisterten und Freunde des TV Helmsheim möchten wir 
recht herzlich zu unserer Sportwoche einladen!
Drei Tage lang werden wir mit unseren Gästen zahlreiche Turniere 
bestreiten und die Abende bei gutem Essen oder an der Bar ausklingen 
lassen.
Am Sonntagabend werden wir langjährige Mitglieder und erfolgreiche 
Sportler ehren.
Wir freuen uns jetzt schon auf zahlreiche Besucher!
Das Programm wird in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.

Wasserbombenturnier
Magst du Wasser und Spaß? Oder besser noch eine Kombination dar-
aus? Bist du 8 Jahre oder älter?
Der Jugendvorstand des TVH lädt euch alle ein, am Samstag, 23. Juli, 
um 15 Uhr an unserem Wasserbombenturnier teilzunehmen.
Es stehen Spaß und Spiel auf dem Programm im Rahmen der Sport-
woche.
Kommt alle vorbei und macht mit!
Wir hoffen euch auf dem Rasenplatz hinter der Turnhalle zu sehen.
Der Jugendvorstand des TVH

Wandern  
Liebe Wanderfreunde
zu unserer Wanderung im Rahmen der Sportwoche am Freitag den  
22.7. lade ich euch alle recht herzlich ein. Wir treffen uns um 17:30 Uhr 
hinter der Turnhalle und starten dann eine Wanderung durch die Helms-
heimer Gemarkung. Die Wanderzeit beträgt etwa 1,5 Std. Der Abschluss 
findet wie immer in der Turnhalle statt.
Wer sich uns bei dieser Wanderung anschließen will ist herzlich will-
kommen.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Parteien

SPD - Ortsverein Helmsheim

Politischer Stammtisch auf dem Kelterfest
Am Sonntag, den 17. Juli 2016 trifft sich die SPD Helmsheim nach dem 
Gottestdienst zum politischen Stammtisch auf dem Kelterfest. 
Hierzu sind alle interssierten Bürger herzlich eingeladen.

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-73 1, -73 2, Fax 0 72 51 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal
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Verwaltungsstelle Obergrombach hat im Sommer eingeschränkt 
geöffnet
Bruchsal (pa). Die Verwaltungsstelle Obergrombach ist vom 25. Juli 
bis 12. August täglich erst ab 8.30 Uhr geöffnet. An den vier Mitt-
wochen, 17. August, 24. August, 31. August und 7. September, ist 
sie geschlossen. An den übrigen Tagen hat sie zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet.
In dringenden Fällen können sich Bürgerinnen und Bürger vertretungs-
weise an die anderen Verwaltungsstellen wenden, insbesondere sind 
dies die Verwaltungsstelle Untergrombach (Telefon 07251/79-721 oder 
-722) und die Verwaltungsstelle Helmsheim (07251/5124).In Pass- und 
Meldeangelegenheiten hilft auch das Bürgerbüro der Stadt Bruchsal 
unter Telefon 07251/79-500 weiter. Bei Sterbefällen rufen Sie bitte die 
Telefon-Nummer 07257/2779 an.Bitte beachten Sie im Hinblick auf die 
Öffnungszeiten auch aktuelle Aushänge und Hinweise auf der Home-
page der Stadt Bruchsal.

Entsorgung  
Geänderte Entsorgung Restmüll: Aufgrund des Burgfests verschieben 
sich die Abfuhrtermine vom 22. und 26. Juli auf den 27. Juli.

Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 15. Juli

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Obergrom-
bach am Donnerstag, 21. Juli 2016, 18.00 Uhr, im Bürgersaal der 
Verwaltungsstelle Obergrombach, Rathausplatz

Tagesordnung:
1.  Radweg Obergrombach – Helmsheim
 - Sachstandbericht und Vorstellung der aktuellen Planung
2.  Ehrung der Blutspender
3.  Mittelanmeldung des Stadtteils Obergrombach für den Haushalt 

2017
4.  Bekanntgaben
5.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6.  Bürgerfragestunde
7.  Offenlage des Protokolls vom 28.04.2016
Jens Skibbe, Ortsvorsteher

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Zwei mal drei macht vier ...

Begeisterte Burgschüler beim Theaterstück Pippi Langstrumpf
 Foto: privat

Na ob das stimmt? Aber sicher, denn Pippi Langstrumpf ist die Meiste-
rin der „Plutimikation!”
Am Samstag, den 2. Juli trafen sich 70 Burgschüler der Klassen 1-4 
und die dazugehörenden Lehrer im Hof des Heimatmuseums in Unter-
grombach, um das Theaterstück von Pippi Langstrumpf anzusehen. 
Nachdem die letzten Regentropfen verschwunden waren, begeisterte 
uns ein liebenswert einstudiertes Theaterstück der Jugend des Thea-
ter- und Kulturvereins. Wir erlebten Pippi Langstrumpfs Einzug in die 
Villa Kunterbunt, begleiteten sie auf den Jahrmarkt um ihren Kampf mit 
dem stärksten Mann der Welt zu beobachten, unterstützten sie bei ihren 
Zusammentreffen mit den Dieben, Polizisten und Frau Pruselius und 
gingen mit ihr zusammen in die Schule und auf ein Kaffeekränzchen. 
Die Schüler folgten dem Stück begeistert und hatten sehr viel Spaß mit 
dem stärksten Mädchen der Welt. Alle waren der einhelligen Meinung: 
Wir wollen sein wie Pippi Langstrumpf!
Die Schauspieler zeigten eine hervorragende Leistung und bei Pippi 
waren die Schüler der Meinung, dass sie viel besser war als die Pippi 
im Fernsehen. Nach einem langen Schlussapplaus gingen wir fröhlich 
und beschwingt mit der Melodie von „Zwei mal drei macht vier” auf den 
Lippen nach Hause. Wir kommen gerne wieder.  br.

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Ausfahrt nach Staffort
Am Sonntag, den 17. Juli, machen wir unsere geplante Ausfahrt zum 
Bulldog- & Oldtimertreff in Staffort. Abfahrt ist um 11.30 Uhr am Bauge-
schäft Schönherr. AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

„Geredeschuppen”
Ja so konnte die Halle des Obst und Gartenbauvereins wirklich kurz-
fristig bezeichnet werden. In fröhlicher Runde wurden mehrere Zentner 
Kartoffeln zu herrlichen Schupfnudeln verwandelt. Mit liebevoller Hand-
arbeit wurde geschält, gepresst, geknetet, gerollt, gekocht und letztend-
lich die Schupfnudeln für gut befunden. Davon kann sich jeder selbst an 
unserem Stand beim Burgfest überzeugen. Für den Tratsch muss dann 
allerdings selbst gesorgt werden.
Es freuen sich die Kirchenchörler. EH

Singen im Freiburger Münster

Singen im Freiburger Münsteri Foto: privat

Mit 20 Sängerinnen und Sängern haben wir uns zusammen mit den 
Sängern der Chöre Heidelsheim und Helmsheim am Sonntag, den 
03.07.2016 auf den Weg nach Freiburg gemacht. Auf der Fahrt dorthin 
konnten wir uns mit einem ausgiebigen Vesper stärken und so mach-
ten wir uns in Freiburg erwartungslvoll auf den Weg zum Münster. Der 
Chorraum hinter dem Altar war begrenzt, aber nach einiger Zeit des 
Begrüssens und des Orientierens hatte jeder von uns dann seinen Platz 
gefunden. Der Chor mit den zahlreichen Sängerinnen und Sängern des 
Dekanats umrahmten die Stadtkapelle Bruchsal. Von hier aus hatten wir 
Blick auf das Kirchenschiff, das durch die wunderschönen Glasfenster 
und den Kerzenschein dem Innenraum eine mystische Atmosphäre 
gaben. Mit der Messe „Missa Brevis” von Jacob de Haan umrahmten 
wir den gut besuchten Gottesdienst, musikalisch. Unter der Leitung von 
Markus Zepp gelang das Zusammenspiel zwischen Chor und Stadtka-
pelle ohne Probleme. Die besondere Akustik des Münsters bereitete uns 
Aufführenden, aber auch den Zuhörern, einen musikalischen Genuss. 
Beim anschliessenden gemeinsamen Mittagessen, dem gemütlichen 
Bummel durch die Freiburger Altstadt sowie beim Weg auf den Schloss-
berg hatten wir genügend Zeit zum gedanklichen Austausch. Der Tag 
verging wie im Flug und hat bei jedem von uns bleibende Eindrücke 
hinterlassen.

Vorschau aufs Burgfest ...
Auch dieses Jahr öffnen wir über das Burgfest wieder unsere Kaffeestu-
be, in der man sich bis in den späten Abend hinein, eine Kaffeepause 
mit leckeren Kuchen gönnen kann. Hierfür bitten wir wieder alle Mitglie-
der und Freunde des Vereins um eine Kuchenspende. Wir bedanken uns 
bereits im voraus und freuen uns auf Ihren Besuch M. Lamberth

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Liebe Kameraden, Kameradinnen, liebe Eltern, 
liebe Freunde der Feuerwehr,
es ist wieder so weit, für das Burgfest sind wir wieder auf Eure Hilfe 
angewiesen! Ihr fleißigen Bäckerinnen und Bäcker eine Menge Kuchen-
spenden werden wieder benötigt. Egal ob Muffins, Kuchen oder Torte, 
lasst die Bleche tanzen, wir freuen uns auf jede Unterstützung.
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Eure Köstlichkeiten könnt ihr im Feuerwehrhaus abgeben am Samstag 
und Sonntag ab 10 Uhr und Montag ab 11 Uhr.

Probe
Mo 18.07.2016 19:00 Aufbau Burgfest
Mi. 20.07.2016 19:00 Aufbau Burgfest

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Obergrombacher Burgfest
Vom 23. bis 25. Juli findet das Obergrombacher Burgfest statt und auch 
in diesem Jahr wird unsere Zusammenarbeit mit dem Cäcilienverein 
fortgesetzt. Beide Vereine freuen sich auf dieses Fest und die Aufbau- 
und Vorbereitungsarbeiten sind in vollem Gange. In der Cäcilien-Klause 
bieten wir zum Mittagstisch das Cäcilianersteak und Nashornbraten mit 
Pommes oder Spätzle an. Gegen den Durst werden an der Nashornbar 
verschiedene Cocktails und Sekt angeboten. Die Freunde guter Weine 
sind in unserem Weinkeller herzlich willkommen.

MustertextMännergesangverein 
Sängerbund 1864 Obergrombach

Sie können nicht nur singen ...!

Bei den „Betonbauern” auf dem Bild fehlen Andy Schneider und Bern-
hard Köhler Foto: privat

Die Vorbereitungen für das Burgfest 2016 gehen in die entscheidende 
Phase. Vom 23. – 25. Juli bieten die veranstaltenden Obergrombacher 
Vereine den Besuchern wieder allerlei Feines aus Küche und Keller. 
Auch beim Sängerbund wird hinter den Kulissen heftig gewerkelt, um 
den komplett umgestalteten Hof auf dem Anwesen von Doc von Müller 
auch entsprechend modern und mediterran zu gestalten.
Die alte „Burgschenke“ wollte so gar nicht mehr zu dem neuen, „alten“ 
Hof und dem Gebäudekomplex passen, der liebevoll restauriert wurde 
und den historischen Marktplatz erheblich aufwertet.
So orientiert sich die Neugestaltung an der Idee einer „Burgfest Plaza“. 
Freundlich, modern, luftig, so soll sie sein, und den Besuchern in 
gemütlichem Ambiente ein gewisses mediterranes Flair im Hof und auf 
dem Marktplatz bieten.
Die enge Zusammenarbeit mit Wolfram von Müller ist darauf ausgelegt, 
noch möglichst viele Burgfeste in seinem Hof zu veranstalten. Dazu 
wurden bereits frühzeitig Versorgungsleitungen, wie Strom, Wasser, 
Abwasser an die benötigten Stellen im Hof und der Hofküche verlegt. 
Nur die Idee, statt mit einem komplett geschlossenen Zelt im Hof mit 
mehreren großen Marktschirmen zu arbeiten, kam erst, als der Hof 
schon fertig gepflastert war. Doch auch hier kam sofort vom Hausherrn 
die Anregung: warum installieren wir nicht gleich feste Bodenhülsen?
Wir fanden die Idee gut, und so wurden in den letzten Wochen die 
Hülsen konstruiert und produziert. Letzte Woche wurden dann die 
benötigten Löcher ausgehoben, und die Bodenhülsen betoniert und die 
Oberfläche wieder fachgerecht verschlossen.
Sie können eben doch nicht nur singen, die Männer des Männerchores 
des Sängerbundes Obergrombach.
Und an dieser Stelle nochmal ein ganz großes und herzliches Dan-
keschön an Wolfram von Müller, der es uns ermöglicht, das Burgfest 
weiter auf seinem Anwesen mit unseren Ständen und Angeboten zu 
bereichern. Wir alle wissen, dass das nicht immer selbstverständlich ist.
Vielen Dank, Wolfram! B.K.

Männerchor  
PROMS 2016
Mit Riesenschritten geht es nun auf die PROMS 2016 zu. Am Samstag 
den 16. Juli 2016 finden sie statt, und zwar im Konzerthaus in Karlsruhe.
Es wurde kräftig geprobt in den letzten Wochen und Monaten. Doch die 
bisher aufregendste Probe fand letzten Sonntag statt. Es war die erste 
gemeinsame Probe mit dem Sinfonieorchester der Dualen Hochschule 
Baden-Württemberg. Sie fand den Räumlichkeiten der Dualen Hoch-
schule in Karlsruhe statt, und neben den Sängern aus Obergrombach 
waren auch die Sänger aus Malsch, von ProVocal aus Münzesheim und 

die des badischen Jugendchores dabei, um das erste Mal zu spüren 
und zu fühlen, wie die „Landerkennung“ von Edvard Grieg mit Orchester 
klingt.
Alle waren sich einig, es war phänomenal!
Wir freuen uns auf das bereits ausverkaufte Konzert am Samstag in 
Karlsruhe, in dem wohl akustisch besten Konzerthaus der ganzen Regi-
on. B.K.

Probe mit Orchester Foto: privat

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Einladung zum Burgfest

Auch dieses Jahr wieder begrüßt 
der MVO seine Gäste im Hof zum 
lustigen Musikanten Foto: privat

Der Musikverein „Eintracht“ 
Obergrombach lädt die gesamte 
Bevölkerung recht herzlich zum 
traditionellen und weit über die 
Grenzen der Region hinaus 
bekannten Burgfest 2016 im 
Obergrombacher „Städt’l“ ein. 
Vom 23.-25. Juli ziehen die Ober-
grombacher Vereine wieder in die 
Höfe der Anwohner des histori-
schen „Städt’l“ ein und bieten 
dort den Festbesuchern eine 
große Auswahl an Speisen und 
Getränken an. Der MVO hat die-
ses Jahr unter anderem Rind-
fleisch mit Meerrettich, Kartoffel-
taschen mit Frischkäsefüllung 
oder Dampfnudel auf der Speise-
karte. Außerdem bieten wir wie-
der Langos in vielen Variationen 
an und beim Pilsstand und der 
Bar bekommen Sie die passen-
den Drinks zu einem gemütlichen 
Sommerabend.
Der MVO wird darüber hinaus 
auch bei der Eröffnung mit Fest-

umzug, Gewandträgergruppen und Fassanstich am Samstag, den 23. 
Juli um 16 Uhr, mitwirken. Des Weiteren musiziert die Jugendkapelle am 
Sonntag, den 24. Juli zur Mittagszeit und die Seniorenkapelle spielt am 
Montagnachmittag.
Im Schatten unserer Burg wird ein historisches Ambiente durch viele 
mittelalterliche Programmpunkte geschaffen, das gleicher Weise zum 
gemeinsamen Feiern aber auch zum gemütlichen Flanieren durch den 
Ortskern einlädt.
Zusammen mit den anderen obergrombacher Vereinen, die beim Burg-
fest mitwirken, freut sich der Musikverein über Ihr kommen. MK

Schüler- und Jugendkapelle  
Erste Probe für Konzert der Jugendkapellen

 
Die erste gemeinsame Probe der Jugendkapellen Foto: privat
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Am Samstag, den 2. Juli, fand im Musikerheim des MV Obergrom-
bach die erste gemeinsame Probe der Jugendkapellen aus Büchenau, 
Helmsheim, Unter- und Obergrombach statt. Die ca. 40 Jungmusikerin-
nen und Jungmusiker probten für das gemeinsame Konzert „4-Future“ 
am 22. Oktober 2016 in der Aula der Joß-Fritz-Schule. Zum ersten Mal 
werden die Jugendlichen der vier Vereine ein gemeinsames Konzert 
auf die Beine stellen. Mit der Unterstützung der jeweiligen Jugend-
leiterinnen und Jugendleiter und den jeweiligen Dirigenten sollen die 
Jugendlichen erfahren, wie es ist in einer großen Gemeinschaft zu 
musizieren. Jede Kapelle hat zwei ihrer Lieblingsstücke ausgesucht um 
ein abwechslungsreiches Programm zusammenzustellen. Der Anfang 
ist gemacht, jetzt heißt es fleißig weiter proben, sehr gern dürfen auch 
Quereinsteiger dazu kommen.
Wenn ihr Kind ein Instrument spielt und beim Konzert des Projektor-
chesters mitwirken will kann es unverbindlich in die Proben im jeweiligen 
Ortsteil der Jugendorchester kommen und sich informieren. Die Jugend-
probe in Obergrombach findet freitags von 18.30 bis 19.30 Uhr statt.

VdK Ortsverein Obergrombach

Jeder kann Mitglied im VdK werden!
Der VdK ist ein gemeinnütziger Verband,der sich für soziale Gerechtig-
keit und soziale Sicherheit für alle Menschen einsetzt.Er kämpft für die 
Interessen von allen,die in unsererm Sozialsystem und in der Gesell-
schaft benachteiligt sind.Jeder,der diese Ziele teilt kann Mitglied im VdK 
und damit ein Teil einer starken Gemeinschaft werden!
Wir vertreten insbesondere die Interessen von ...
-  allen Sozialversicherten der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege-

versicherung, Empfänger von Sozialhilfe, Grundsicherung im Alter 
oder Grundsicherung für Arbeitsuchende (,,Hartz 4”),

-  Rentnerinen und Rentner,
-  Menschen mit Behinderung und schwerbehinderten Menschen,
-  chronisch kranken Patienten.

Vorschau:
Ausflug des VdK am 25.09.2016 zum Hohenloher Freilandmuseum 
Schwäbisch Hall – Wackershofen
Anmeldung bei Waltraud Kastner – Telefon: 07257 – 2678
Ihr VdK–Ortsverband Obergrombach

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8 bis 12 Uhr 
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-72 1, -72 2, Fax 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de 
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 15. Juli

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung zur Ortschaftsratsitzung Untergrombach
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 20. Juli, um 19 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstelle 
Untergrombach statt.

Tagesordnung:
1.  Bürgerfragestunde
2.  Haushaltsplan der Stadt Bruchsal für das Jahr 2017
 - Mittelanmeldungen für Untergrombach
3.  Informationen und Bekanntgaben
4.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5.  Offenlage des Protokolls vom 4. Mai 2016
Bruchsal, 7. Juli 2016
Karl Mangei, Ortsvorsteher

Vereinsnachrichten

MustertextAWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“

Geburtstagsnachmittag mit Alexandra Nohl
Im AWO Betreuten Wohnen „Haus Silbertal“ in Untergrombach wurde 
mal wieder richtig gefeiert. Zum Geburtstagsnachmittag hatte die Haus-
leitung, Frau Marina Plenck, die Lehrerin Alexandra Nohl geladen, die 

die Seniorinnen und Senioren schon mehr als einmal mit ihrem Gesang 
erfreute. Die Cafeteria war voll besetzt, als Frau Nohl die Bewohner 
mit ihren Seemannsliedern ans Meer zauberte. Ob „Seemann, lass das 
Träumen“ oder auch „Junge, komm bald wieder“ – die Geburtstagskin-
der mit ihren Gästen und Mitbewohnern waren begeistert und sangen 
aus voller Kehle mit. Bei Kaffee und Kuchen wurde die Stimme wieder 
geölt und Alexandra Nohl musste versprechen, bald wieder zu kommen. 
„Und das wird sie auch“, betonte Frau Plenck, „denn im September 
wird Frau Nohl gemeinsam mit Wolfang Müller im Haus Silbertal einen 
Mundartabend gestalten.“ Der Vorverkauf hat schon begonnen. Ale-
xandrea Nohl und Wolfgang Müller treten am 23. September 2016 
um 19.30 Uhr zusammen in der Betreuten Wohnanlage auf. Der 
Eintritt kostet 5,- Euro. 
Das Team und die Bewohner freuen sich jetzt schon auf viele Besucher.

Singnachmittag im AWO-Haus Silbertal Foto: privat

AWO-Café Untergrombach

Letzter Termin vor der Sommerpause ...
... zu einem netten Plausch bei Kaffee und Kuchen ins sommerliche 
AWO-Cafe.
Wir freuen uns auf Sie.
Nächster Termin ist am Dienstag, 19. Juli, von 15 bis 17 Uhr im Haus 
Silbertal. Geöffnet für jedermann und -frau.
Schöne Ferienzeit, ab 20.9.16 sind wir wieder für Sie da.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Einladung zum Sportfest
Auf dem Gelände des Michaelsbergstadions veranstaltet der FC Ger-
mania am Wochenende sein diesjähriges Sportfest.

Das Programm:
Samstag, 16.07.
10.00 Uhr Turnier E-Jugend
14.00 Uhr Spiel D-Jugend
15.00 Uhr Spiel C-Jugend
16.15 Uhr Turnier B-Jugend
ab 20.30 Uhr Live-Konzert mit der Band „MANGOLD”
Sonntag, 17.07.
11.00 Uhr Spiele Bambini – Mannschaften
14.00 Uhr Turnier F-Jugend
dazwischen Auftritte der Cheerleader
18.30 Uhr Spiel FCU I – VfL Neckarau I
20.15 Uhr Spiel FCU II – Freizeitmannschaft
Montag, 18.07.
17.30 Uhr Froschpokal Jugend
18.45 Uhr Froschpokal Senioren Oberdorf – Unterdorf
20.15 Uhr Unterhaltung durch den Musikverein Harmonie 
 Untergrombach

Am Sonntag bietet die Küche zusätztlich noch Mittagessen (Putenge-
schnetzeltes, Spätzle, Salat) an.
Die Einwohnerschaft ist zum Besuch des Sportfestes herzlich eingela-
den.

Jugendabteilung  
Sportfest von Samstag, 16. bis Montag, 18. Juli
Im großen Rahmen des Sportfestes von Samstag, 16. Juli, bis Montag, 
18. Juli 2016 werden wieder einige Spielfeste und Jugendturniere von 
der Jugendabteilung organisiert und durchgeführt.
Am Samstag 16. Juli beginnen ab 10:00 Uhr gleichzeitig die beiden 
E-Jungendturniere mit 22 Mannschaften auf 3 Spielfelder und anschlie-
ßend bestreiten unsere D-Jugend und C-Jungendmannschaften ab 
14:00 bis 16:00 ihre Siele. Um 16:15 Uhr geht es weiter mit einem sehr 
gut besetzten B-Junioren Turnier, hier spielen 10 Mannschaften um den 
Gruppensieg.
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Am Sonntagmorgen 17. Juli beginnen unsere Kleinsten im Verein mit 
einem sehr großen Bambinispielfest, ab 11:00 Uhr bei dem sich 28 
Mannschaften angemeldet haben, es wird dann auf 4 Kleinfußballfel-
dern parallel gespielt. Nicht nur für die Kinder sondern auch für die 
Zuschauer ist dies ein tolles Spektakel. Unsere Cheerleader Mädchen 
werden gegen 13:15 Uhr Ihren aktuell einstudierten Tanz vorführen. Jede 
Bambini Mannschaft bestreitet in der Summe drei Fußballspiele und soll 
in den Spielpausen die vorbereiteten Spielstationen durchlaufen. Zum 
Abschluss wird eine kleine Siegerehrung stattfinden bei der jedes Kind 
einen kleinen Preis erhält. Ab 14:00 Uhr erfolgt dann der Startschuss für 
unsere Nachwuchsfußballspieler der F-Jugendmannschaften hier finden 
wiederum gleichzeitig zwei parallellaufende Jugendfußballturniere mit 
insgesamt 18 Mannschaften statt. Auch hier werden wiederum die Kin-
der Ihre spielerischen Fähigkeiten den Zuschauern unter Beweis stellen 
können. Nach Abschluss dieser Spiele wird auch hier wieder eine kleine 
Siegerehrung stattfinden. Anschließend geht es mit den Seniorenspielen 
des FCU weiter.

Bambini  
Bambinispielfest in Zeutern

Stolz präsentieren unsere Minikicker ihren Pokal Foto: privat

Mit zwei Bambinimannschaften fuhren wir am Sonntagmittag zum 
Sportfest nach Zeutern. Nach einer halben Stunden Verspätung fing 
endlich das Bambinispielfest an.
Jede teilnehmende Mannschaft hatte insgesamt vier Fußballspiele zu 
bestreiten. Wieder waren alle Kinder mit großer Begeisterung dabei und 
zeigten den mitgereisten Eltern und Zuschauern ihr Können.
Unsere Kleinsten mussten sich bei den wesentlich spielstärkeren Geg-
ner behaupten und schlugen sich wacker. Alle gingen am Ende wieder-
mal nur als Sieger vom Platz, da es bei diesen Spielfesten überhaupt 
nicht auf die Endergebnisse ankommt, sondern nur die Freude am 
Fußballspielen im Vordergrund stehen soll.
Zum Abschluss erhielten alle für ihr tolle Leistungen einen kleinen Pokal.

Fotoclub Untergrombach

Fotobuch-Seminar
Am 17. Sept. findet ein Fotobuch-Seminar statt. Von 10.00 Uhr bis ca. 
16.00 Uhr lernen Sie mit dem CEWE Programm Ihr eigenes Fotobuch 
zu gestalten. Bringen Sie Ihren Rechner und 20-50 Bilddateien mit. 
Maximal können 12 Personen teilnehmen.
Informationen und Anmeldung bei. H.-J. Brötz, Tel. 07257/3366, 
E-Mail: hans-juergen.broetz@gmx.de

Freunde und Förderer der Joß-Fritz Schule

Tatkräftiger Förderverein
Nach der Wahl für den Vorstand haben sich Sven Beisel (Vorsitzender), 
Eva Schäfer (stellv. Vorsitzende) und Bernd Lindenfelser (Kassenwart) 
ihren neuen Aufgaben gewidmet.
Der komplett neu aufgestellte Vorstand hat bereits sehr gute Gesprä-
che mit beiden Rektoren und dem Elternbeirat geführt. Wir möchten 
in Zukunft die Zusammenarbeit zwischen dem Förderverein und der 
Grund- sowie der Realschule intensivieren und freuen uns auch auf die 
Unterstützung für und durch den Elternbeirat.
Auch die nächsten anstehenden Termine und Projekte sind bereits 
geplant, teilweise auch schon umgesetzt.
Hierzu zählt beispielsweise die Anschaffung der längst überfälligen 
neuen Schul-T-Shirts, die die Schülerinnen und Schüler bei Veranstal-
tungen und Präsentationen von nun an wieder mit Stolz tragen können. 
Die Bilder der Übergabe werden wir in der nächsten Ausgabe veröf-
fentlichen.

Am Freitag findet von der Grundschule im Rahmen der „TEAM“-Tage 
eine Abschlusspräsentation in der Zeit von 12:00 – 13:00 Uhr statt, zu 
der die Schule und der Förderverein alle Eltern und Interessierte recht 
herzlich einladen.
Der Förderverein stellt in diesem Rahmen kostenlose Getränke zur 
Erfrischung bereit.
Wenn Sie sich für unsere Arbeit interessieren und/oder uns unterstützen 
möchten, dürfen Sie uns gerne persönlich ansprechen oder uns kontak-
tieren. Unsere Kontaktdaten und weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.foerderverein-der-jfs.de
Wir freuen uns auch über jede helfende Hand die uns bei Aktivitäten 
oder Projekten tatkräftig unterstützt. Sollten Sie bereit sein, sich für 
unsere Schülerinnen und Schüler an der Joß-Fritz-Schule zu engagie-
ren, sprechen Sie uns bitte an.

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Monatstreff im Juli
Am Freitag, 15. Juli, freuen wir uns auf unseren nächsten Monatstreff. 
Alle Interessierten treffen sich ab 19.00 Uhr im Gasthaus „Zum weißen 
Lamm”. Wir wünschen allen Teilnehmern gute Gespräche!  AK.

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Helferlisten für Michaelsbergturnier im Clubhaus
Ab sofort können sich alle Mitglieder, die noch Arbeitsstunden abzu-
leisten haben in die Helferlisten eintragen. Auch Kuchenspenden und 
Salatspenden können eingetragen werden. Auch dies führt zur Anrech-
nung von Helferstunden.
Zusätzlich sind noch Arbeitseinsätze für Rentner und Ruheständler vor-
gesehen: Immer freitags um 9.00 Uhr, bis zum Turnier.
Treffpunkt im Clubhaus. Die Einsätze werden von Platzwart Peter 
Schmitt koordiniert.

Herren 60
TC BW Untergrombach gegen TuS Rüppurr 4:5

Herren 60 mit Spielführer J. Röltgen, vordere Reihe ganz rechts
 Foto: privat

Am Samstag kämpften die Männer um Spielführer Jürgen Röltgen um 
den sicheren Klassenerhalt gegen den Tus Rüppurr.
Stark ersatzgeschwächt musste ein gutes Ergebnis eingefahren werden.
Nach den Einzel stand es 3:3 sodass mindestens zwei Doppel gewon-
nen werden mussten.
Leider ging die Rechnung nicht ganz auf und das Spiel endete mit 4:5.
Mannschaftsbetreuer Sigge Waldbüßer zeigte sich trotzdem sehr erfreut 
über das Ergebnis.
Mit diesem Resultat sichern sich die Herren 60 einen sicheren 3. Tabel-
lenplatz.
Gut gemacht!

TSV Untergrombach

Vereinsmeisterschaften beim TSV Untergrombach
Am 17.7.2016 finden ab 14.00 in der Bundschuhhalle und auf dem 
Sportplatz die Vereinsmeisterschaften im Geräteturnen der Turner und 
Turnerinnen und der Leichathleten statt.
Wir laden alle Interessierten recht herzlich zum Zuschauen und Anfeu-
ern. Für Kaffee und Kuchen sowie Getränke ist gesorgt.
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Sonstiges

Jahrgänge

Jahrgang 1946/1947
Wir treffen uns am Donnerstag, 21. Juli, um 19 Uhr im Restaurant auf 
dem Michaelsberg. Abmarsch für die Wanderer ist um 17.30 Uhr bei der 
ehemaligen Verwaltungsstelle. E.H.

Jahrgang 1943/1944
Wie beim letzten Treffen besprochen, werden wir am Donnerstag,  
4. August nach Kirrweiler/Pfalz fahren. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Treffpunkt ist der Bahnhof Untergrombach um 8.45 Uhr Richtung Karls-
ruhe. Abfahrt ist um 8.57 Uhr. Bitte bei Bernd Fe. unter der Telefon-
nummer: (0152/31860467) oder Irmgard Kr. unter der Telefonnummer: 
(07257) 3977 bis Montag, 1. August wegen Fahrkarten melden.

Jahrgang 1940/1941
Am Donnerstag, 21. Juli fahren wir nach Heselbach – Heselbacher Hof. 
Abfahrt ist um 9.54 Uhr. Bitte bis Dienstag, 19. Juli melden wegen Fahr-
karten, Telefon: (07257) 3375.
Gruß Fritz

Hallo Siedlungsmädchen!
Am Dienstag, 19. Juli findet im Haus Silbertal um 15 Uhr unser nächstes 
Treffen statt. E.K.

FILMSTARTS 07.07.2016

www.cineplex-mannheim.de, www.cinemaxx-mannheim.de

LADIES FIRST: MIT BESTEN ABSICHTEN
MITTWOCH, 13.07.2016, 20:00 UHR

VERRÄTER WIE WIR
John Le Carré-Romanverfilmung über ein junges britisches Paar, dass sich 
im Urlaub mit einem russischen Oligarchen anfreundet, unwissend, was 
dessen wahren Absichten sind.

In der Tragikomödie zieht Susan Sarandon nach L.A. zu ihrer Tochter Rose 
Byrne, um dort nach dem Tod ihres Mannes ihre übersteigerte Hilfsbereit-
schaft auszuleben.

PREVIEW: INDEPENDENCE DAY 2: WIEDERKEHR
MITTWOCH, 13.07.2016, 20:00 UHR
In Roland Emmerichs Sci-Fi-Fortsetzung muss die Menschheit sich gegen 
eine neue Alien-Invasion zur Wehr setzen. Diesmal besitzen sie allerdings 
die Waffen der zuletzt besiegten Außerirdischen.

SMARAGDGRÜN
Dritter und finaler Teil der Fantasy-Reihe nach dem gleichnamigen 
Jugendroman von Kerstin Gier.
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